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1 Einleitung und Überblick 

Dieser Anhang zu Kapitel zu Arbeitspaket 3 (AP3) nennt beispielhaft Open-Source-Aktivitäten (im 

deutschsprachigen Raum (Österreich, Deutschland, Schweiz, Südtirol), soweit dies im Rahmen der 

verfügbaren Personalkapazitäten und des vorgegebenen Zeitrahmens möglich war. Die angeführ-
ten Aktivitäten können als lose Sammlung von Initiativen, Projekten, Veranstaltungen, Pub-
likationen, Nutzungsvarianten usw. betrachtet werden, wie sie ggf. auch in einer Open-
Source-Region  Großraum Linz möglich sein könnten. 
Eine Open-Source-Aktivität (OS-Aktivität) ist eine Tätigkeit oder eine Menge von Tätigkeiten, die 

Open Source zum Gegenstand hat und einer der folgenden Kategorien zugeordnet ist: 

• OS-Beratung: Wirtschaftliche, rechtliche, technische oder andere Hilfestellung zu OS 

• OS-Erstellung: Erstellung von OS-Artefakten 

• OS-Initiative: Anstoß zu einer der anderen OS-Aktivitäten 

• OS-Lobbying: Meinungsaufbau und Einflussnahme bei einer für OS wichtigen Zielgruppe  

• OS-Nutzung: Verwendung von OS-Artefakten 

• OS-Projekt: Vorhaben zur Erreichung eines Ziels mit Bezug auf Open Source 

• OS-Publizierung: Veröffentlichung von OS-Werken oder von Werken, die sich mit OS aus-

einandersetzen 

• OS-Schulung: Training und Unterricht zu OS-Themen 

• OS-Veranstaltung: Eine organisierte Zusammenkunft von Personen zu OS-Themen 

Diese Aufzählung ist für die Erhebungen im Rahmen von AP3 vollständig. Jede erhobene OS-

Aktivität kann einer dieser Kategorien zugeordnet werden. Eine Kategorie "Sonstiges" gibt es nicht. 

Für jede OS-Aktivität wurden folgende Daten erfasst: Titel der OS-Aktivität, Kurzbeschreibung 

(meist direkt von der jeweiligen Website übernommen), Link zur Website, Dauer der OS-Aktivität 

(von, bis, einmalig, etc.), Status (aktiv, inaktiv, unbekannt), Region (Bezirk, Statutarstadt, Bundes-

land, Kanton, Provinz), Zweck (meist direkt von der jeweiligen Website übernommen, bei Firmen 

nicht immer angeführt), Zielgruppen und Trägerorganisation/en (bei Firmen nicht immer ange-

führt). 

Der vorliegende Anhang zu Kapitel 3 beruht auf den Ergebnissen der Studierenden und wurde für 

den Endbericht redaktionell aufbereitet. Recherchen über die Ergebnisse der Studierenden hinaus 

wurden nicht vorgenommen. 
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2 Open-Source-Aktivitäten Österreich 

2.1 OS-Initiativen 

desktop4education 
Etablierung von Open Source an Österreichs Schulen. Erstellung eines Schuldesktops 

Link: http://at.sun.com/sunnews/success/pdf/BMUKK_deutsch.pdf 

Dauer:  erste Version 2008 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: „Schüler sollen Textverarbeitung lernen, nicht Winword“. Kostengünstigere OS-

Lösungen befreien die Schul-Budgets von Lizenzkosten. 
Zielgruppen: Schüler, Lehrer 
Trägerorg: bm:ukk 
 Sun Microsystems 

European Open Source Certificate (EOSC) 
EOSC ist eine Initiative des österreichischen Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und 

Kultur zur Förderung von Freier Software im Unterricht. 
Link: http://osiu.htldornbirn.vol.at/index.php/EOSC-Vorbereitung 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Förderung von Freier Software im Unterricht 
Zielgruppen: Schüler, Lehrer 
Trägerorg: bm:ukk 

Wiener Bildungsserver 
Beim "Wiener Bildungsnetz", wird ein Linux-Server eingesetzt. Dieses bietet eine Open Source E-

Learning Plattformen an. 

Link: http://www.ice-vienna.at 

Dauer: seit 1997 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Vermittlung von Techniken im Umgang mit neuen Medien um die "digitale Kluft" in 

allen gesellschaftlichen Gruppen zu schließen. Vernetzung und Know-How Aus-

tausch 
Zielgruppen: Wiener Schulen, Lehrer, Schüler KindergärtnerInnen, Eltern, Großeltern, Wiederein-

steiger und Wiener 
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Trägerorg: ICE-Vienna (Internet Center for Education) 

OSIV - Open Source Initiative Vorarlberg 
Eine Offensive des Landes Vorarlbergs zur Information, Sensibilisierung und Beratung für die Ver-

wendung lizenzfreier IT-Produkte zur Effizienzsteigerung in Betrieben. 

Link: http://osiv.telesis.eu 

Dauer: seit 2004 
Status: unbekannt 

Region: Vorarlberg 

Zweck:  Unternehmen für Open Source Software, deren Hintergründe, Entwicklung und An-

wendung zu sensibilisieren. * Die Entwickler Vorarlbergs zu vernetzen und mit Ent-

wicklern weltweit in Austausch zu bringen. * Den Markt für Open Source Dienstleister 

aufzubereiten (in den Bereichen Beratung, Installation/Integration, Schulung, Support 

bis hin zur Anwendungsentwicklung). 

Zielgruppen: Unternehmen, Entwickler und Dienstleistungsunternehmen 
Trägerorg: Land Vorarlberg 

Nachhaltige Wissensgesellschaft 
Das ZUKUNFTSZENTRUM TIROL setzt sich für eine offene und nachhaltige Wissensgesellschaft 

ein. Zentrale Voraussetzung dieser ist der Zugang von jeder und jedem zu freiem Wissen. Daraus 

leiten sich folgende Arbeitsschwerpunkte in diesem Bereich ab: Freie Software, Freie Inhalte, Pro-

duktionssystem für Freies Wissen, Innovationen für Tirol. 

Link: http://www.zukunftszentrum.at 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Bereitstellung von Informationen zu Open Source und Projekten und Links zum 

Downloaden von Software. 
Zielgruppen: Bürger in Tirol 
Trägerorg: Zukunftszentrum Tirol 

Open Innovation 
Immer mehr Unternehmen haben den Trend zu Open Innovation schon genutzt. Relativ neu ist, 

dass eine Stadt wie Kufstein diesen Megatrend nutzen will: Stadt Kufstein geht auf Ideenfang bei 

seinen Bewohnern. 

Link: http://www.openpr.de/news/281186/Stadt-Kufstein-geht-auf-Ideenfang-bei-seinen-

Bewohnern.html 

Dauer: 01/2007, Homepage seit 06/2008 online 
Status: aktiv 

Region: Kufstein 
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Zweck: Ideen können online unter www.brainfloor.com/Kufstein abgegeben werden. 
Zielgruppen: Interessierte BürgerInnen 
Trägerorg: Stadt Kufstein 

OS-Initiative Vulkanland 
Die Open Source Initiative Vulkanland fördert den Einsatz von OS in der Region. 

Link: http://riedelland.at/index.php/Open_Source_Handwerk 

Dauer: seit 2005 
Status: aktiv 

Region: Vulkanland 

Zweck: Mit Hilfe der Linuxakademie der IFO.net GmbH können Unternehmer, Gemeinden 

und Computeranwender im Vulkanland und der Euregio Region (500.000 Einwoh-

ner) "Open Source Programme" für Linux-, Windows- und Mac-Computer gewinn-

bringend einsetzen. 

Zielgruppen: Unternehmer, Gemeinden und Computeranwender im Vulkanland und der Euregio 

Region 
Trägerorg: Die Linuxakademie der IFO.net GmbH 

Initiative IT-Region Tennengau 
Einheitliche Koordination aller EDV-Projekte auf Gemeinde- bzw. Bezirksebene im Tennengau, 

wobei auch auf den möglichen Einsatz von Open Source Software geachtet wird. 

Link: http://www.salzburg.gv.at/intranet/obtree_inter/doc-gem-1102rvtn.pdf 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Bezirk Hallein 

Zweck: Überprüfung der Einsatzmöglichkeiten von Open Source Lösungen sowie Überprü-

fung und Durchführung von Maßnahmen zur Sicherstellung des urheberrechtskon-

formen Einsatzes von Software. 
Zielgruppen: Öffentliche Institutionen wie Gemeinden, Verbände, Bibliotheken, Schulen, Kinder-

gärten und Seniorenheime 
Trägerorg: Regionalverband Tennengau (Gemeindepflichtverband der 13 Tennengauer Ge-

meinden) 

servus.at 
Seit 1996 betreibt servus.at als eigener Verein eine technische Infrastruktur für Kunst und Kultur-

schaffende und erkannte schon früh das Potential ausschließlich auf die Basis des freien Betriebs-

system Linux und auf "freie und Open Source Software" zu setzen. Einher geht die Überzeugung, 

dass Inhalte wie Informationen, die zur eigenen Weiterbildung dienen, Quellencode von Software, 

Experimente, Musik, Videos als Kulturgüter auch frei zugänglich sein sollen und diese Umformung 

der kulturellen Produktion thematisiert werden muss. 



7 /  28.10.2009 Anhang zu AP3: Beispiele für Open-Source-Aktivitäten 

 

AP3 Open-Source-Aktivitäten 091028 

Die servus Community besteht aus Vereinsmitglieder, die nahezu unlimitierten Zugang zur vorhan-

denen Server-Infrastruktur genießen und denen so auch ein direkter Austausch mit den Betreibe-

rInnen ermöglicht wird, bei dem der Wissenstransfer und die Anstiftung zur Verwendung von freier 

und Open Source Software, wie auch von freien Inhalten essenziell ist. Egal ob es um die Realisie-

rung von Projekten, Experimenten oder um den täglichen Umgang mit neuen Kommunikations-

technologien geht. 

Link: http://www.servus.at 

Dauer: seit 1996 

Status: aktiv 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Technische Infrastruktur für Kunst und Kulturschaffende zur Verfügung stellen 

Zielgruppen: Mitglieder 

Trägerorg. nicht erhoben 

Linux für die Schule 
Ein Lehrerteam aus Niederösterreich hat mit LinuxAdvanced eine für den Schuleinsatz optimierte 

Linux-Distribution entwickelt. LinuxAdvanced bietet alle Vorteile von Debian und ist überdies auf 

die Bedürfnisse der Schule abgestimmt. Im Gegensatz zu ähnlichen Entwicklungen zielt LinuxAd-

vanced auf einen universellen Einsatz ab. Es ist wichtig, dass die Software auch einfach zu Hause 

von den Schülerinnen und Schülern eingesetzt werden kann. In diesem Sinne wurde LinuxAdvan-

ced als LIVE-System entwickelt und kann daher auch ohne Installation direkt eingesetzt werden. 

Link: http://www.linuxadvanced.at 

Dauer: seit 2007 

Status: aktiv 

Region: Krems a.d. Donau 

Zweck: Es soll eine für den Schuleinsatz optimierte Linux-Distribution entwickelt werde, die 

direkt vom USB-Stick aus betrieben werden kann. Das Kremser Bundesgymnasium 

soll damit auch Geld sparen, da sie demnächst die Lizenzgebühren für Microsoft Of-

fice selbst übernehmen müsste. 

Zielgruppen: Kremser Bundesgymnasium, Schulen 

Trägerorg: Kremser Bundesgymnasium 

ECLiPt 
ECLiPt (Enthusiastic Carinthian Linux Project) ist eine nicht-kommerzielle Initiative von Linux-

Usern, um Linux-Projekte zu unterstützen. 

Link: http://eclipt.uni-klu.ac.at 

Dauer: unbekannt 

Status: aktiv 

Region: Bundeslandweit in Kärnten 

Zweck: Linux als Alternative zu anderen Betriebssystemen fördern 



8 /  28.10.2009 Anhang zu AP3: Beispiele für Open-Source-Aktivitäten 

 

AP3 Open-Source-Aktivitäten 091028 

Zielgruppen: Jeder, der an Linux interessiert ist 

Trägerorg: ECLiPt 

SIC Arbeitsgruppe Open Source 
SIC (Software Internet Cluster) ist eine Initiative Kärntner Software und Internetspezialisten. 

Clustermanagement: eigene Mitglieder unterstützen. Eine Arbeitsgruppe beschäftigt sich mit Open 

Source. 

Link: http://www.sic.or.at/sic/download/ArbeitsplanOS.pdf 

Dauer: seit 2008 

Status: aktiv 

Region: Bundeslandweit in Kärnten 

Zweck: Gemeinsam bestmögliche Produkte und Dienstleistungen entwickeln und anbieten. 

Aktivitäten der Arbeitsgruppe OS für 2008: einrichten einer Hotline, Plattform, Prä-

senz in Medien, Kontakte mit anderen OSS-Gruppen. 

Zielgruppen: potentielle Anwender, Kunden 

Trägerorg: SIC Vereinsmitglieder (Software Internet Cluster) 

 Wirtschaftskammer Kärnten 

 Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 

2.2 OS-Projekte 

OpenStreetMap 
Seit Jänner dieses Jahres gibt es auch eine frei verfügbare OpenStreetMap für Wien. 

Link: http://presse.lab.at 

Dauer: unbekannt; Fertigstellung: 01/2009 
Status: abgeschlossen 

Region: Wien 

Zweck: Aufbau einer freien offenen Datenbank mit Kartendaten der gesamten Erde. Freier 

Zugang zu Kartenmaterial. 
Zielgruppen: Bevölkerung 
Trägerorg: OSM-Community 

Open Film Project 2007 
OPEN SOURCE ist das Thema des Filmprojekts 2007, bei dem StudentInnen der Vertiefungsrich-

tung Arts & Media am MCI ihre Kreativität zeigen. 

Link: nicht erhoben 
Dauer: einmalig 28.06.2007 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 
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Zweck: Sensibilisierung der Zielgruppe und Wissensvermittlung 
Zielgruppen: StudentInnen der Vertiefungsrichtung Arts & Media 
Trägerorg: MCI Arts & Media  

 Zukunftszentrum Tirol 

Projekt LEMON - Open Source 3D-Software Blender 
Der Arbeitsbereich Hochbau vom Institut für experimentelle Architektur hat im Wintersemester 

2006 

damit begonnen, OpenSource Software aktiv in der Lehre einzusetzen und zu fördern. 

Link: http://www.uibk.ac.at/ipoint/news/uni_und_studium/405647.html 

Dauer: seit 10/2006 
Status: unbekannt 

Region: Innsbruck 

Zweck: Das Projekt LEMON hat sich zum Ziel gesetzt hat, an der Weiterentwicklung der 3D-

Software Blender direkt mitzuarbeiten. 
Zielgruppen: Lehrende, StudentInnen 
Trägerorg: LFU Innsbruck 

 Tiroler Bildungsinstitut - Medienzentrum Tirol Zukunftszentrum Tirol 

Global Village Kirchbach 
Kirchbach soll zu Österreichs erstem Global Village werden. 

Link: http://www.dorfwiki.org/wiki.cgi?Kirchbach 

Dauer: seit 2005 
Status: aktiv 

Region: Bezirk Feldbach 

Zweck: Kirchbach soll Österreichs erstes Global Village mit dem Generalthema "Open Sour-

ce" werden. 

Zielgruppen: nicht erhoben 
Trägerorg: Haus 5 (Kultur + Business) 

KonzeptX 
Internationales, virtuelles Kunstprojekt. 

Link: http://konzept-x.webnode.com 

Dauer: seit 10/2008 
Status: aktiv 

Region: Bezirk Graz Umgebung 

Zweck: Kunst virtuell und kollektiv zu schaffen und Bestehendes zu verändern. 
Zielgruppen: Künstler 
Trägerorg: StyriARTig Graz 
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OpenSourceArchitecture: City upgrade 
Konzepte für City Upgrade sollen entwickelt werden. 

Link: http://opensource.ortlos.at/city_upgrade/preview/HighSpiritedNetworkedCity5a.pdf 

Dauer: 2005 
Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Anhand von verschiedenen Städten, ähnlich zu Graz, sollen verschiedene Prinzipien 

und Strategien diskutiert und untersucht werden, wie die Stadt umzustrukturieren 

werden muss, um sich „intelligent“ den „neuen Bedürfnissen“ anpassen zu können. 

Dafür wird ANDI, eine Plattform für kreative Zusammenarbeit übers Internet, als In-

strument benutzt, um die Möglichkeit zu geben gemeinsam, gleichberechtigt, in jeder 

Phase des Projektes mit zu arbeiten. 

Zielgruppen: nicht erhoben 
Trägerorg: Steirischer Herbst 2005 

Open_gates 
Grazer Künstler arbeiteten von April bis Oktober 2006 an einem Kunstwerk unter Open Source 

Bedingungen. 

Link: http://opengates.mur.at 

Dauer: 04 – 10/2006 
Status: inaktiv 

Region: Graz 

Zweck: Konzeptioneller Ausgangspunkt des Kunstprojektes open_gates ist die Art und Wei-

se, wie Open Source-Software realisiert wird. Bei der Programmierung von Open 

Source-Software arbeiten oft mehrere ProgrammiererInnen zusammen. Projektmain-

tainerInnen ['UnterstützerInnen'] bemühen sich alle Teile zu einem funktionierenden 

Ganzen zusammenzufügen. Grazer KünstlerInnen aus den unterschiedlichsten Be-

reichen der Kunst wurden eingeladen, ein Kunstwerk unter genau diesen Bedingun-

gen zu erschaffen. Wie bei den ProgrammiererInnen erhielten die Künstler Vorgaben 

von den MaintainerInnen. Es wird, wie oft bei Open Source – Programmen, über ein 

Forum kommuniziert, da dieses ein schnelles Reagieren der Zusammenarbeitenden 

ermöglicht. Denn zeitgleich kann nun jede/r der Beteiligten die Änderungen beobach-

ten. Eine solche Vorgehensweise erspart einerseits viel Zeit, und erweitert die Hand-

lungsmöglichkeiten der KünstlerInnen bei der Entwicklung des Kunstwerkes. 

Zielgruppen: Künstler 
Trägerorg: Steirischer Herbst 

OLCOS 
Das OLCOS (Open eLearning Content Observatory Services) Projekt wurde von der Europäischen 

Kommission gefördert. Zwei Jahre lang hat ein internationales Projektkonsortium unter der Leitung 
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der Salzburg Research Forschungsgesellschaft für die Erstellung, Verbreitung und Nutzung von 

offenen Lernmaterialien in Europa geworben. 

Link: http://www.olcos.org 

Dauer: Jänner 2006 bis Dezember 2007 
Status: inaktiv 

Region: Stadt Salzburg 

Zweck: Informationen zum Konzept, der Produktion und Verwendung von so genannten 

open educational resources. Der Begriff bezeichnet die offene Bereitstellung von 

Lernmaterialien im Internet zur freien Nutzung. 
Zielgruppen: politische Entscheidungsträger, pädagogische Einrichtungen, Lehrer, Schüler, Anbie-

ter von Materialiensammlungen sowie Entwickler von E-Learning-Werkzeugen und -

Materialien 
Trägerorg: OLCOS Project Coordinator Salzburg Research Forschungsgesellschaft 

SAMY 
Das Projekt SAMY (Single Point of Access Semantic Media Repository Framework) befasst sich 

mit typischen Problemstellungen historisch gewachsener Medienkunstarchive und entwickelt dafür 

einen generischen Lösungsansatz auf der Basis eines Open Source Software-Frameworks, das 

einerseits die Funktionen eines Asset Management Systems und andererseits die Verwaltung von 

semantischen Netzen auf Basis einer Ontologie unterstützt. 

Link: http://www.newmedialab.at/?task=view&id=144&Itemid=124 

Dauer: 01.07.2008 – 31.12.2009 
Status: aktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Erarbeitung und Implementierung von Systemen zur Archivierung von Medienkunst. 
Zielgruppen: Medienkunstarchive 
Trägerorg: Salzburg NewMediaLab 
 

Förderung der Linzer Creative Commons Kultur 
Die Creative Commons-Initiative hat 2004 den „Golden Nica Net Vision“-Preis beim Prix Ars 

Electronica gewonnen. Prämiert wurde dabei ganz klar das kreative Potential der Idee – die Vision 

eben – denn im Alltag der großen Mehrheit der Kulturschaffenden spielen Creative Commons-

Lizenzen immer noch eine untergeordnete Rolle. Höchste Zeit also, Creative Commons als Kon-

zept zur Förderung und Sicherung kultureller Freiheit sichtbarer zu machen. Konkret geht es dar-

um, von Seite der Stadt Linz öffentliche (auch: finanzielle) Anreize zu schaffen, Werke verschie-

denster Art mit Hilfe von Creative Commons-Lizenzen der „kreativen Allmende“ zugänglich und 

nutzbar zu machen. 

Link: http://www.freienetze.at/pdfs/fnfw-kapitel7.pdf 

Dauer: seit 2008 

Status: aktiv 

Region: Stadt Linz 
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Zweck: Aufbau und kontinuierliche Vergrößerung einer „kreativen Allmende“ mit frei zugäng-

lichen und frei (weiter-) nutzbaren Werken von Linzer Kunst- und Kulturschaffenden. 

Zielgruppen: Potentielle KulturförderungsempfängerInnen in Linz 

Trägerorg:  Stadt Linz 

Linz Public Space Server 
Aus www.freienetze.at, 16.9.2009: Bei einer Pressekonfernz verkündeten heute der zuständige 

Stadtrat Johann Mayr sowie Gemeinderat und "Freie Netze. Freies Wissen."-Mitherausgeber 

Christian Forsterleitner die Umsetzung des "Public Space Server"-Projektes. Seit heute können 

Linzerinnen und Linzer ab einem Alter von 14 Jahren unter public.linz.at die Freischaltung ihres 

Webspace im Umfang von 1 GB beantragen. Die Zugangsdaten werden in der Folge per Post ver-

schickt und ab Montag können demnach die ersten ihren Webspace auch tatsächlich nutzen, zum 

Beispiel für das Aufsetzen ihres Blogs, eines Wikis oder einfach nur als Ablage für Dateien. Laut 

Pressemitteilung wird es parallel zum Start des Servers auch ein Kursprogramm der Linzer Volks-

hochschule geben, das auf die Nutzung des Public Space Servers abgestimmt ist. 

Link: http://www.freienetze.at/pdfs/fnfw-kapitel5.pdf 

Dauer: Beginn Sep 2009, zunächst befristet auf 3 Jahre 

Status: aktiv 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Schaffung digital-öffentlicher Räume für alle und Förderung des Online-Journalismus 

und anderen Nutzungsformen des Internets. 

Zielgruppen: Alle Linzerinnen und Linzer 

Trägerorg: Stadt Linz sowie Bürgerinnen und Bürger 

Öffnung der Lehre an der Johannes Kepler Universität 
Ein Engagement der Linzer Johannes Kepler Universität im Bereich frei im Internet verfügbarer 

Kursunterlagen wäre nicht einmal mehr in Österreich eine Pionierleistung – die Klagenfurter Alpen 

Adria Universität ist als Mitglied im internationalen Open Courseware Consortium hier längst zwei 

Schritte voraus. Ein Vorsprung, der aber dank der bereits bestehenden Erfahrungen und Einrich-

tungen in verwandten Bereichen wie e-Learning und Multimedia-Studien leicht aufgeholt werden 

könnte – das offizielle und finanzielle Bekenntnis zu Open Courseware vorausgesetzt. Im Rahmen 

des Instituts bzw. der Abteilung „e-Learning – Lehren und Lernen mit Neuen Medien“ könnte das 

OCW Projekt an der Johannes Kepler Universität entstehen. 

Link: http://www.freienetze.at/pdfs/fnfw-kapitel3.pdf 

Dauer: seit 2008 

Status: in Umsetzung 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Langfristig alle Kurse der Universität online stellen, mittelfristig (nächsten 2 Jahre) 

solle jedes Institut einen Kurs online stellen. 

Zielgruppen: Lehrende und Studierende an der Universität Linz sowie sonstige Lehrende, Studie-
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rende und Interessierte. 

Trägerorg: Johannes Kepler Universität Linz 

Digitale Volkshochschule Linz 
Sämtliche ProponentInnen von Open Courseware-Initiativen nennen regelmäßig zwei Hauptziel-

gruppen für ihr Engagement: Lehrende, die für ihre Unterlagen ein breites Publikum, Kritik und 

Anregungen finden sollen, und Autodidakten. Gerade an letztere, nämlich an selbstständiger (Wei-

ter-)Bildung abseits und nach üblichen (Aus-)Bildungswegen interessierte, Gruppe richten sich 

auch die Angebote von Erwachsenenbildungseinrichtungen wie die Volkshochschulen, das Berufs-

förderungs- und das Wirtschaftsförderungsinstitut. 

Link: http://www.freienetze.at/pdfs/fnfw-kapitel3.pdf 

Dauer: seit 2008 

Status: in Umsetzung 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Langfristig alle Kurse der Volkshochschule (VHS), des Berufsförderungsinstituts und 

des Wirtschaftsförderungsinstituts online als Open Courseware frei zugänglich zu 

machen. 

Zielgruppen: Kursleiter/innen sowie Menschen mit Interesse an Aus- und Weiterbildung. 

Trägerorg: Magistrat Linz 

 VHS Linz 

Open Courseware an Linzer Grundschulen 
An Volks- und Hauptschulen werden jedes Jahr aufs neue grundlegendes Wissen und soziale Fä-

higkeiten vermittelt. Auch abseits reformpädagogischer Ansätze kommen dabei viele verschiedene 

Zugänge und Methoden zum Einsatz. Ein aneinander Weiterentwickeln und voneinanderer Lernen 

anhand konkreter Konzepte findet zwischen den Pädagoginnen und Pädagogen aber nicht oder 

nur in engem Rahmen statt. Open Courseware an Linzer Grundschulen könnte helfen, die Vielfalt 

der Methoden an verschiedenen Schulstandorten zu vernetzen. Lehrende könnten sich von Lehr-

konzepten und Vermittlungsarten an anderen Grundschulen inspirieren lassen, auf erprobtes Kol-

legInnenwissen zurückgreifen oder die eigenen Ideen öffentlicher Kritik zugänglich machen. 

Link: http://www.freienetze.at/pdfs/fnfw-kapitel3.pdf 

Dauer: Vorbereitung ab 2007, Testphase 2008, offizieller Start 2009 

Status: aktiv 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Online-Archiv von frei und öffentlich zugänglichen Unterrichtsunterlagen, Lehrme-

thoden und -konzepte von Lehrerinnen und Lehrern an Linzer Grundschulen. 

Zielgruppen: Lehrer/innen der (nicht nur) Linzer Grundschulen 

Trägerorg: Stadt Linz in Zusammenarbeit mit den Schulen 
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Webothek im Wissensturm 
Web- oder E-Bibliotheken stellen gewöhnlich durch Suchfunktionen und Reservierungsmöglichkei-

ten einen ersten, digitalen Zugang zu einer realen Bibliothek her. Die Werke können jedoch meist 

nicht vom/von der Betrachter/in gelesen, gehört oder gesehen werden. Mit der stark steigenden 

Verfügbarkeit freier Inhalte im Internet ist für Bibliotheken eine neue Herausforderung verbunden: 

Neben dem Zugang zum „realen“ Bücherbestand vor Ort wird es in Zukunft zur Aufgabe von Biblio-

theken gehören, den digitalen Bücherbestand in den unendlichen Weiten des Internets auch für 

den Online-Laien zugänglich zu machen: d.h. die Bibliothek um eine Webothek zu erweitern. 

Link: http://www.freienetze.at/pdfs/fnfw-kapitel2.pdf 

Dauer: Vorbereitung ab 2007, Testphase 2008, offizieller Start 2009 

Status: in Umsetzung 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Vorteile von urheberrechtsfreien Werken für Bevölkerung aufzeigen, diesbezügliches 

Problembewusstsein wecken, Zugang zu kreativen Werken erleichtern, neue Mög-

lichkeiten für Bildung und Freizeit schaffen 

Zielgruppen: bisherige Benutzer/innen der Stadtbibliothek,  

Menschen mit eingeschränkter Mobilität 

Schulen und andere Weiterbildungseinrichtungen 

kulturinteressierte Menschen 

Trägerorg: Stadtbibliothek Linz gemeinsam mit einer lokal ansässigen Programmierfirma 

Institut und Studium der Webwissenschaften an der Universität Linz 
Das Lehrprogramm des Studiengangs „Webwissenschaft“ sollte die wesentlichen Elemente aus 

den Studienrichtungen Wirtschaftswissenschaften, Philosophie, Informatik, Mathematik, Statistik, 

Soziologie, Jus und Wirtschaftsinformatik beinhalten, diese verknüpfen sowie in einzelnen Berei-

chen Vertiefungen anbieten. Aufbauend auf den Grundlagen dieser Studienrichtungen können 

spezielle Bereiche untersucht werden, z.B. die wirtschaftlichen Besonderheiten internetbasierter 

Teilbereiche der Ökonomie (Stichwort: „New Economy“), die Analyse von Informations- und Kom-

munikationssystemen, die Einsatzbereiche und die Übertragbarkeit digitaler Entwicklungs- und 

Informationssysteme auf andere Bereiche und die Veränderungen sowohl technischer Natur als 

auch im menschlichen Nutzungsverhalten zu beobachten und zu interpretieren. 

Link: http://www.freienetze.at/pdfs/fnfw-kapitel9.pdf 

Dauer: Vorbereitung ab 2006, Einführung 2009 oder 2010 

Status: in Umsetzung 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Durch das Projekt soll ein neues Institut „Webwissenschaften“ mit Studienzweig als 

interdisziplinären Forschungsgegenstand an der Uni Linz entstehen. 

Zielgruppen: Potentielle Studierende der Uni Linz, Lehrende an der Uni Linz 

Trägerorg: Johannes Kepler Universität Linz 
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2.3 OS-Erstellung 

eGovernment Open Source Plattform  
Diese Plattform umfasst Releases, Distributionen und Informationen von und zu OS-Projekten (u.a. 

zu den Modulen für Online Applikationen (MOA) - OS-Entwicklungen). Diese dienen als Werkzeug, 

mit dem E-Government Applikationen effizient und sicher erstellt werden können. Die ersten MO-

As, die entwickelt wurden, ermöglichen die Signaturprüfung (SP), Signaturerstellung (SS) und 

Identifikation und Authentifikation (ID) von Personen – z.B. bei Verwendung d. Burgerkarte. 

Link: http://www.digitales.oesterreich.gv.at/DocView.axd?CobId=28748 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Rahmenstruktur zur Weiterentwicklung, Kommunikation und Distribution von Open 

Source Projekten 
Zielgruppen: Gemeinden, Behörden 
Trägerorg: Bundeskanzleramt Österreich  

 EGIZ E-Government Innovationszentrum  

 Bundesministerium für Finanzen (MOA auch im Auftrag des BM für Finanzen)  

Volxbibel  
Bibelübersetzung unter einer Open Source Creativ Commons Lizenz. 

Link: http://www.volxbibel.de 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: aktuelle Bibelübersetzung. 

Zielgruppen: nicht erhoben 
Trägerorg: Martin Dreyer (Privat) 

@b, e-business & Design 
Agentur für Internet, Softwareentwicklung und Design. Lösungen für e-business und Softwarepro-

jekte im Internet, Netzwerk und Serverbereich. Außerdem ist das Unternehmen offizieller Sponsor 

des Debienna Projektes und Förderer der Opensource und Linux Community. 

Link: http://opensource.co.at/?option=com_comprofiler&task=userProfile&user=344 

Dauer: seit 2000 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Kundenzufriedenheit, Verbreitung und Entwicklung von Open Source 
Zielgruppen: Kunden 
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agamiSystems e.U. 
Tätigkeitsbereiche: IT Beratung - Open Source Software Einsatz im Server- und Desktopbereich; 

Entwicklung von Webapplikationen; Software-Entwicklung auf Basis Python, PostgreSQL und 

Scriptsprachen; Open-Xchange (Groupware Lösung); Systemintegration; Installationen und War-

tung; Support für zahlreiche Produkte aus der Open Source Welt. Zudem biete agamiSystems 

Training mit dem Fokus auf Open Source an. 

Link: http://www.agamisystems.eu 

Dauer: seit 2001 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Fairness und Sicherheit durch Open Source Software. Open Source Software kann 

garantieren, dass diese auch in Zukunft für neue Technologien erweiterbar ist. Da-

tenformate und Schnittstellen liegen offen und können nicht verloren gehen. Sicher-

heit. Optimale Kundenlösungen. 
Zielgruppen: Kunden 

avalaris 
Erstellung und Umsetzung von Projekten im Bereich IT-Konvergenz und Systemintegration. Der 

Hauptfokus dabei liegt auf der Berücksichtigung von Open Source-Software für den Unterneh-

mensbereich. avalaris ist ein Kompetenz-Partner in allen Fragen der Systemplanung, Migration, 

Implementierung und Wartung von Open Source Softwareprodukten. 

Link: http://www.avalaris.com 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Effiziente und maßgeschneiderte IT-Arbeitsumgebung 
Zielgruppen: Kunden 

Bernhaupt & Steiner IT Beratung und Verkauf GmbH 
Dienstleister im Bereich Open Source mit dem Schwerpunkt Netzwerküberwachung, Netzwerkma-

nagement und IP-Telefonie. 

Link: http://www.bernhaupt-steiner.at 

Dauer: seit 1999 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: OS-Systeme + Dienstleistungen = Kundenlösungen. Kundenzufriedenheit. Durch 

OS-Lösungen können auch kleine IT-Dienstleister, Lösungen für große Kunden an-

bieten (sozusagen im Wettbewerb bestehen). 
Zielgruppen: Kunden 
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CUBiT IT Solutions GmbH 
Bezeichnen sich als kompetente Partner für Linux und Open Source Lösungen, die erste Adresse 

für "OpenSource for Enterprise". 

Link: http://www.cubit.at 

Dauer: seit 1999 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Moderne günstige OpenSource Technologie professionell vermitteln und implemen-

tieren. Nutzen der Open Source Produkte den Kunden näher bringen. 
Zielgruppen: Kunden (mittlere bis große Rechenzentren, professionelle Anwender) 

Debienna Projekt 
DebiennaTreff der Wiener Debian-Szene jeden Donnerstag ab 19:00. Davor, danach und zwi-

schendurch Diskussionen, über aktuelle freie Software und technische Fragen. 

Link: http://www.debienna.at 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Verbreitung und Entwicklung von OS-Software (Debian) 
Zielgruppen: Community Mitglieder, Linux-Anwender 
Trägerorg:  Debienna, Sponsoren, z.B. @b, e-business & Design 

/digiconcept/ - Beratung, Entwicklung und Realisierung im Internet GmbH 
/digiconcept/ unterstützt Organisationen, Medienhäuser, Unternehmen sowie klein- und mittelstän-

dische Betriebe mit Beratungs- und Implementierleistungen. OS-Projekt: CMS Digital Workroom 

(seit Ende 2003 unter GPL lizenziert). 

Link: http://opensource.co.at/?option=com_comprofiler&task=userProfile&user=181 

Dauer: seit 1997 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Kundenzufriedenheit 

Zielgruppen: Kunden 

Firmix Software GmbH 
Lösungen und Dienstleistungen: Asterisk Services (Asterisk ist eine Open Source Software die 

Funktionalitäten einer klassischen PBX als auch eines VoIP (Voice over IP) Systems erfüllt), Em-

bedded Linux Services, Linux Cluster. 

Link: http://www.firmix.at/index.html 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 
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Region: Wien 

Zweck: Kundenzufriedenheit 
Zielgruppen: Kunden 

it-novum 
it-novum versteht sich als Dienstleister mit Schwerpunkt auf Open-Source-Lösungen. Stammsitz: 

Fulda, Deutschland Niederlassung: in Wien; Systemmanagementlösung ITCOCKPIT: Auf Open 

Source basierend bietet sie Flexibilität in der Anpassung an die unternehmens-individuellen Anfor-

derungen und Systeme. Das „Open Ticket Request System“ (OTRS) ist ein Ticketsystem oder 

Kommunikationsmanagementsystem, welches oft als Help-Desk-System bzw. Trouble-Ticket-

System eingesetzt wird. Alfresco ist die führende Open-Source-Lösung für Enterprise-Content-

Management. 

Link: http://www.it-novum.com 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Optimale Kundenlösungen 
Zielgruppen: Kunden 

LINBIT Information Technologies GmbH 
LINBIT bewegt sich ausschließlich im Open Source- und Linux-Bereich. 

Link: http://www.linbit.com 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Preise so zu positionieren, dass IT-Entscheider immer öfters zu intelligenten OS-

Lösungen greifen. Kunden können ihre IT-Infrastruktur länger einsetzten und müs-

sen nicht permanent teure Hardware nachrüsten. Perfekte Kundenlösungen. 
Zielgruppen: Kunden 

luchs.at 
luchs.at (René Pfeiffer) hat sich auf GNU/Linux spezialisiert. Lösungen: Leistungsfähige Serversys-

teme, stabile Applikationen, performante Netzwerke, Sicherheitsbewusstsein und automatisierte 

Abläufe. Zudem bietet luchs.at Vorträge, Schulungen und Workshops an. 

Link: http://web.luchs.at 

Dauer: seit 1996 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: GNU/Linux Systeme sind die Brücke, die auch kleinen Firmen die Möglichkeiten der 

Großen gibt. 
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Zielgruppen: Kunden (kleinere und mittlere Unternehmen) 

openForce Information Technology GesmbH 
Tätigkeitsbereich: Planung, Umsetzung, Implementierung und Betrieb von unternehmensspezifi-

schen Softwarelösungen. openForce hat sich jedoch auf die Softwareerstellung spezialisiert und 

bietet dabei ganzheitliche Lösungen basierend auf dem Potential von Open Source an. 

Link: http://www.openforce.com 

Dauer: seit 2002 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Optimale Kundenlösungen. Offenlegung des Quellcides gibt den Anwendern die 

Möglichkeit der Prüfung, Verbesserung und Kontrolle der eingesetzten Software 

Zielgruppen: Kunden  

osAlliance Internationaler Medienverbund reg.Gen.m.b.H. 
Die osAlliance ist eine europaweit agierende Genossenschaft von Softwarehäusern, Konsulenten, 

Radiostationen, Mediengestaltern und Experten für Freie Software, die auf Basis von OS-Software 

Projekte z.B. für österreichische Telekommunikationsunternehmen oder Automobilzulieferer durch-

führt. Daneben beteiligt sich die osAlliance an diversen nationalen und internationalen For-

schungsprojekten mit dem Schwerpunkt Freier Software und offenem Content. 

Link: http://opensource.co.at/?option=com_content&task=view&id=24&Itemid=38 

Dauer: seit 1994 als PUBLIC VOICE GmbH, 2006 Namensänderung auf osAlliance 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Optimale Vermittlung zwischen Anforderungen und technischen Möglichkeiten 

Zielgruppen: Kunden, Partner 

Pinguin-Systeme.at 
Pinguin-Systeme hat sich auf Linux-Systeme spezialisiert. Tägtigkeitsbereich: Definition der Anfor-

derungen, Planung und Realisierung, Schulung, Wartung im laufenden Betrieb. 

Link: http://www.pinguin-systeme.at 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Kundenzufriedenheit 
Zielgruppen: Kunden 

Proclos OG 
Tätigkeitsfeld: Design, Entwicklung und Vernetzung von Business Intelligence Lösungen. Open-

Source Tool für ETL-Prozesse entwickelt. 
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Link: http://proclos.com/Proclos 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Flexible und effiziente Lösungen für kundenspezifische Informationsbedürfnisse; 

unsere Vision ist die freie und vernetzte Informationsgesellschaft. Eine Informations-

gesellschaft, welche es den Menschen erlaubt, durch eine offene und intelligente 

Vernetzung von Daten und Prozessen das gewaltige Potential des Internets endlich 

praktisch nutzbar zu machen.Open Source ist dabei mehr als nur Überzeugung. 

Open Source ist Notwendigkeit. Denn nur Open Source kann die Vielzahl der nöti-

gen Bestandteile eines solchen Systems zu einem neuen Ganzen vernetzen. 
Zielgruppen: Kunden 

strg.at GmbH 
spunQ ist ein OS-Softwareprodukt und dient als Framework zur Realisierung von Webapplikatio-

nen und Contentmanagement-Systemen. Open Source Internet Satelliten System (Linuxwochen in 

Wien). 

Link: http://strg.at 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Kundenzufriedenheit 
Zielgruppen: Kunden 

ull.at 
Bei der Entwicklung von Webapplikationen setzt ull.at auf das OpenSource-Entwicklungsmodell. 

ull.at arbeitet an dem OpenSource Projekt "ullright", einer Plattform für Weblösungen. 

Link: http://www.ull.at 

Dauer: seit 1998 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Kundenzufriedenheit 
Zielgruppen: Kunden 

Open-Source-Script in drei Tagen 
Am Anfang: das berüchtigte weiße Blatt Papier. Am Ende: ein fertiges Kurzfilm-Drehbuch. Im Team 

wird eine Idee für einen Kurzfilm geboren, gemeinsam Personen und Handlung entwickelt und am 

Ende ein fertiges Drehbuch erstellt. 

Link: http://www.filmriss.at/06/?page_id=182 

Dauer: 9. – 11.11.2006 
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Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Das gemeinsam verfasste Drehbuch wird als Open-Source-Script veröffentlicht und steht 

allen Filmschaffenden zur freien Verwendung zur Verfügung, welche einer Vorführung des gege-

benenfalls verfilmten Drehbuchs im Rahmen von film:riss einwilligen. 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: offscreen (ein gemeinnütziger Verein, der unabhängige Film- und Videoproduktionen 

unterstützt und fördert) 

Projekt Webtracer 
Mit Hilfe des Webtracers sollen Verbindungsdaten von Besuchern einer überwachten Website er-

fasst beziehungsweise ihr Verhaltensprofil erstellt werden. Zur Realisierung wird ausschließlich 

Open Source Software und Freeware verwendet. 

Link: http://www.fh-salzburg.ac.at/fileadmin/pdf_allgemein/2006_ITs_ProjectAward.pdf 

Dauer: 2006 
Status: unbekannt 

Region: Hallein 

Zweck: Erfassung von Besuchern einer überwachten Website, Erstellung eines Verhaltens-

profils 
Zielgruppen: Unternehmen 
Trägerorg: HTL Hallein 

 Leonhard Helminger, Johannes Thaler und Betreuungslehrer Wilhelm Hehenwarter. 

Move a Mountain 
Erstellung einer Webplattform und Gestaltung von Drucksorten für die Unternehmensberatungs-

agentur EMCV Management Consulting GmbH. 

Link: http://www.fh-salzburg.ac.at/fileadmin/pdf_allgemein/2006_ITs_ProjectAward.pdf 

Dauer: 2006 
Status: unbekannt 

Region: Zell am See 

Zweck: Das Ziel des Projektes ist die Erstellung einer Webplattform auf der Basis des Open 

Source Systems CMS für die in Wien ansässige Unternehmensberatungsfirma 

EMCV Management Consulting GmbH. 
Zielgruppen: Unternehmensberatungsfirma EMCV Management Consulting GmbH. 
Trägerorg: EMCV Management Consulting GmbH 

 HBLA Saalfelden 

Digital Media for Artists 
Kenntnisse in den digitalen Medien etablieren sich für Kunst- und Designstudierende immer stärker 

als profundes, unumgängliches Werkzeug -sei es für die Erstellung eines Portfolios, der Gestaltung 
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einer eigenen Website, einer Ausstellungseinladung, eines Katalogs oder für ansprechende Prä-

sentationen bei Wettbewerben. Dementsprechend groß ist die Nachfrage der Studierenden in die-

sem Bereich. Um das dafür notwendige Wissen auch unabhängig von Lehrveranstaltungen jeder-

zeit und ortsunabhängig abrufen zu können, wurde diese Plattform seit 2002 entwickelt. Die Basis 

bildet ein Contentmanagementsystem, mit dem modular aufbereitete Inhalte von Lehrenden, Stu-

dierenden und anderen AutorInnen eingegeben, erweitert, aktualisiert, miteinander verknüpft und 

auf vielfältige Weise abgerufen werden können. Mit diesem System können sich Interessierte indi-

viduell und bedarfsorientiert den gesamten Workflow für typische Produktionsprozesse in den digi-

talen Medien mit dem notwendigen Hintergrundwissen selbstständig aneignen. Die BenutzerInnen 

können z.B. in Form von Videoschulungen die Erstellung einer komplexen Website, den Schnitt 

und die Postproduction eines Videofilms, den Druck einer Einladungspostkarte, die 3D-Animation 

eines Charakters und vieles mehr online erlernen. Der Präsenzunterricht soll durch dieses System 

nicht abgeschafft werden, jedoch eine neue Qualität bekommen, in dem z.B. die Studierenden 

zuerst die Onlinetutorials durcharbeiten und anschließend in den Präsenzphasen mit den Lehren-

den viel gezielter konkrete Probleme bearbeiten können. 

Link: http://www.dma.ufg.ac.at/app/link/Allgemein:Ueber%20DMA 

Dauer: seit 2002, neue Release DAM 2.0 im Juni 2008 

Status: aktiv 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Wissen zur freien Nutzung zur Verfügung stellen 

Zielgruppen: Studenten und Interessierte 

Trägerorg: Kunstuniversität Linz 

 FH Hagenberg 

 bm:bwk  

 Neue Medien in der Lehre 

EDV-Systeme Peter Buzanits 
Webseitenerstellung, Datenbanken, Linux, Server (Kwickserver), Netzwerke, Consulting. EDV-

Systeme Peter Buzanits ist an der Herstellung der OS-Software Kwickserver [1] beteiligt. Kwick-

server ist eine Server Applikation (Firewall, Mail & Communication Server, Secure File & Encrypti-

on Server). 

Link: http://www.epb.at 

Dauer: seit 2000 

Status: aktiv 

Region: Stadt Eisenstadt 

IT-WORKS.CO.AT - Consulting & Solutions 
Linux - Schulungen und Seminare; Linux als Web-, Mail-, File-, Print-Server und Firewall; Beratung 

für die Themen CRM, CMS, BI, Groupware, ERP; Internetauftritte; Linux am Desktop und Open 

Source Office-Lösungen; Migration von Windows zu Linux: Strategien, Konzepte, Lösungen. 
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Link: http://www.it-works.co.at 

Dauer: seit1999 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Jennerdorf 

Kaspar Schweiger (X-ITS) 
x-its bietet Lösungen auf Basis von Open Source Software: CMS auf Basis Typo3 oder Mambo, 

Shopsysteme auf Basis osCommerce, IT-Netze auf Basis von Linux, Samba. 

Link: http://www.x-its.com 

Dauer: unbekannt 

Status: aktiv 

Region: Stadt Eisenstadt 

LIS Reinisch OEG 
Beratung, Webdesign, Datenbanken, CMS. Dabei geht der Trend sehr stark zu OpenSource Lö-

sungen. eXist ist so ein Beispiel, bei dem mit mySQL und einer Java-Umgebung ein gut funktionie-

rendes XML-Textarchiv abgebildet werden kann. Der Einsatz einiger openSource CMS-Systeme 

und Shop-Lösungen hat ebenfalls zu guten Ergebnissen geführt. Der hauseigene Shop ist ein 

OpenSource Shop (phpShop mit mySQL und php Scripting). 

Link: http://www.lis-og.com 

Dauer: seit 1994 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Oberpullendorf 

Rosman - Internet Services 
Web Applikationsentwicklung, Web Hosting, Content Management System "gotopage", Spam Filter 

"mailcare" und Systemmanagement von Linux Servern. Das CMS “gotopage” wird demnächst 

Open Source: GPL (GNU Public Licence). 

Link: http://www.rosman.co.at 

Dauer: seit 2003 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Neusiedl am See 

web:consulting 
web:consulting ist Spezialist für die Abwicklung von CMS-Projekten mit TYPO3 unter Berücksichti-

gung modernster Usability-Aspekte. Tägtigkeitsbereich: Seminare, Produktion und Consulting. 

Link: http://web-consulting.at 

Dauer: seit 2001 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Mattersburg 
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act2win Consulting GmbH 
Unternehmensberatung, Empowerment, eCommunication, eServices. Einführung von Open Sour-

ce Produkte bei den Kunden für die Beratung, Planung, Implementierung und laufende Betreuung, 

die speziell Kommunikations- bzw. Projektmanagementprozesse unterstützen: z.B. eGroupware, 

Limesurvey, ... 

Link: http://opensource.co.at/?option=com_content&task=view&id=26&Itemid=40 

Dauer: seit 2006 

Status: aktiv 

Region: Klagenfurt 

Zweck: Für die Kunden maßgeschneiderte, optimale Lösungen anzubieten 

Zielgruppen: Kunden 

Trinitec IT Solutions & Consulting GmbH 
Consulting von IT-Projekten (Kompetenzen u.a. Open Source Frameworks); Entwicklung von Soft-

warelösungen (Kompetenzen u.a. Open Source Technologien). 

Produkte: u.a. Open Source Softwarebaukasten (openM2 ist ein Application Framework, welches 

schlüsselfertige Anwendungsbausteine sowie flexible Applikationsschnittstellen zur Verfügung 

stellt). 

Link: http://www.trinitec.at 

Dauer: seit 2004 

Status: aktiv 

Region: Klagenfurt 

Zweck: Applikationslandschaft mit Open Source Software erweitern oder gänzlich neu auf-

bauen. Für die Kunden maßgeschneiderte, optimale Lösungen anzubieten. 

Zielgruppen: Kunden 

2.4 OS-Nutzung 

Billa/REWE  
Eine Open-Source-ERP-Lösung der Firma ISM (Integrierte System Modelle Datenverarbeitungs-

ges.mbH) wird seit 13 Jahren bei Billa/REWE in ganz Europa eingesetzt. 

Link: http://www.opensource.co.at/?option=com_content&task=view&id=23&Itemid=37 

Dauer: seit 1996 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: nicht erhoben 
Zielgruppen: nicht erhoben 
Trägerorg: Billa/REWE Austria 
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eGovernment Open Source Plattform  
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung.  

Mein Bezirk  
Interaktives Webmagazin mit der fixen Ausrichtung, ausschließlich regionale Informationen auf 

Bezirks- und Gemeindeebene zu sammeln, aufzubereiten und allen Interessierten zugänglich zu 

machen. (Open Source Betriebssystem Linux, Open Source Webserver Apache, Open Source 

SQL Datenbank (MySQL), Open Source Serverscriptsprache (PHP), freie Applikation zum Verwal-

ten von MySQL-Datenbanken (phpMyAdmin), freie Chat-Applikation auf PHP-Basis (phpOpen-

Chat)) 

Link: http://www.meinbezirk.at 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Regionale Informationen auf Bezirks- und Gemeindeebene zu sammeln, aufzuberei-

ten und allen Interessierten zugänglich zu machen 
Zielgruppen: Unternehmen, Schulen, Vereine, Privatpersonen aus den Bundesländern: OÖ, Bur-

genland, NÖ, Salzburg und Tirol 
Trägerorg: "Print"-Multimedia GmbH 

Acta Nova 
Acta Nova ist ein ELAK-System (Unterstützung des Aktenlaufes der österreichischen Bundesminis-

terien) der Wiener Firma rubicon informationstechnologie GmbH. In das System werden „alle we-

sentlichen österreichischen E-Government-Funktionen“ eingebunden. 

Link: http://www.hochegger.net/MDB/media_folder/379.pdf 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Medienbruchfreie verwaltungsinterne Aktenbearbeitung 
Zielgruppen: Bundesministerien und deren Mitarbeiter 
Trägerorg: rubicon informationstechnologie gmbh 

 Österreichischer Städtebund 

Bundesdenkmalamt Österreich 
Das Bundesdenkmalamt verwendet für ihre Seiten spunQ (OS-Framework zur Realisierung von 

Webapplikationen und CMS) von der Firma strg.at 

Link: http://strg.at/reference/2006/bda 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Wien 
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Zweck: Unterstützung der redaktionellen Arbeit 
Zielgruppen:  In ganz Österreich verteilte Redakteure 
Trägerorg: Bundesdenkmalamt Österreich 

creativwirtschaft.at 
Das ursprüngliche CMS wurde mit dem hauseigenen System spunQ (OS-Framework zur Realisie-

rung von Webapplikationen und CMS) der Firma strg.at ersetzt. 

Link: http://strg.at/reference/2008/creativwirtschaft 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: nicht erhoben 

Zielgruppen: Mitarbeiter, Partner, Mitglieder 
Trägerorg: Creativwirtschaft 

Die Grünen 
Die Grüne Partei Österreichs verwendet eine automatisierte Serverüberwachung mit der OS-

Software Nagios. 

Link: http://strg.at/reference/2006/gruene 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Sicherstellen der Verfügbarkeit aller Server und deren Services 
Zielgruppen: Mitarbeiter, Partner, Mitglieder 
Trägerorg: Die Grünen 

Kuratorium für Verkehrssicherheit 
Das KfV verwendet ein TroubleTicket System auf Basis der „Enterprise 2.0“ Plattform „ullright“ 

(Open Source Projekt) der Firma ull.at. Insbesondere kamen die Module „ullFlow“ Workflowmana-

gement und „ullWiki“ Wissensmanagement zum Einsatz. 

Link: http://www.ull.at/ullWiki/show/docid/12 

Dauer: seit 2008/2009 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Einfaches und praxisgerechtes Ticketing-System. Einbindung vorhandener Systeme 

und das Outsourcing von Installation und Wartung. Außerdem sollte die hauseigene 

Software-Entwicklungsabteilung eigene Erweiterungen programmieren können. 
Zielgruppen: Mitarbeiter 
Trägerorg: Kuratorium für Verkehrssicherheit 
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Linux bei ÖBB 
Einsatz von Linux und anderer Open-Source-Software im Bereich der kritischen IT-Infrastruktur 

z.B. Zug-Steuerung, Zug-Management. 

Link: http://linuxwochen.at/?option=com_content&view=article&id=83:&catid=30 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Kosteneinsparungen, Hochverfügbarkeit, nationaler und internationaler Datenaus-

tausch. 
Zielgruppen: Mitarbeiter, Fahrgäste 
Trägerorg: Öbb 

Linux und Wien 
Die Stadt Wien setzt im Serverbereich bereits seit vielen Jahren OS-Software-Produkte ein. U.a. 

laufen die Server für das "papierlose Amt" mit Red Hat Linux. 

Link: http://www.lisog.org/veranstaltungen/nachberichte/KickOff/osimserverbereich 

Dauer: seit 1994 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Stabilität, hohe Verfügbarkeit, Lizenzkosten, Unabhängigkeit von Herstellern, Quell-

texte verfügbar für Revisionen. 
Zielgruppen: Mitarbeiter 
Trägerorg: Stadt Wien 

MITACS Telekomservice GmbH 
MITACS ist im Telekommunikations-Umfeld in Österreich, aber auch in Mitteleuropa einer der 

größten Telekommunikations-Anbieter (Festnetz, Mobilfunk, VoIP), der sowohl im Vermittlungs- als 

auch im Server-Bereich praktisch ausschließlich auf Linux setzt (Asterisk, OpenSER) und betreibt 

somit ein auf Linux-Basis entwickeltes Telekommunikations-Netzwerk. 

Link: http://www.pressetext.at/pte.mc?pte=090416031 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Hohe Stabilität, schnelle und flexible Anpassung an Kunden-Anforderungen 
Zielgruppen: Privat- und Geschäftskunden 
Trägerorg: MITACS Telekomservice GmbH 

Opel Austrian Powertrain 
Opel verwendet hier in Östereich das Open Source Netzwerkmonitoring-System Nagios. 
Link: http://www.cubit.at/?cms_oldressort=Referenzen&cms_nr=313&nav=referenzen 
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Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Hohe Verfügbarkeit der Systeme 
Zielgruppen: Mitarbeiter 
Trägerorg: Opel Austrian Powertrain 

Open Source Online Portal der Presse 
Relaunch von www.diePresse.com auf Basis des OpenSource Content Management Systems 

OpenCms. 

Link: http://www.opensource.co.at/?option=success&Itemid=21&do=detail&id=21 

Dauer: seit 09.02.2007 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Zuverlässigkeit, hohe Verfügbarkeit 
Zielgruppen: Mitarbeiter, Portalbesucher 
Trägerorg: diePresse 

Open Source Online Portal des Wirtschaftsblatts 
Relaunch des erfolgreichen Online-Portals www.wirtschaftsblatt.at unter Verwendung einer auf OS-

Produkten basierten Online-Lösung. 

Link: http://www.opensource.co.at/?option=success&Itemid=21&do=detail&id=23 

Dauer: seit 28.01.2007 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Zuverlässigkeit, hohe Verfügbarkeit 
Zielgruppen: Mitarbeiter, Portalbesucher 
Trägerorg: Wirtschaftsblatt Verlag AG 

ÖAMTC 
Der ÖAMTC betreibt einen Datenbankrechnerverbund mit Linux, einer MySQL-DB und heartbeat 

(death-of-node detection, communications and cluster management). Zudem wird ein Samba-

Fileserver verwendet und die Open Source Network Monitoring Software (Nagios) eingesetzt. 

Link: http://www.cubit.at/?cms_nr=302&nav=referenzen 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Stabilität, hohe Verfügbarkeit 
Zielgruppen: Mitarbeiter 
Trägerorg: ÖAMTC 
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ÖBB Postbus - BAK 
ÖBB Postbus setzt beim neuen Rufbus System BAK - Bus auf Knopfdruck - auf embedded linux 

devices. Das Telematik-System (BAK) ermöglicht dem Fahrgast einen Bus zu bestellen und spart 

den Busunternehmern viele leere Kilometer zu Haltestellen, an denen niemand einsteigen möchte. 

Link: http://www.opensource.co.at/?option=success&Itemid=21&do=detail&id=28 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Kundenzufriedenheit 
Zielgruppen: Mitarbeiter, Fahrgäste 
Trägerorg: ÖBB Postbus 

Stadt Wien im Internet vieW4 
vieW4 ist eine von der MA 14 entwickelte, webbasierte Infrastruktur, die projektorientiertes, verteil-

tes und vernetztes Arbeiten für Arbeitsgruppen beliebiger Größe unterstützt. vieW4 ist eine OS-

Software zur Dokumentenverwaltung, wobei vieW4 ein Teil einer erweiterbaren Plattform ist, die 

zudem ein CMS inkludiert.  

Link: http://www.wien.gv.at/ma14/view4.html 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: nicht erhoben 
Zielgruppen: Mitarbeiter, Stadt Wien 
Trägerorg: Stadt Wien 

Universität Wien - Institut für Wissenschaftsforschung 
Das Unternehmen strg.at realisierte auf Basis von spunQ (OS-Framework zur Realisierung von 

Webapplikationen und CMS) eine Website, die es erlaubt LVAs, Forschungsprojekte und wissen-

schaftliche Abschlussarbeiten übersichtlich darzustellen. 

Link: http://strg.at/reference/2006/virusss 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: nicht erhoben 

Zielgruppen: Studenten, LVA-Leiter 
Trägerorg: Universität Wien 

via donau – Österreichische Wasserstraßen GesellschaftmbH 
Die Server-Infrastruktur der via donau wurde auf SuSE Linux migriert. 

Link: http://www.opensource.co.at/?option=success&Itemid=21&do=detail&id=25 
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Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Mitarbeiter der 4 Standorte sollten immer Zugriff auf den aktuellen Datenbestand 

haben. Perfekter Ablauf im Hintergrund. Höchste Datensicherheit und Verfügbarkeit. 
Zielgruppen: Mitarbeiter, Kunden 
Trägerorg: Via donau  

WIENUX 
Lizenzkostenfreies Betriebsystem, das die Stadt Wien im Magistrat verwendet (Arbeitsplätze), aber 

auch anderen Ämtern zur Verfügung stellt. Auf Basis der Linux-Distribution Debian mit dem 

Unix/Linux-Desktop KDE, OpenOffice.org, Mozilla Firefox, u.a. 

Link: http://www.wien.gv.at/ma14/wienux.html 

Dauer: seit 2005 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Verwendung offener Standards, kostengünstige Lösungen, Herstellerunabhängig-

keit, Zukunftssicherheit, Quellcode ist verfügbar, offene Standards u. Formate. 
Zielgruppen: Mitarbeiter, Bürger 
Trägerorg: Stadt Wien 

 MA 14 (Rechenzentrum der Wr.Stadtverwaltung) 

Blender – 3D mit Open Source 
Blender – ein 3D-Animationsprogramm auf Open Source Basis - soll Tiroler Bildungseinrichtungen 

zur Verfügung stehen. Die Kooperation soll für die Verbreitung dieser hochwertigen Qualitätssoft-

ware in Tirol sorgen. 

Link: nicht erhoben 
Dauer: 2006 
Status: unbekannt 

Region: Innsbruck 

Zweck: Ziel des Blender-Projektes ist es, die Software Blender mittelfristig für alle Tiroler 

Bildungsinstitutionen, alle IT- und Medien-Unternehmen sowie für interessierte Ar-

beitnehmerInnen aller Branchen zugänglich zu machen. 
Zielgruppen: Tiroler Bildungsinstitutionen, IT- und Medien-Unternehmen sowie interessierte Ar-

beitnehmerInnen. 
Trägerorg: Kooperation zwischen:  

 ZUKUNFTSZENTRUM TIROL  

 Tiroler Bildungsinstitut - Medienzentrum Tirol 

 Tiroler Bildungsservice 
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Umstieg des Zukunftzentrums Tirol auf Open Source Software 
Das ZUKUNFTSZENTRUM TIROL ist im Sommer 2005 im gesamten Office-Bereich auf Open-

Source Produkte umgestiegen. 

Link: http://www.zukunftszentrum.at/themen/wissensgesellschaft/edv-umstellung-2005-

auf-open-source/?searchterm=open%20source%20software 

Dauer: Sommer 2005 
Status: aktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Projektziel war es, sowohl die Serverlandschaft als auch alle 20 Arbeitsplätze und 

Laptops auf Open-Source-Produkte umzustellen, wobei eine praktikable und benut-

zerfreundliche Lösung wichtig war. 
Zielgruppen: Zukunftszentrum Tirol 
Trägerorg: ZUKUNFTSZENTRUM TIROL  

IT-Unterstützung bei Prüfungen 
Die Wirtschaftsuniversität Wien (WU) stellt der Leopold-Franzens-Universität (LFU) Innsbruck eine 

Open Source-Softwarelösung für die Abwicklung von Massenprüfungen zur Verfügung. 

Link: http://www.checkpoint-elearning.de/?aID=2892 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Die Universität Innsbruck wird künftig bei Massenprüfungen die Open Source-

Software DotLRN mit den von der WU entwickelten Erweiterungen anwenden. 

DotLRN wird vom DotLRN Consortium, einer Non-Profit Organisation mit Sitz an der 

Sloan School of Management am MIT, bereitgestellt. 
Zielgruppen: Universität Innsbruck 
Trägerorg: LFU Innsbruck, Wirtschaftsuniversität Wien 

Open Source Software an der Medizinischen Universität Innsbruck 
Offenheit ist ein Konzept, das sich durch die gesamte IT-Infrastruktur der Medizinischen Universität 

Innsbruck zieht. 

Link: http://www.enterprise-

communicati-

ons.siemens.com/deutschland/Info%20Center/Success%20Stories/~/media/AB9C35

D675294E7A9702D517E08D957B.ashx 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Offenheit 
Zielgruppen: Medizinische Universität Innsbruck 
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Trägerorg: Medizinische Universität Innsbruck 

OS-Software in der Lehre 
Erfahrungen beim Einsatz von Open Source Software (OSS) in der Informatik-Ausbildung an 

Fachhochschule Kufstein. 

Link: http://www.ocg.at/ueber-uns/arbeitskreise/fh-it/files/OSS_in_Ausbildung.pdf 

Dauer: 2005 

Status: unbekannt 

Region: Kufstein 

Zweck: Erfahrungen des Einsatzes weitergeben, Detailinformationen zur Verfügung stellen 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Helmut Alde, FH Kufstein 

Gemeinde Feldbach 
Das Gemeindeamt Feldbach setzt OS-Software ein. 

Link: http://www.gemeinde-

paket.at/fileadmin/red_gem/PDF/Prospekte/gemeindefolder_web.pdf 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Bezirk Feldbach 

Zweck: Einsatz von OS-Software um Kosten zu sparen und eine einfache Betreuung zu 

ermöglichen 
Zielgruppen: Gemeindamt Feldbach und dessen Angestellte 
Trägerorg: Gemeinde Feldbach 

Simon listens 
Behinderte Personen testen die Spracherkennung der OS-Software Simon. 

Link: http://simon-listens.org/fileadmin/simon/pdf/bericht_bedarfserhebung_stmk.pdf 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Bezirk Voitsberg 

Zweck: Spracherkennung der Open Source Software Simon soll getestet werden. Die Soft-

ware soll es körperlich schwerstbehinderten Personen mit geringen sprachlichen 

Möglichkeiten ermöglichen, im Internet zu surfen, eMails zu schreiben, ein Multime-

diacenter mit TV, Video, Diashows, Radio, Nachrichten etc. zu steuern, und Telefon-

anrufe über Skype zu tätigen. 
Zielgruppen: Behinderte Personen mit eingeschränkten sprachlichen Möglichkeiten 
Trägerorg: Simon listens (gemeinnüztiger Verein zur Entwicklung, Verbreitung und Implementie-

rung der Spracherkennungssoftware Simon) 
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Linux Server für Stadt Salzburg 
Die Stadt Salzburg ersetzt ihr bestehendes System mit der Open Source Software Linux. 

Link: http://www.osor.eu/case_studies/test-case-test 

Dauer: seit 11/2002 
Status: aktiv 

Region: Stadt Salzburg 

Zweck: Die Stadt Salzburg sieht darin sowohl wirtschaftliche als auch technische Vorteile. 
Zielgruppen: Die Stadt Salzburg und ihre Angestellten 
Trägerorg: Stadt Salzburg 

Migration von Windows NT4 auf Univention Corporate Server (UCS) 
Der Pressegrossvertrieb Salzburg Ges.m.b.H. (PGV) migriert sukzessive die vorhandenen NT 4 

Domäne auf die Linux-Komplettlösung Univention Corporate Server (UCS). 

Link: http://www.univention.de/anwd_pgv.html 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Seit dem Jahr 2000 setzt der PGV Salzburg Ges.m.b.H. erfolgreich Linux im Bereich 

der Kommissionierung und Security ein. Mit der Modernisierung der IT-Infrastruktur 

im Jahr 2004 stand die Ablösung der Windowsbasierten NT 4 Domäne an. Der PGV 

Salzburg Ges.m.b.H. entschied sich für die Enterprise-Linux-Distribution Univention 

Corporate Server (UCS) als zentrale Identity und Infrastrukturmanagementlösung, 

um Authentifizierungs-, Datei-, Druck-, DNS- und DHCP-Dienste zur Verfügung zu 

stellen und zentral verwalten zu können. 
Zielgruppen: MitarbeiterInnen des Pressegrossvertriebs Salzburg Ges.m.b.H. (PGV) 
Trägerorg: Pressegrossvertrieb Salzburg Ges.m.b.H. (PGV) 

Programmieren in der IKT-Klasse im BG/ BRG Zell am See 
Vor Beginn der Programmierung musste ein Webserver auf den Laptops installiert werden. Ver-

wendet wurde das Paket von XAMPP, Zusammenstellung von freier Software. Zudem wurde mit 

der Datenbank MySQL und mit Joomla gearbeitet sowie die Lernplattform Moodle installiert und 

administriert. 

Link: http://www.gymzell.at/php/php__mysql__joomla__moodle,16345,10120.html 

Dauer: 2007/2008 
Status: unbekannt 

Region: Zell am See 

Zweck: Verwendung von Open Source Software, Aneignung von Wissen über nichtkomer-

zielle Produkte 
Zielgruppen: SchülerInnen 
Trägerorg: BG/BRG Zell am See 
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Content Management System für den Internetauftritt E-Werk Wels 
Das E-Werk Wels (EWW) ist seit über 100 Jahren der regionale Energie-Versorger für den Raum 

Wels. Das Energiebündel liefert neben Strom auch Fernwärme, Erdgas, Wasser, Kanal, Elektroan-

lagenbau, Kommunaltechnik, Telekommunikation bis hin zu Metallbau. Kompetenz, Erfahrung, 

Weitblick und Verantwortung bestimmen die Arbeit des Welser E-Werkes. Auch beim Internetauf-

tritt setzt das E-Werk auf Weitblick und Kompetenz. Als Kraftwerk für den Internetauftritt 

www.eww.at hat sich das EWW für den Einsatz von TYPO3 und BEKO als Partner entschieden. 

Link: http://tuga.at/uploads/media/E-Werke_Wels.pdf 

Dauer: unbekannt 

Status: aktiv 

Region: Stadt Wels 

Zweck: Websiteaktualisierung ohne technische Kenntnisse durch benutzerfreundliche Ein-

gabe und Formatierung von Text, Bildern und Grafiken; Unabhängigkeit von exter-

nen Dienstleistern; Kostenoptimierung (keine Lizenzkosten durch Open Source-

Lösung). 

Zielgruppen: MitarbeiterInnen des Unternehmens 

Trägerorg: Elektrizitätswerk Wels AG 

Lehrerevaluierung – Online Feedbacksystem für Schüler 
Das Lehrer Evaluierungssystem soll helfen Lehrern Feedback zu geben und dadurch die Qualität 

des Unterrichts hoch zu halten. Das Programm wurde ursprünglich für die HAK/HBLA Kirchdorf 

geschrieben. 

Link: http://evaluation.sourceforge.net/pdfs/deutsch_fuer_sv_infoblatt.pdf 

Dauer: seit 2004 

Status: aktiv 

Region: Kirchdorf an der Krems 

Zweck: Mittels des Systems soll den Lehrer Feedback von ihren Schülern zur Verfügung 

gestellt werden; das System soll der regionalen/nationalen Verwaltung helfen, die 

Qualitätsstandards in den Schulen zu sichern und den Schülern die Möglichkeit ge-

ben, unqualifizierte Lehrer abzusetzen; zudem soll ein (internationaler) Standard für 

Lehrerevaluierung geschaffen werden. 

Zielgruppen: SchülerInnen und LehrerInnen 

Trägerorg: HAK/HBLA Kirchdorf 

ePro – elektronische Beschaffungssoftware für Kutsam 
Im Rahmen eines Abschlussprojektes im Schuljahr 2004/2005 erstellten Schüler der BHAK/BHAS 

Kirchdorf an der Krems ein elektronisches Beschaffungssystem für das Modehaus Kutsam.Das 

eProcurement-System „ePro“ dient zur internetbasierten Abwicklung beziehungsweise Unterstüt-

zung des Beschaffungssystems eines mittelgroßen Unternehmens. Bestell- und Beschaffungsvor-

gänge vereinfachen, standardisieren und beschleunigen, das heißt Kosten reduzieren und Res-
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sourcen einsparen. Falschbestellungen und Maverick-Buying (Spontaneinkäufe) werden erheblich 

verringert. Basiert auf Open Source Software. 

Link:  http://www.schulprojekte.com/asp_service/upload/content/144_Abschlussprojekte_200405_std.pdf 

Dauer: seit 2004/2005 

Status: aktiv 

Region: Kirchdorf an der Krems/Steyr Land 

Zweck: Internetbasierte Bestell.-und Beschaffungsprozesse auf OS-Basis 

Zielgruppe: Modehaus Kutsam 

Trägerorg: Modehaus Kutsam 

 BHAK/BHAS Kirchdorf an der Krems 

RKNÖ 2.0 
Das Rote Kreuz Niederösterreich verwendet das Open Source Content Management System Ty-

po3. 

Link: http://blog.roteskreuz.at/redcrosswebmaster/2009/02/10/rkno20-der-landesverband-

niederosterreich-webbt-typo3 

Dauer: Fertigstellung Februar 2009 

Status: aktiv 

Region: Bundeslandweit in Niederösterreich 

Zweck: Relaunch des Webauftritts mit Hilfe von Typo3 

Zielgruppen: Administratoren des Online-Auftrittes des Roten Kreuzes Niederösterreich 

Trägerorg: Rotes Kreuz Niederösterreich - Landesverband 

 

Stiftgymnasium Melk 
Im Stiftgymnsaium Melk wird seit den 90er Jahren Linux eingesetzt. Der Unterricht in der Unver-

bindlichen Übung Netzwerktechnik (neu seit dem Schuljahr 2008) ist auf den Einsatz von OSS 

ausgerichtet. 

Link: http://www.informatikserver.at/index.php/sucsto/13761-stiftsgymnasium-melk 
Dauer: seit 1990 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Melk 

Zweck: Schüler und Lehrer sollen sich mit Linux und Open Source auseinander setzen. 

 Deswegen wird am Öffentlichen Stiftsgymnasium der Benediktiner in Melk Open 

Source Software seit Mitte der 90er Jahre, und zunächst in erster Linie in Form des 

Betriebssystems Linux, eingesetzt. Lange Jahre wurde Linux als ständiges Work-

shop in englischer Sprache als ein Standbein der Begabungsförderung am Stifts-

gymnasium Melk geführt. 

 Neben einer Dual-Boot-Architektur der PCs im Schulbereich (derzeit kann wahlweise 

Windows XP oder Ubuntu 7.10 gestartet werden) laufen alle Server des Stiftsgym-

nasiums unter SuSE Linux oder Ubuntu. Der Unterricht in der Unverbindlichen 

Übung Netzwerktechnik (neu seit dem Schuljahr 2008) ist auf den Einsatz von OSS 

ausgerichtet. 
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Zielgruppen: nicht erhoben 

Trägerorg: Stiftgymnasium Melk 

eCampus 
Die FH St. Pölten stellt ihren Lehrbeauftragten und Studierenden seit dem Wintersemester 2005/06 

die Lernplattform eCampus zur Unterstützung von Lehr- und Lernprozessen zur Verfügung. Die 

Lernplattform läuft auf Basis des Open-Source Learning Management System moodle. Mit dem 

eCampus haben die Lehrbeauftragten die Möglichkeit ihre Lehrveranstaltungen virtuell anzurei-

chern. Das kann von der Distribution von Materialien über die Unterstützung virtueller Kommunika-

tion und Kollaboration bis hin zur Online-Begleitung reichen. Der eCampus eignet sich besonders 

dafür, konstruktivistisch geprägte Lehr- und Lernszenarien zu realisieren. 

Link: http://www.fhstp.ac.at/wiruns/lehrenundlernen/ecampus 

Dauer: seit 2005 

Status: aktiv 

Region: St. Pölten 

Zweck: Lehrende und Studierende an der FH St. Pölten  

Zielgruppen: nicht erhoben 

Trägerorg: FH St. Pölten 

2.5 OS-Veranstaltungen 

Constantinus Award  
IT- und Beraterpreis: Unternehmensberater und IT-Dienstleister können ihre Projekte einreichen. 

Eine der Hauptkategorien ist Open Source. 

Link: http://www.constantinus.net 

Dauer: jährlich seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Teilnehmende Unternehmen können ihren Bekanntheitsgrad steigern 
Zielgruppen: Unternehmen 
Trägerorg: LiSoG-Mitglieder 

A1 Innovation Days 
Mit einem Open Innovation Wettbewerb begleitete die osAlliance fünf Teams zu neuen 

SIP/SIMPLE Prototypen. Die mobilkom austria schrieb einen Wettbewerb für das neue Protokoll in 

der Telekom-Welt SIP aus. Hierzu wurde die osAlliance beauftragt, mit der Community Vorschläge 

einzubringen und mit einer Jury Teams gemeinsam mit Bewertungen der Nutzer auszuwählen. 

Link: http://www.a1innovations.at 

Dauer: 2008 
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Status: unbekannt 

Region: Wien 

Zweck: Erstellung von SIP/SIMPLE Prototypen. 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: mobilkom austria (Auftraggeber) 

 osAlliance 

Linuxwochen in Wien 
Die Linuxwochen in Wien umfassen meist einige Tage an denen Vorträge von Anwenderberichten, 

technische Fachvorträge, Workshops und Diskussionen zum Thema Open Source abgehalten 

werden. 

Link: http://linuxwochen.at/?view=article&id=4 

Dauer: einmal jährlich 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Auf Open Source aufmerksam machen, die Verbreitung von Open Source fördern, 

Anwendungsmöglichkeiten von Open Source aufzuzeigen 
Zielgruppen: Schulen und Bildungseinrichtungen in Vorarlberg. 
Trägerorg: Quintessenz 

 Regionale Vereine und Usergruppen wie: 

 LUGA - Linux Usergroup Austria 

 Internetclub Burgenland 

 Linux User Group Graz 

 Linux User Group Linz 

 Linux User Group Tirol 

 Linux User Krems 

 Voralpen Linux Usergroup 

 FFS 

 CCC Wien 

Managementforum zum Thema „Open Source bei geschäftskritischen An-
wendungen“ 
Wird von Future Network organisiert und hat den Informationsaustausch zu den Aspekten Anwen-

dung, Entwicklung und Einsatz sowie die damit verbundenen Möglichkeiten und Grenzen, zum 

Ziel. 

Link: http://www.future-network.at/presse_1.asp?nid=145 

Dauer: einmalig 03.12.2008 
Status: inaktiv 

Region: Wien 

Zweck: Der Informationsaustausch steht im Vordergrund 
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Zielgruppen: Unternehmen, Wissenschaftler 
Trägerorg: Future Network 

LiSoG Event: Wie sich Geschäftsmodelle mit Open Source verändern 
Vortrag 1: Wie LINBIT seit Jahren die Brücke zwischen Open Source-Entwicklung und kommerziel-

ler Rentabilität schlägt. 

Vortrag 2: Wie lässt sich mit Open Source Geld verdienen? Wer bezahlt am Ende die Rechnun-

gen? 

Link: http://www.conect.at/de/conect_eventmanagement/veranstaltungen.html 

Dauer: einmalig 16.06.2009 
Status: inaktiv 

Region: Wien 

Zweck: Bereitstellung von Informationen zum Thema Open Source Entwicklung, konkret 

welche Geschäftsmodelle und Strategien hierbei verfolgt werden. 

Zielgruppen: nicht erhoben 

Trägerorg: LiSoG 

Open Source Philosophie Vorlesung an der Universität Wien 
Die Vorlesung führt in den Diskussionsstand der Open Source-Bewegungen und ihrem Kontext ein 

und nimmt ihn zum Anlass, einige Fragen zum Selbstverständnis der Philosophie anzuschließen. 

Link: http://vowi.fsinf.at/wiki/Uni_Wien:Open_Source_Philosophie_VO_(Hrachovec) 

Dauer: WS 2008/2009 
Status: inaktiv 

Region: Wien 

Zweck: Open Source: Wie kam es historisch und thematisch dazu? Welche Probleme und 

Chancen ergeben sich? Potential, Schwierigkeiten hinsichtlich Ökonomie, Eigentum, 

Innovation? 
Zielgruppen: Studenten, die sich für Philosophie und Informatik interessieren. 
Trägerorg: Universität Wien 

OSS Contest Austria 2007 
Nachwuchs-Entwickler leisteten innerhalb von zwei Monaten mit Unterstützung von Experten in 

den Bereichen UI-Design, Dokumentation, Coding Beiträge für die OS-Community. Die besten 

Beiträge wurden prämiert. Sponsoren können die Aufgabenstellung mitgestalten und damit Prob-

lemfelder der eigenen EDV einer Lösung zuführen. 

Link: http://portal.wko.at/wk/format_detail.wk?AngID=1&StID=314341 

Dauer: einmalig 2007 
Status: inaktiv 

Region: Wien 

Zweck: OS stellt mittel- und langfristig eine Chance für die Eigenständigkeit und Innovati-
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onskraft der Kommunikationstechnologie am Standort Österreich dar. 
Zielgruppen: Studenten u. Schüler (<27 J., Ö), Unternehmen 
Trägerorg: OCG (Österreichische Computer Gesellschaft) 

OSCON – Open Source Business Conference Vienna 
Bei der OSCON Vienna geht es vorallem um Themen, die den Einsatz von OS-Software in Unter-

nehmen betreffen. 

Link: http://www.oscon.at 

Dauer: einmal jährlich (2005, 2006. 2007) 
Status: inaktiv 

Region: Wien 

Zweck: Interessierte über die Möglichkeiten von Open Source Software zu informieren und 

häufig gestellt Fragen zu beantworten 
Zielgruppen: Interessente, Unternehmen 
Trägerorg: Open Source Experts Group (WKO) 

 UBIT (Unternehmensberatung IT - WKO) 

LinuxDay 2008 
Die Linux User Group Vorarlberg veranstaltet seit 1998 einen jährlich stattfindenden LinuxDay. 

Link: http://www.lugv.eu 

Dauer: jährlich seit 1998 – letztmalig 29.11.2008 
Status: aktiv 

Region: Vorarlberg 

Zweck: Soll sowohl für Einsteiger als auch Profis ein ansprechendes und reiches Sortiment 

an voneinander unabhängigen Vorträgen über die verschiedensten Programme und 

Projekte aus der Welt der Freien Software bieten. 
Zielgruppen: Interessierte an Open Source Software 

Trägerorg: Linux User Group Vorarlberg 

Open-Source Arbeitskreis 
Erstes Treffen des Open-Source Arbeitskreises 2009 

Link: http://beraterverzeichnis.at/blog/1-treffen-des-open-source-arbeitskreises-2009 

Dauer: 28.02.2009 
Status: aktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Das erste Treffen dient der Abstimmung über die heurigen Aktivitäten des Arbeits-

kreises 
Zielgruppen: IT-Unternehmen, die sich für Open-Source interessieren 
Trägerorg: Wirtschaftskammer Tirol 
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World Plone Day Österreich 
Im Zuge des World Plone Day in Innsbruck werden Themen wie „Was ist Plone?“, „Projekte mit 

Plone“ und „Arbeiten mit Plone/ Redaktion von Inhalten“ aufgegriffen. 

Link: http://worldploneday.at 

Dauer: einmalig 07.11.2008 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Ziel des World Plone Days ist es, das Open-Source CMS weltweit einem breiten 

Publikum näherzubringen. 
Zielgruppen: Vertreter von Firmen, öffentlichen Einrichtungen und Privatpersonen, die sich für die 

leistungsfähige Software zur Erstellung von Intranets, Extranets, Webportalen und 

für Webapplikationen interessieren. 
Trägerorg: BFI Tirol 

Software Freedom Day - Software Freiheit für alle 
Weltweit feiern an diesem Tag hunderte Teams den Software Freedom Day, um auf die Potentiale 

freier Software aufmerksam zu machen. Bereits zum wiederholten Male beteiligt sich auch eine 

Innsbrucker Projektgruppe an der Veranstaltung. 

Link: http://sfd-inn-2007.vox.com 

Dauer: einmalig 15.09.2007 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Software-Freedom-Stand am Franziskanerplatz in Innsbruck mit vielen Informationen 

rund um das Thema Freie Software und kostenloser Verteilung der OpenCD 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: ZUKUNFTSZENTRUM TIROL 

 Tiroler Bildungsinstitut - Medienzentrum Tirol 

 Tiroler Bildungsservice 

Linux Tag an der HTL Innsbruck 
Link: http://content.tibs.at/pix_db/documents/LINUX%20Day_04.pdf 
Dauer: einmalig 15.03.2003 und 25.02.2004 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Ziel der Veranstaltung ist es, Tiroler Lehrerinnen und Lehrern sowie Interessierten 

Neues aus dem LINUX-Bereich näher zu bringen 
Zielgruppen: LehrerInnen, SchülerInnen und Interessierte 
Trägerorg: HTL Innsbruck 

D.I.Y. Grafikworkshop. Flyer gestalten mit Open Source Werkzeugen 
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Die Schwerpunkte des Workshops liegen auf der Arbeit mit Open-Source-Werkzeugen und auf der 

Vermittlung von Gestaltungsgrundlagen für Drucksorten. 

Link: http://www.tki.at 

Dauer: einmalig 15. - 16.05.2009 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Nutzung von Open Source Software 
Zielgruppen: Kulturschaffende, die selbst einfachere Drucksorten wie zum Beispiel Flyer oder 

Plakate gestalten möchten 
Trägerorg: Tiroler Kulturinitiative 

Kongress für Pflegeinformatik 
Vortrag "Open Source in der Pflege – einfach nur billig?"  

Link: http://bisg.umit.at/eni2004/ENI2004%20final.pdf 

Dauer: einmalig 30.09. – 01.10.2004 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Landeskrankenhaus Universitätskliniken Innsbruck 

AG Informationsverarbeitung in der Pflege der Deutschen Gesellschaft für Medizini-

sche Informatik, Biometrie und Epidemiologie (GMDS) 

Fachhochschule Osnabrück, Fakultät für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Private Universität für Gesundheits-Wissenschaften, Medizinische Informatik und 

Technik (UMIT) 

IG Pflegeinformatik des Schweizerischen Berufsverbands der Pflegefachfrauen und 

Pflegefachmänner 

 Arbeitskreis Medizinische Informatik der Österreichischen Computergesellschaft 

(OCG) 

 PrInterNet für die Pflege/PflegeInformatik 

DO IT – Fachveranstaltung 
Vortrag "ERP Systeme - Grenzen von Open Source Lösungen". 

Link: http://zukunftsstiftung.at/page.cfm?vpath=termine/archiv&genericpageid=1226 

Dauer: einmalig 11.09.2008 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Tiroler Zukunftsstiftung  
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 Management Center Innsbruck 

 FH Kufstein 

 Universität Innsbruck 

 trans IT 

Nutzung und Schutz von Software 
Fachvortrag; Fragen zum Thema Urheberrecht - Open Source 

Link: http://www.cast-tyrol.com/termine/forms/070306.pdf 

Dauer: einmalig 06.03.2007 
Status: inaktiv 

Region: Reutte 

Zweck: Die Veranstaltung hat zum Ziel, Unternehmer und Mitarbeiter über die zunehmend 

wichtigeren Fragen des Schutzes von Software und Markenrechten zu informieren 

beziehungsweise die rechtlichen Konsequenzen bei Verstößen aufzuzeigen. Unter 

anderem soll auch das Problembewusstsein im IT-Bereich (Softwarerechte, Do-

mainnamen und das Thema Open Source Software etc.) geschärft werden. 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Innovationszentrum Reutte 

 Tiroler Zukunftsstifung 

Konferenz Tourismus und Multilingualität 
Im Rahmen der Konferenz "Tourismus und Multilingualität" erläutern Experten aus Tourismus und 

Sprache, wie Redaktion und Übersetzung funktionieren, welche Werkzeuge und Methoden es gibt, 

und warum Open Source zunehmend an Bedeutung gewinnt. 

Link: http://www.heartsome.de/de/tourismusuebersetzenkonferenz.php 

Dauer: einmalig 28.05.2009 
Status: inaktiv 

Region: Kitzbühel 

Zweck: Einsatz von OS-Software um Kosten zu sparen und eine einfache Betreuung zu 

ermöglichen 
Zielgruppen: Gemeindeamt Feldbach und dessen Angestellte 
Trägerorg: Heartsome Europe GmbH  

 Kitzbühel Tourismus  

 mit Unterstützung durch:  

 FOLT und OpenTMS 

Richtig Geld sparen mit Open Source 
Im Seminar wir gezeigt, welche Produkte sich in der OS Community entwickeln, wie weit sie praxis-

tauglich sind und wie Sie zu Unterstützung kommen (Idee, Lizenzmodelle, pro und contra Argu-

mente). 
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Link: http://www.adv.at/veranstaltungen/programme/OpenSource20070702.pdf 

Dauer: einmalig 25.06.2007 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: IT-Leiter, Produktverantwortliche für den IT-Arbeitsplatz, Leiter Softwareentwicklung, 

Leiter Technik, IT Beauftragte 
Trägerorg: Arbeitsgemeinschaft für Datenverarbeitung 

Workshop „OPEN SOURCE“ - rechtliche Betratungen 
Open Source Software – Lizenzen, die GNU General Public License (GPL) sowie Rechte und Fal-

len bei der Nutzung von unveränderter Open Source Software und der Nutzung von veränderter 

Open Source Software. 

Link: http://www.cast-tyrol.com/service/forms/061024.pdf 

Dauer: einmalig 24.10.2006 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: MitarbeiterInnen in Kompetenz- und Innovationszentren und der Tiroler Zukunftsstif-

tung – SchnittstellenmangerInnen, ProjektbetreuerInen. 
Trägerorg: Tiroler Zukunftsstifung 

Typo3 Entwicklertreffen 
Diesmal steht Österreich im Zentrum des Interesses der Open Source Welt. Rund 100 führende 

Experten aus 12 Ländern definieren in Kitzbühel neue Strategien und Programmiertrends des 

weltweit erfolgreichen Content Management Systems TYPO3. 

Link: http://web-consulting.at/news/news/browse/1/article/typo3-entwicklertreffen-in-

kitzbuehel-vom-4-10-01-2004-

10/?tx_ttnews%5BbackPid%5D=8&cHash=1da8bea730 

Dauer: einmalig 04.01. - 10.01.2004 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Typo3 und das Partnerunternehmen Plan2.net 

Echt virtuell: Der Blender Sprint Innsbruck 
Ein Spaziergang über den Times Square in New York ist nichts Besonderes? Irgendwie schon, 

wenn man Innsbruck dafür nicht verlassen muss... 

Mit CAVE, der hochtechnologischen Anlage am Zukunftszentrum Tirol, und der passenden 3D-
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Software BLENDER werden Ausflüge in die Virtuelle Welt zur Realität. 

Link: http://www.zukunftszentrum.at/Echt%20virtuell 

Dauer: einmalig 21.09. - 25.09.2006 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Die internationale Blender Community ist zu Gast und wird in einem fünf Tage dau-

ernden Sprint die Bespielbarkeit des CAVE realisieren und dokumentieren 
Zielgruppen: Interessierte, die in einer internationalen Community mit dem 3D-Programm Blender 

arbeiten möchten 
Trägerorg: ZUKUNFTSZENTRUM TIROL 

Future Learning Day 
Am 12.3.2009 veranstaltet die Pädagogische Hochschule Tirol gemeinsam mit dem eLSA-

Netzwerk und dem E-Learning-Cluster Tirol den "Future Learning Day". 

Link: http://www.brg-landeck.tsn.at/news/2009/future.pdf 

Dauer: einmalig 12.03.2009 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Der E-Learning-Tag der PHT soll * eine Plattform für die Zusammenkunft von Tiroler 

LehrerInnen der Aus- und Fortbildung bieten, die mit den Neuen Medien im Unter-

richt arbeiten oder arbeiten wollen und sich für neue Trends interessieren * eine Öff-

nung und Leistungsschau der PHT darstellen, die sich auch als IKT-

Kompetenzzentrum versteht * die PHT in der Pastorstraße als Ort der Begegnung 

den LehrerInnen der Aus- und Fortbildung näherbringen * im Bereich der Neuen Me-

dien arbeitende LehrerInnen miteinander besser vernetzen * den Einsatz von Open-

Source-Produkten im Bildungsbereich fördern * in diesem Bereich tätige Institutionen 

und andere Einrichtungen einander näherbringen * Netzwerke wie eLSA und E-

Learning-Cluster besser mit dem Team IT- und Medienkompetenz der PHT vernet-

zen 

Zielgruppen: DirektorInnen, LSIs und BSIs 

 TeilnehmerInnen des eLSA-Netzwerks und des eLC Tirol 

 Lehrende der PHT, die sich für neue Trends und Unterricht mit Neuen Medien inte-

ressieren 

 LehrerInnen der Tiroler Schulen 
Trägerorg: Pädagogische Hochschule Tirol 

 eLSA und eLC Tirol. 

Grazer Linux-Tage 
Die ganztägige Veranstaltung am 25.4.2009 richtete sich mit 28 Vorträgen nach den Interessen der 

Zielgruppen Anwender, Administratoren und Softwareentwickler. 
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Link: http://www.linuxtage.at 

Dauer: jährlich 
Status: aktiv 

Region: Graz 

Zweck: Informationsaustausch rund um das Thema Linux und einige international renom-

mierte Projekte (u.a. OpenOffice, Free Software Foundation Europe, OpenStreet-

Map, Debian und Gentoo) 
Zielgruppen: An Linux und OS-Themen Interessierte (am 25.4.2009 kamen beispielsweise über 

450 Besucher) 
Trägerorg: Organisationsteam Grazer Linux-Tage 

CreativeCommons Filmwettbewerb 
Filmwettbewerb im März 2009 im Kunsthaus Graz. 

Link: nicht erhoben 

Dauer: 03/2009 
Status: inaktiv 

Region: Graz 

Zweck: Der CC Filmwettbewerb ist eine Chance für alle CC-BenützerInnen, ihre Filme einzu-

reichen. 

Zielgruppen: CC-BenutzerInnen 

Trägerorg: MedienKunstLabor 

CCIT – LINUX Tag an der HTLBA Hallein 
Vorträge zum Thema LINUX sowie Ausstellungsstände der Schüler. Im Rahmen der Veranstaltung 

ist es möglich das Europaen Open Source Certificate, Expert Level 1 (EOSC-1) zu erwerben. 

Link: http://schule.salzburg.at/faecher/info/seminare/linux_tag_htl_hallein_0412.pdf 

Dauer: einmalig 03.12.2004 
Status: inaktiv 

Region: Hallein 

Zweck: Neues aus dem Bereich LINUX zugänglich machen sowie das EOSC-1 ablegen 
Zielgruppen: Interessierte LehrerInnen aller Schulen im Bereich LINUX 
Trägerorg: bm:bwk 

E-Day 2008 
Am Programm stand u.a. der Vortrag „Open Source – frei verfügbare Software“. 

Link: http://www.eday-salzburg.at 

Dauer: einmalig 06.03.2008 
Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Informationen zum Thema Open Source 
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Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Wirtschaftskammer Salzburg 

Open Source bei juristischer Software 
Vortrag zum Thema „Open Source bei Juristischer Software. Adieu Wartungsvertrag!?“ im Rahmen 

von IRIS 2005 an der Universität Salzburg. 

Link: http://www.sammern.at/aktuelles.htm 

Dauer: einmalig 24.02.2005 
Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Erläuterung der Frage, ob Open Source beziehungsweise der Open Source-

Entwicklungsprozess ein gangbarer Weg bei der Entwicklung und dem Vertrieb von 

juristischer Software sein könnte. 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Thiemo Sammern 

Tagung zum Thema "Open Educational Resources für lebenslanges Lernen" 
Wie profitiert selbst gesteuertes, lebenslanges Lernen von offenen Lehr- und Lerninhalten aus dem 

Internet, von Open-Source basierter Lern- und Wissenssoftware und von "Common Good" Lizen-

zen? 

Link: http://www.bildungstechnologie.net/blog/stuff/konferenzkonzept-edumedia-

fachtagung-2007_30012007_v20_deu-205-1.pdf 

Dauer: 16. – 17.04.2007 
Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Im Kern der OER-Bewegung steht die Idee, dass Weltwissen ein öffentliches Gut ist 

und dass Technologie im Allgemeinen und das WorldWideWeb im Besonderen eine 

spezielle Gelegenheit für jeden ist, Wissen zu teilen, zu nutzen und wieder zu ver-

wenden. 
Zielgruppen: (Medien-)pädagogen und Lehrende, eTrainer, ePortfolio-Interessierte und IT-

Experten. 
Trägerorg: Salzburg Research Forschungsgesellschaft  

 St. Virgil Salzburg, Bildungs- und Konferenzzentrum 

Open Source Geo Day 
Der OSGeo Day im Rahmen der AGIT hat sich unter OpenSoure-Interessierten schon in den letz-

ten Jahren etabliert, hier werden Freie und OpenSource Software (FOSS)-basierte Trends und 

Innovationen präsentiert. 

Link: http://www.agit.at/?option=com_content&task=view&id=132&Itemid=72 

Dauer: einmalig 10.07.2009 
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Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Präsentation von Trends und Innovationen 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: AGIT, Zentrum für Geoinformatik der Universität Salzburg 

Vorträge zum Thema Open Source im Rahmen der Internationalen Rechtsin-
formatik Symposions / IRIS 2005 
Nutzung von Open Source Software in proprietären Softwareprojekten - eine Analyse aus urheber-

rechtlicher Sicht; Open Source-basiertes Informationssystem für Virtuelle Rathäuser (O.S.I.R.I.S.); 

Creative commons and the open content in science and legal information; OpenSource - vom 

Glaubenskrieg zur Nachhaltigkeit 

Link: http://www.univie.ac.at/ri/IRIS2005/Programm_IRIS05.pdf 

Dauer: 24. – 26.02.2005 
Status: jährlich 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Internationales Rechtsinformatik Symposion 

LINUX-Tag mit AOSC-Prüfung an der HTL Salzburg 
Open-Source Idee verbreiten, Erfahrungen mit LINUX im Unterricht, Funktionsweise einer LINUX- 

Community, KNOPPIX. 

Link: http://www.luga.at/mailing-lists/luga/2003/11/msg00077.html 
Dauer: einmalig 05.12.2003 
Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Zielgruppe informieren, AOSC-Prüfung ablegen 
Zielgruppen: SchülerInnen und LehrerInnen  
Trägerorg: HTL Salzburg 

Linuxtag an der FH Salzburg 
Der 4. Linuxtag des Studiengangs its steht 2007 unter dem Motto "Linux != Linux - Community-

Distributionen im Vergleich" 

Link: http://www.fachhochschulen.at/News/Detail/1564.htm 

Dauer: einmalig 08.05.2007 
Status: unbekannt 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Am Linuxtag 2007 stellten Entwickler drei der bekanntesten Distributionen ihre Um-

gebungen vor und geben Einblick in die aktuelle und zukünftige Entwicklung. 
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Zielgruppen: Anfänger und fortgeschrittene Benutzer 
Trägerorg: FH Salzburg 

Tamsweger Knoppixtage 
2009 finden die Tamsweger Knoppixtage bereits zum 7. Mal statt. 

KNOPPIX ist eine komplett von CD oder DVD lauffähige Zusammenstellung von GNU/Linux-

Software mit automatischer Hardwareerkennung und Unterstützung für viele Grafikkarten, Sound-

karten, SCSI- und USB-Geräte und sonstige Peripherie. KNOPPIX kann als produktives Linux-

System for den Desktop, Schulungs-CD, Rescue-System oder als Plattform für kommerzielle Soft-

ware-Produktdemos angepasst und eingesetzt werden. Es ist keinerlei Installation auf Festplatte 

notwendig. Auf der CD können durch transparente Dekompression bis zu 2 Gigabyte an lauffähiger 

Software installiert sein (in der DVD "Maxi" Edition über 9 Gigabytes). 

Im Zuge der Knoppixtage werden Vorträge zum Thema Open Source gehalten. 

Link: http://www.knopper.net/termine 

Dauer: 02. - 04.09.2009 
Status: aktiv (jährlich) 

Region: Tamsweg 

Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: HAK/HAS Tamsweg 

Open Source Day der Pädagogischen Hochschule Oberösterreich 
Der Open Source Day der Pädagogischen Hochschule Oberösterreich zeigt den Besuchern, wie 

sie ihre Schüler/innen auf hochwertiger, system-unabhängiger, freier Software ausbilden. 

Link: http://www.schule.at/dl/100802.pdf 

Dauer: einmalig am 18.05.2009 

Status: inaktiv 

Region: Stadt Wels 

Zweck: Förderung des Einsatzes von OS-Software an Schulen 

Zielgruppen: nicht erhoben 

Trägerorg: Pädagogische Hochschule Oberösterreich 

Vorträge zum Thema Open Source 
Input-Referat zu den Themen: Was ist freie Software? Welche Idee steckt hinter dem „open sour-

ce“-Gedanken? Software-Patentierung auf EU-Ebene; Unterschied zwischen Patent- und Urhebe-

rInnenrecht; Informationen zum teilweisen Umstieg der Stadt Wien auf Open Source Software; 

Welche Vorteile hat der Einsatz von Open Source und welche Probleme können beim Umstieg 

auftreten? 

Link: http://www.gbw.at/uploads/media/GBW_Taetigkeitsbericht_06.doc 

Dauer: einmalig 10.03.2006 
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Status: inaktiv 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Sensibilisierung für das Thema Open Source, Verbreitung der Ideen 

Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: Grüne Bildungswerkstatt 

 Grün-Alternativen Jugend (GAJ) 

 Grünen und Alternativen StudentInnen (GRAS) 

ITECHNO LOG 09 
IT verändert Kunden, Prozesse, Produkte und Services. Daher treffen beim ITECHNO LOG 09 

Experten, Anbieter und Nutzer zusammen, um in thematisch ausgerichteten Workshops Methoden, 

Tools und Trends vorzustellen und Anwendungen zu diskutieren. Thema: Mythos Open Source 

Link: http://www.technolog.at/files/Folder_TECHNO_LOG_2009.pdf 

Dauer: einmalig 14.05.2009 

Status: inaktiv 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Sensibilisierung, Kostenvorteile 

Zielgruppen: IT Anwender, IT Verantwortliche, IT Entwickler sowie fortschrittsinteressierte Perso-

nen aus den Bereichen Unternehmensleitung, Marketing, Produktion und QS. 

Trägerorg: Software Competence Center Hagenberg (SCCH) 

LUGL-Meeting 
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 19 Uhr findet ein Treffen statt. 

Link: http://lugl.at 

Dauer: seit 17.05.2004 

Status: aktiv 

Region: Stadt Linz 

Zweck: Informationsaustausch, Vorträge zu den unterschiedlichsten Themen; Kernthema, 

das sich ergeben hat, ist die Mithilfe bei der Organisation der Linuxwochen in Linz. 

Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: Linux User Group Linz 

fhLUG 
Die fhLUG ist die Linux User Group der Fachhochschule Hagenberg. Sie veranstaltet regelmäßige 

Treffen, die meistens mit einem kurzen Vortrag oder einem Workshop kombiniert werden. 

Link: http://fhlug.at 

Dauer: unbekannt 

Status: aktiv 

Region: Freistadt 

Zweck: Die fhLUG bietet den Studenten eine Anlaufstelle für Linux-Probleme. Verbreitung 
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des Open Source Gedankens und von Informationen zum Thema Open Source. 

Zielgruppen: NeueinsteigerInnen, aber auch Linux-Profis 

Trägerorg: StudentInnen der FH Hagenberg 

Workshoptag „Open Source" 
Kostenlose Layout- und Bildbearbeitungsprogramme aus dem Internet. 

Link: http://www.dioezese-linz.at/redsys/data/puchberg/Kurskalender_0809.pdf 

Dauer: einmalig 27.03.2009 

Status: inaktiv 

Region: Stadt Wels 

Zweck: Zielgruppe soll über kostenlose Layout- und Bildbearbeitungsprogramme informiert 

werden und mit diesen arbeiten können. 

Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: Diözese Linz 

Open Source Tag an den BBS Rohrbach 
1. Open Source Tag an den BBS Rohrbach 15. April 2008. 

Link: http://www.bbs-

rohr-

bach.at/?id=172&no_cache=1&tx_ttnews%5BpS%5D=1207000800&tx_ttnews%5Bp

L%5D=2591999&tx_ttnews%5Barc%5D=1&tx_ttnews%5Btt_news%5D=131&tx_ttne

ws%5BbackPid%5D=86 

Dauer: einmalig 15.04.2008 

Status: inaktiv 

Region: Rohrbach 

Zweck: Experten aus der Wirtschaft und Verwaltung referieren über die Bedeutung von 

Open Source Software und die Einsatzmöglichkeiten in Unternehmen. 

Zielgruppen: LehrerInnen und SchülerInnen 

Trägerorg: BBS Rohrbach 

LERN' m:IT: e-Learning Tag 
Um Jugendlichen den Umgang mit Open Source Programme zu erleichtern wurde der E-learning 

Tag über Open Source Anwenderprogramme am 22. April an der BBS-Rohrbach ins Leben geru-

fen. Massenhaft strömten motivierte Schüler aus den Hauptschulen Lembach und Aigen Schlägl 

nach Rohrbach, um diese einmalige Gelegenheit zu nutzen. 

Link: http://www.eduhi.at/dl/brosch.pdf 

Dauer: einmalig 22.04.2008 

Status: inaktiv 

Region: Rohrbach 

Zweck: Erleichterung des Umganges mit Open Source Programmen 
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Zielgruppen: SchülerInnen 

Trägerorg: EDUHI 

Vortrag: Alternative Betriebssysteme - Ubuntu 
Am 7.8.2008 startet die Vortragsserie über alternative Betriebssysteme. Teil 1 gibt Informationen 

über Ubuntu. 

Link: http://www.computerclub.at 

Dauer: einmalig 07.08.2008 

Status: inaktiv 

Region: Vöcklabruck 

Zweck: Zielgruppe informieren 

Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: Computer Club Vöcklabruck 

Vortrag Ubuntu 9.04 
Link: http://www.computerclub.at 

Dauer: einmalig 07.05.2009 
Status: inaktiv 

Region: Vöcklabruck 
Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Computer Club Vöcklabruck 

Linux – Technologiegespräch „Open Source“ 
Zum Thema Linux werden folgende Punkte aus der Praxis erläutert: Welche Einsatzgebiete sind 

möglich? Was sind die Vorteile von Linux? Welche Kostenersparnis kann der Einsatz von Linux 

bringen? 

Link: http://www.tzi.at/sites/news/news_va_archiv.htm 

Dauer: einmalig 20.10.2004 
Status: inaktiv 

Region: Braunau am Inn 
Zweck: Erfahrungsbericht mit anschließender Praxisdiskussion 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Technologiezentrum Braunau am Inn 

PLUG – Peuerbacher Linux User Group 
Link: http://www.linux-stammtisch.at 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Grieskirchen 
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Zweck: Stammtisch, Neuigkeiten, Hilfe bei Installationsproblemen und allgemeine Informati-

onen zu Linux 
Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg. nicht erhoben 

A New Cultural Economy 
Das Linzer Computerkunstfestival Ars Electronica setzt sich unter dem Motto "A New Cultural Eco-

nomy" von 4. bis 9. September damit auseinander, wie jenes viel gepriesene "Eigentum an seine 

Grenzen stößt". 

Link: http://www.aec.at/press_kit_detail_de.php?id=254 

Dauer: 04. – 09.09.2008 
Status: inaktiv 

Region: Stadt Linz 
Zweck: 2008 fragte das Ars Electronica Festival nach dem Wert geistigen Eigentums und 

stellt damit eine Kernfrage unserer modernen Wissensgesellschaft: jene nach Infor-

mationsfreiheit und Urheberrechte und dem großen Geschäft und der Vision einer of-

fenen Wissensgesellschaft, die ihre neue ökonomische Basis auf Kreativität und In-

novation aufbauen will. Darüber hinaus geht es um brauchbare und tragfähige Re-

geln dieser neuen Realität. 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Ars Electronica Center 

Freier Software Tag Krems 
Der Freie Software Tag Krems stand ganz im Zeichen von Freier Software, Linux und OpenSource 

an der Schule. 

Link: http://linuxwochen.at/?option=com_content&view=article&id=13&Itemid=10 

Dauer: einmalig 15.04.2009 

Status: inaktiv 

Region: Krems a.d. Donau 

Zweck: Der Freie Software Tag Krems stand ganz im Zeichen von Freier Software, Linux 

und OpenSource an der Schule. Schüler, Lehrende, Eltern und alle Interessierten 

waren eingeladen sich über die Vorteile von OpenSource im Schulbetrieb zu infor-

mieren. Das Vortragsprogramm sollte einen Überblick über die Themen Freie Soft-

ware, Linux und OpenSource im Unterricht und den EDV Betrieb in Computer Klas-

sen geben. 

Zielgruppen: Lehrende, Schüler, Eltern 

Trägerorg: Donauuniversität Krems 

OS-Gipfel 
Die Donauuniversität veranstaltete 2005 eine Konferenz zur Koordination des Einsatzes Freier 
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Software im österreichischen Schulwesen. Ziele dieser Konferenz waren eine stärkere Vernetzung 

in diesem Bereich zur Koordinierung der Aktivitäten, eine Einrichtung eines permanenten Arbeits-

kreises zur Koordination aller OS-Aktivitäten an den Schulen und die Entwicklung einer tragfähigen 

OS-Strategie für die nächsten Jahre. 

Link: http://www.e-teaching-austria.at/pdf_s/OpenSource-Gipfel.pdf 

Dauer: einmalig am 04.10.2005 

Status: inaktiv 

Region: Bezirk Melk 

Zweck: OS-Konferenz an der Donauuniversität Krems zur Koordination des Einsatzes Freier 

Software im österreichischen Schulwesen. 

Zielgruppen: Entscheidungsträger und IT-Verantwortliche aus dem Ministerium, der Landesschul-

behörden und weiterer Stellen, die für die IT-Ausstattung der Schulen verantwortlich 

sind 

Vertreter diverser Arbeitskreise, Vereine und Initiativen, die sich mit dem Einsatz von 

„Freier Software“ an den Schulen beschäftigen oder diesen fördern 

Vertreter aus der Wirtschaft, die „Freie Software“ entwickeln, distributieren oder 

Dienstleistungen in diesem Bereich anbieten 

Vertreter aus dem Wissenschaftsbereich (Univ., FH) 

Trägerorg: bm:ukk 

 Donauuniversität Krems 

Open Source Best Practices WEBinar 
Bei diesem Event mit Workshopcharakter erfahren die Teilnehmer Wissenswertes über die 

Einsatzmöglichkeiten von Open Source Technologie und Linux-Software. 

Link: http://opensource.co.at/?option=com_extcalendar&extmode=view&extid=24 
Dauer: einmalig 09.06.2009 

Status: inaktiv 

Region: Krems a.d. Donau 

Zweck: Informationen über die Einsatzmöglichkeiten von OS-Technologie und Linuxsoftware 

Zielgruppen: nicht erhoben 

Trägerorg: siedl networks gmbh 

 scalix 

 Akademie für Unternehmenskompetenz 

 

eLearning Konferenz "Open Source in Österreich und europäische Entwick-
lungen" 
Auf der Konferenz behandelte Themen: Desktop – Virtualsierung auf Open Source Basis, Moodle 

als Lernumgebung, Open Source Dienstleistungen für österreichische Schulen, u. a. 

Link: http://www.bmukk.gv.at/schulen/futurelearning/opensource.xml 
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Dauer: einmalig 20.02.2008 

Status: inaktiv 

Region: Stadt Eisenstadt 

Zweck: Informationsaustausch 

Zielgruppen: Lehrer 

Trägerorg: bm:ukk 
 Bildungsserver Burgenland 

Linuxwochen in Eisenstadt 
Die Linuxwochen in Eisenstadt umfassen meist einige Tage an denen Vorträge von Anwenderbe-

richten, technische Fachvorträge, Workshops und Diskussionen zum Thema Open Source ab-

gehalten werden. 

Link: http://linuxwochen.at/?option=com_content&view=article&id=42&Itemid=9 

Dauer: einmal jährlich 

Status: aktiv 

Region: Stadt Eisenstadt 

Zweck: Auf Open Source aufmerksam machen, die Verbreitung von Open Source zu för-

dern, Anwendungsmöglichkeiten von Open Source aufzuzeigen. 

Zielgruppen: Anwender, Einsteiger, Programmierer, Systemadministratoren, Unternehmen und 

Behörden. 

Trägerorg: Quintessenz 

 Regionale Vereine und Usergruppen wie: 

 LUGA - Linux Usergroup Austria 

 Internetclub Burgenland 

 Linux User Group Graz 

  Linux User Group Linz 

  Linux User Group Tirol 

  Linux User Krems 

  Voralpen Linux Usergroup 

 FFS 

 CCC Wien  

Open Source Day 2008 der Fachhochschulstudiengänge Burgenland 
Der Open Source Day der Pädagogischen Hochschule Burgenland und der Fachhochschulstu-

diengänge Burgenland zeigt, wie sie ihre Schüler bzw. Studierende auf, system-unabhängiger frei-

er Software ausbilden. 

Link: http://ph-burgenland.at/Newsansicht.179.0.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=49 

Dauer: einmalig 20.02.2008 

Status: inaktiv 

Region: Stadt Eisenstadt 
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Zweck: Förderung von OS-Software an Schulen 

Zielgruppen: Schüler, Studenten, Lehrer, Eltern 

Trägerorg: Pädagogische Hochschule Burgenland 

 Fachhochschulstudiengänge Burgenland 

LinuxDay 2009 (Linuxwochen in Klagenfurt) 
Vorträge über neueste Entwicklungen rund um Linux, Messestände, Outdoor-Demo, Studieninfor-

mationen. 

Link: http://eclipt.uni-klu.ac.at/ecliptwiki/LinuxDay2009 

Dauer: einmal jährlich 

Status: aktiv 

Region: Klagenfurt 

Zweck: Auf Open Source aufmerksam machen, Verbreitung von Open Source, Anwen-

dungsmöglichkeiten aufzeigen. 

Zielgruppen: Studenten, Schüler, alle Interessenten 

Trägerorg: Fakultät für technische Wissenschaften der Universität Klagenfurt 

 Zentraler Informatikdienst der Universität Klagenfurt 

 HTL Mössingerstrasse 

2.6 OS-Publizierung 

LinuxAdvanced USB-Stick Edition  
Auf Debian basierendes LIVE-System, das direkt vom USB-Stick gestartet werden kann. Vollstän-

dig digitale Schultasche.  

Link: http://www.bg-kremszeile.ac.at/la 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Wartungsärmere IT-Infrastrukturen an den Schulen 
Zielgruppen: Schüler, Lehrer 
Trägerorg: BG Rechte Kremszeile 

JUXlala 
Selbst-bootende Linux-CD, die speziell für Kinder ab 3 Jahren konzipiert wurde. 

Link: http://www.jux-net.info/juxlala/home.html 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Kinder können spielerisch und gefahrlos erste Erfahrungen mit den Computer sam-
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meln und in weiterer Folge auch mit OS-Software. 
Zielgruppen: Kinder, Eltern 
Trägerorg: ICE-Vienna (Internet Center for Education)  

Philosophische Audiothek 
Das Institut für Philosophie der Universität Wien stellt Audio- und Videoaufzeichnungen von Vorle-

sungen, Vorträgen und Symposien auf einer offenen Plattform zur Verfügung. 

Link: http://audiothek.philo.at 

Dauer: seit 2000 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Freier Zugang zu Wissen 
Zielgruppen: Studierende, LVA-Leiter und Interessierte. 
Trägerorg: Institut für Philosophie 

Open Source Lernplattform Vorarlberg 
Schulen und Bildungseinrichtungen in Vorarlberg wird eine Open Source Lernplattform als Ar-

beitsmittel zur Verfügung gestellt. 

Link: http://cms.vobs.at/elearningvobs 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Vorarlberg 

Zweck: Schulen und Lehrerfortbildungsinstitutionen in Vorarlberg, sowie Kursleitern an öster-

reichischen Pädag. Hochschulen soll das Lern-Management-System ILIAS-3 als 

eLearning-Werkzeug zur Verfügung gestellt werden. 
Zielgruppen: Schulen und Bildungseinrichtungen in Vorarlberg. 
Trägerorg: Vorarlberger Bildungsservice 

 

OpenCD – freie Software für alle 
Die OpenCD enthält eine ausgewählte Sammlung so genannter "Open Source Software". Für Sie 

als AnwenderIn bedeutet dies in erster Linie, dass die Programme kostenlos sind, auf Ihrem Win-

dows PC installiert werden können, voll funktionsfähig sind und sich ganz ähnlich bedienen lassen 

wie Programme, die Sie schon kennen. 

Link: http://opencd.tibs.at 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Sensibilisierung für Open Source und Förderung der Nutzung sowie Verbreitung von 

Open Souce Software. 
Zielgruppen: Interessierte 
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Trägerorg: ZUKUNFTSZENTRUM TIROL  

 Tiroler Bildungsservice 

Gymnasium Leoben 
Gymnasium Leoben stellt seinen Schülern eine Sammlung verschiedener OS-Software zum Down-

load zur Verfügung. 

Link: http://www.gym-leoben.net/moodle_le 

Dauer: seit 10/2008 
Status: aktiv 

Region: Bezirk Leoben 

Zweck: Software den Schülern auch zu Hause zugänglich machen 
Zielgruppen: SchülerInnen 

Digital Streetart & Urban Hacking 
Tagtool und das Graffiti Research Lab (G.R.L.) arbeiten beide im Zeichen der Aus- und Aufrüstung 

urbaner Graffitiguerilla und haben sich den digitalen Möglichkeiten der temporären Vereinnahmung 

des öffentlichen Raums verschrieben. Open Source heißt in diesem Zusammenhang, dass für 

Interessierte über Workshops, Lectures und Online-Infos freie Software und Bauanleitungen der 

Hardware öffentlich zur Verfügung gestellt werden. 

Link: http://www.argekultur.at/Ars/Arge/Event/EventDetails.aspx?EventID=9347 

Dauer: einmalig 18.11.2008 
Status: unbekannt 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Freie Software und Bauanleitungen der Hardware werden öffentlich zur Verfügung 

gestellt 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: ARGEkultur Salzburg 

Studie zum Einsatz von Open Source Software in der Stadtgemeinde Bi-
schofshofen 
Die Arbeit gibt allgemeine Informationen über OSS, über den Ist-Zustand, die Lösung sowie einen 

Kostenvergleich. 

Link: nicht erhoben 

Dauer: unbekannt 
Status: abgeschlossen 

Region: St. Johann im Pongau 

Zweck: Die Stadtgemeinde Bischofshofen als Auftraggeber der Studie wird über den Einsatz 

von Open Source Software und damit verbundenen Kosten informiert. 
Zielgruppen: Stadtgemeinde Bischofshofen 
Trägerorg: Stadtgemeinde Bischofshofen  
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Freie Netze, Freies Wissen 
Von siebzehn Autorinnen und Autoren werden die verschiedenen Anwendungsbereiche von Freien 

Netzen und Freiem Wissen dargestellt. In jedem der neun Kapitel kommen in Interviews Menschen 

wie Lawrence Lessig oder Richard Stallman zu Wort, die mit dem Thema als ExpertInnen, Pionie-

rInnen oder unmittelbar Betroffene zu tun hatten oder haben. Am Ende jedes Kapitels finden sich 

konkrete Projektvorschläge zur Umsetzung auf lokaler Ebene als Beitrag für das Europäische Kul-

turhauptstadtjahr Linz 2009. 

Link: http://www.freienetze.at/?option=com_frontpage&Itemid=23 

Dauer: Erscheinungsjahr 2007 
Status: aktiv 

Region: Stadt Linz 
Zweck: Dieses Buch versucht, die auf freien Netzen basierenden und in freien Netzen agie-

renden sozialen Bewegungen rund um „Open Sources“ in ihren zahlreichen Facetten 

zum (kommunalen) Thema zu machen. Die Darstellung der teilweise sehr abstrakten 

Themen an Hand eines konkret-kommunalen Beispiels soll sie dabei auch techni-

schen Laien zugänglich machen und dabei helfen, die europäische Kulturhauptstadt 

Linz zu einem kommunalen „Role Model“ digitaler Freiheiten zu machen. 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: Herausgeber: L. Dobusch, C. Forsterleitner 

Software Download - FW Amstetten 
Schüler und Lehrer der Fachschule für wirtschaftliche Berufe Amstetten können Software kostenlos 

vom Internetauftritt der FW Amstetten downloaden. 

Link: http://www.fwamstetten.ac.at/software.htm 

Dauer: unbekannt 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Amstetten 

Zweck: Software, die in der Schule verwendet wird, soll für Lehrer und Schüler auch für zu-

hause zugänglich gemacht werden. 

Zielgruppen: Schüler und Lehrer der FW Amstetten 

Trägerorg: FW Amstetten 

BSR Horn 
Der Bezirksschulrat Horn stellt eine Downloadmöglichkeit für Programme zur Verfügung, welche 

auf einem Lehrer, bzw. Schulrechner vorhanden sein sollen. 

Link: http://bsrhorn.at/?option=displaypage&Itemid=68&op=page 

Dauer: unbekannt 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Horn 

Zweck: Programme, die im Unterricht verwendet werden, zentral verfügbar machen 
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Zielgruppen: nicht erhoben 

Trägerorg: Bezirksschulrat Horn NÖ 

Open Source CD 
Die Open Source-CD umfasst mehr als 45 lizenzkostenfreie Windowsprogramme für die Schule 

und für den Unterricht und kann kostenlos heruntergeladen werden. 

Link: http://www.mona-net.at/zine/article/1650 

Dauer: unbekannt 

Status: Download nicht verfügbar 

Region: Bundeslandweit im Burgenland 

Zweck: Verbreitung von OS-Software an Schulen 

Zielgruppen: Schüler, Lehrer 

Trägerorg: Mediencenter Burgenland 

  bm:ukk 

OpenCourseWare Klagenfurt 
OpenCourseWare (OCW) Klagenfurt ist ein frei zugängliches Archiv für Lehrmaterialien, die in der 

Form von Kursen (Lehrveranstaltungen) organisiert sind, das allen interessierten Personen und 

Organisationen zur Nutzung offen steht. 

Link: http://www.uni-klu.ac.at/ocw/inhalt/1.htm 

Dauer: seit 2005 

Status: aktiv 

Region: Klagenfurt 

Zweck: OCW Klagenfurt unterstützt die Zielsetzung der Alpen-Adria Universität, sich als 

offene Bildungs- und Forschungseinrichtung zu positionieren. 

Zielgruppen: Studenten, alle Interessenten 

Trägerorg: Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 

2.7 OS-Beratung 

AGLUG (Austrian GNU/Linux User Group)  
Themen auf der Homepage: debian, Diskussionen, FreiesMagazin, Gnome, linux, Nagios, OpenID, 

Openmoko, OpenStreetMap, ...  

Link: http://aglug.net 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: nicht erhoben 

Zielgruppen: Linux Interessierte 
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Trägerorg: AGLUG  

 Privatperson: Christopher R. Parr (Betreiber der Seite)  

FFS - Verein zur Förderung Freier Software  
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Lobbying. 

Informatikserver  
Fachportal für Informatiklehrer und Schüler mit besonderem Schwerpunkt auf Open-Source-

Programme. 

Link: http://www.informatikserver.at 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Portal zum Informationsaustausch 
Zielgruppen: Informatiklehrer, Schüler 
Trägerorg: BORG Monsbergergasse (Graz) 

 (Mag. Hans Adam) 

LUGA Linux User Group Austria  
Förderung und Verbreitung von Linux/Open-Source/freier Software, Betrieb von Mailinglisten, ins-

besondere als allgemeines Diskussionsforum zu Linux-Themen, monatliche Clubabende als Treff-

punkt für Linux-Anwender aus Wien und Umgebung, Vortragsreihe, Mitarbeit bei Linuxwochen 

Wien, betreibt die Seite www.linux.at. 

Link: http://www.luga.at 

Dauer: seit 1994 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Unix-Derivate, insbesondere Linux, Freie und Open Source-Software im Allgemeinen 

zu fördern 
Zielgruppen: „Newbie“ bis „Guru“ 

Trägerorg. nicht erhoben 

Open Source Marketplace  
Onlineshop für Open Source Produkte. 

Link: http://www.pinguin.at 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zielgruppen: Kunden, Unternehmen, Interessenten 
Trägerorg: FRANK Open Source KEG (pinguin.at) 
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Open Source Experts Group  
Beratung und Unterstützung von Unternehmen, die OS-Software (Freie Software) einsetzen oder 

den Einsatz planen. 

Link: http://opensource.co.at/?option=com_content&task=view&id=23&Itemid=37 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Bereitstellung von Informationen über Einsatzmöglichkeiten, Besonderheiten und 

Anforderungen von Open Source Projekten. Konstruktive, kommunikative Dreh-

scheibe der wirtschaftlichen Aktivitäten in Österreich. Open Source Anbieter als 

kompetente Lösungspartner positionieren. 
Zielgruppen: Unternehmen 
Trägerorg: UBIT Fachverband Unternehmensberatung und Informationstechnologie 

Teens OpenSpace  
Verfahren zur Jugendbeteiligung in der Freiraumplanung. 

Link: http://w6.netz-werk.com/moreklm/websites/web_2_3/index.php 

Dauer: seit 01/2004 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Entwicklung eines Verfahrens zur jugend-partizipatorischen Freiraumplanung, das 

auf andere Gemeinden und Organisationen übertragbar ist 
Zielgruppen: Jugendliche, Gemeinden 
Trägerorg: Programm Jugend – Pilotprojekt zur Förderung der Partizipation von Jugendlichen 

WMC3  
Netzwerk von regionalen Communityseiten. 

Link: http://www.ph-burgenland.at/Newsansicht.179.0.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=49 

Dauer: seit 2001 
Status: aktiv (Version 3) 

Region: Österreich 

Zweck: Um den Zusammenhalt und die Kommunikation Jugendlicher zu fördern. 
Zielgruppen: Jugendliche von verschiedenen Regionen 
Trägerorg: Christopher Horn (privat) 

 IPA (Internet Privat Stiftung)  

ZULU  
Untergliedert in die Bereiche zulu-ebooks, zulu-community und zulu-music. Der Leitspruch lautet 

„Wissen gehört allen“. 

Link: http://www.zulu-community.com 
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Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Ziel ist es, zur Bildung der Bevölkerung beizutragen 
Zielgruppen: Autoren und Dichter, Musiker und Interpreten, Techniker und alle Interessierten, 

sowohl im Professionellen- als auch im Laienbereich 
Trägerorg: ZULU Community 

agamiSystems e.U. 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung 

avalaris 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

Bernhaupt & Steiner IT Beratung und Verkauf GmbH 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

/digiconcept/ - Beratung, Entwicklung und Realisierung im Internet GmbH 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

LiSoG - Linux Solutions Group e.V. 
In der LiSoG haben sich IT-Anbieter (wie z.B. I, Novell, Red Hat, Agami (AT)), IT-Anwender, sowie 

wissenschaftliche Partner (Hochschulen u.a. Linz) zusammengeschlossen, um verstärkt Linux und 

OS-Software in Unternehmen zu etablieren und das Vertrauen in Open Source-Lösungen zu erhö-

hen. 

Link: http://www.lisog.org 

Dauer: seit 2005 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: OS-Software in Unternehmen zu etablieren und das Vertrauen in OS-Software zu 

erhöhen bzw. zu stärken. 
Zielgruppen: Mitglieder, Interessierte und Unternehmen. 
Trägerorg: LiSoG-Mitglieder 

LLL Linux User Group der TU Wien 
Die LLL ist ein loser Zusammenschluss linuxinteressierter Personen, dabei findet der Informations-

austausch über Mailinglists statt, wobei zusätzlich monatliche Treffen organisiert werden. 

Link: http://lll.ins.at 

Dauer: seit 1994 
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Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Hilfe für die Mitglieder bei Problemen, Information über Neuigkeiten in der Linux-

Welt, Projekte.. 
Zielgruppen: Studenten, Assistenten und Professoren der TU Wien. 

Trägerorg. nicht erhoben 

Open Source Plattform OSP 
Die Open Source Plattform ist eine Arbeitsgruppe der OCG (Österreichische Computer Gesell-

schaft) und stellt sich zur Aufgabe, den "Einsatz von Open Source Software" mit einem speziellen 

österreichischen Fokus zu betrachten. Die Unterarbeitsgruppe Creative Commons stellt eine Palet-

te von international standardisierten Lizenzen für offene Inhalte kostenlos zur Verfügung. Die Ar-

beitsgemeinschaft koordiniert die Aktivitäten von CC Österreich und die Zusammenarbeit mit CC 

International. 

Link: http://www.ocg.at/ak/osp/index.html 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Bekanntmachung von Open Source, um breit gestreute Mitarbeit von verschiedens-

ten Know-How Trägern zu erreichen. Erarbeitung einer Entscheidungshilfe für öster-

reichische Unternehmer. Kommunikation zw. Wissenschaft u. Wirtschaft. Österrei-

chisches Open Source Know-How in die internationalen Netzwerke einbringen. För-

derung von linuxbasiertem Business. Erhöhung der Marktakzeptanz und des Ver-

trauens. 
Zielgruppen: Unternehmer 
Trägerorg: OCG (Österreichische Computer Gesellschaft) 

TUGA Typo3 User Group Austria 
Die TUGA ist eine User Group zum Thema Typo3, dabei findet der Informationsaustausch vorwie-

gend über Mailinglists statt, wobei zusätzlich Treffen organisiert werden. 

Link: http://www.tuga.at/index.php 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Support, aktuelle Informationen, Förderung und Verbreitung von TYPO3 
Zielgruppen: Benutzer, Administratoren, Entwickler und Internet-Agenturen 

Trägerorg. nicht erhoben 

UBIT Wien 
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Die Unternehmensberatung IT ist ein Vertreter der Wirtschaftskammer Sparte für die Wiener IT 

Unternehmen. Auf den Linuxwochen in Wien wurde hat die UBIT einen Vortrag zum Thema Freie 

Software gehalten und warum man genau jetzt eine Migration auf Open Source unternehmen soll-

te. 

Link: http://portal.wko.at/wk/startseite_dst.wk?DstID=334 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wien 

Zweck: Informationen über Open Source bereitstellen, speziell im Hinblick auf Untenehmen. 

Und die Unterstützung und Beratung von Unternehmen, die Open Source Produkte 

einsetzen oder einen Umstieg in Erwägung ziehen. 
Zielgruppen: Unternehmen 
Trägerorg: WKO 

LaTeX Home 
Informationen und Tipps für die Verwendung von LaTeX, Beantwortung offener Fragen und Vortei-

le des Einsatzes. 

Link: http://www.uni-

salzburg.at/portal/page?_pageid=138,456842&_dad=portal&_schema=PORTAL 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Ziel dieser Site ist es allen, die eine Seminar-/Diplomarbeit, Disseratation, wissen-

schaftlichen Artikel oder ähnliches am Fachbereich Psychologie in LaTeX schreiben 

wollen, eine Hilfestellung für die ersten Hürden zu geben. 
Zielgruppen: Studierende, Lehrende, MitarbeiterInnen des Insituts 
Trägerorg: Universität Salzburg, Moderation Markus Aic orn und Paul Lengenfelder 

Lizenzfrei 
Im Consulting-Unternehmen lizenzfrei wird gezielt das Know-How im Bereich von Open Source 

Software zur Verminderung der IT-Kosten vermittelt. Dabei unterstützt lizenzfrei nicht nur durch 

Beratung und dem Aufzeigen von Einsparungspotential, sondern auch bei der Umsetzung und dem 

anschließenden Know-How-Transfer bis hin zur Wartung der Open Source Systeme. Eigene Ent-

wicklungen werden der Open Source Community wiederum kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Link: http://www.lizenzfrei.at 

Dauer: seit 02 / 2003 
Status: aktiv 

Region: Stadt Linz 
Zweck: lizenzfrei beschäftigt sich mit IT-Kostenoptimierung durch den Einsatz von lizenzkos-

tenfreier Software, meist Open Source Software 
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Zielgruppen: Interessierte 

Linux User Group St. Pölten 
Die Linux User Group St. Pölten trifft sich regelmäßig, um Aktuelles zum Thema Open Source zu 

diskutieren. 

Link: http://www.lugsp.at 

Dauer: seit Anfang 2000 

Status: aktiv 

Region: St.Pölten 

Zweck: Diskussion aktueller Themen, Erfahrungsaustausch, Besuch von Fachvorträgen. 

 Der Verein Linux User Group St. Pölten setzt sich folgende Ziele: * Verein als gene-

relle EDV-Informationsplattform * Unterstützung für Einsteiger in UNIX und LINUX * 

Durch Spezialisierung einzelner Personen können rasch Probleme gemeistert wer-

den, die normalerweise viel Zeit in Anspruch nehmen würden * Tiefgehende LINUX-

Kenntnisse (Kernel, Hardware, Netzwerke inkl. Security - Checks) für interessierte 

und fortgeschrittene LINUX-User. * Weiterbildung für den beruflichen Bereich * Inter-

net-Programmierung HTML, PHP, JAVA, MYSQL, PYTHON, PERL, CGI,... * LINUX-

Programmierung in JAVA, C, C++ * Linux als Desktop einrichten : KDE, GNOME * 

Eigener Webserver um alle Technologien auch direkt ausprobieren zu können. 

Zielgruppen: Interessierte und Mitglieder 

Trägerorg. nicht erhoben 

Dr. Ralf Schlatterbeck Open Source Consulting 
Dr. Ralf Schlatterbeck Open Source Consulting bietet Beratung, Software Engineering und IT 

Dienstleistungen im Open Source Bereich an. Dabei wird Unterstützung von der Entwicklung einer 

individuellen Open Source Strategie bis hin zur Umsetzung dieser Strategie angeboten. 

Link: http://www.runtux.com 

Dauer: seit 2004 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Tulln 

Zweck: Beratung, Software Engineering und IT-Dienstleistungen im OS-Bereich 

Zielgruppen: Kunden 

OSBC - Open Source Business Consulting 
Consulting Unternehmen mit Open Source Schwerpunkt. 

Link: http://www.osbc.at/212.html 

Dauer: seit 15 Jahren 

Status: aktiv 

Region: Bezirk Wiener Neustadt 

Zweck: Beratung im Bereich Nutzung von OS-Software 
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Zielgruppen: Kunden 

EDV-Systeme Peter Buzanits 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

IT-WORKS.CO.AT - Consulting & Solutions 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

LIS Reinisch OEG 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

web:consulting 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

act2win Consulting GmbH 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

Trinitec IT Solutions & Consulting GmbH 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

2.8 OS-Schulung 

agamiSystems e.U. 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung 

luchs.at 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

Pinguin-Systeme.at 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

Fachschulung "Open Source Software" 
Beantwortung von Fragen wie beispielsweise: Welche Arten kostenfreier Software gibt es? Was ist 

freie Software? Was ist Open Source Software? Wer fühlt sich für Open Source Software zustän-

dig? Welche Open Source Lizenzen gibt es? Wo liegt der Unterschied zwischen Freier Software 

und Open Source Software? 

Link: http://www.ph-
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tirol.ac.at/typo3/fileadmin/user_upload/happ/pdf_fortbildung/bmhs/Programm_2007-

2008_ueberarbeitet.doc 

Dauer: einmalig 15.10. - 18.10.2007 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Zielgruppe informieren und sensibilisieren 
Zielgruppen: WirtschaftspädagogInnen 
Trägerorg: Pädagogische Hochschule Tirol 

Fachschulung "Das Open-Source-Lern-Management-System Moodle" 
Die Lernplattform Moodle unterstützt Online-Lernprozesse und bietet virtuelle Kursräume, die von 

den Trainern und Lehrern mit eigenen Lerninhalten frei gefüllt werden. Vielfältige Lernaktivitäten 

ermöglichen eine recht abwechslungsreiche und an den Lernzielen orientierte Gestaltung des Ler-

nens. 

Link: http://www.ph-

tirol.ac.at/typo3/fileadmin/user_upload/happ/pdf_fortbildung/bmhs/Programm_2007-

2008_ueberarbeitet.doc 

Dauer: einmalig 17.03.2008 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Anwendung des Open-Source-Lern-Management-System Moodle, Zielgruppe infor-

mieren 
Zielgruppen: Interessierte LehrerInnen an AHS und HS 
Trägerorg: Pädagogische Hochschule Tirol 

3D für alle 
Einführung in die Benutzeroberfläche von Blender, Demonstration des gesamten Workflows (vom 

Modellieren bis zur Animation), Vorstellen der CD-ROM 3D für alle. 

Link: http://content.tibs.at/pix_db/documents/757111-

707531%20Neue%20Medien%20Jaenner%2007.pdf 

Dauer: einmalig 09.01.2007 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Zielgruppe schulen 
Zielgruppen: Interessierte LehrerInnen an HS 
Trägerorg:   Pädagogisches Institut des Landes Tirol 

Das Open- Source- Lernmanagement- System „Moodle“ Teil 2 
Die Lernplattform Moodle unterstützt Online-Lernprozesse und bietet virtuelle Kursräume, die von 

den Trainern und Lehrern mit eigenen Lerninhalten frei gefüllt werden. 
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Link: http://content.tibs.at/pix_db/documents/757111-

707531%20Neue%20Medien%20Jaenner%2007.pdf 

Dauer: einmalig 16.01.2007 
Status: inaktiv 

Region: Innsbruck 

Zweck: Zielgruppe schulen 
Zielgruppen: Interessierte LehrerInnen an AHS und HS, die bereits erste Erfahrungen mit Moodle 

gemacht haben. 
Trägerorg: Pädagogische Hochschule Tirol 

Einführung in das Open Source GIS gvSIG 
Im gvSIG Seminar lernen Sie die wichtigsten Funktionen des leistungsstarken und sehr benutzer-

freundlichen Open Source Desktop GIS. 

Link: http://www2.sbg.ac.at/pr/News/news.shtml?kategorie=detail&id=10274 

Dauer: einmalig 16.04.2008 
Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Erlernen der wichtigsten Funktionen des Open Source Desktop GIS. 
Zielgruppen: Anwender, Entwickler und Wissenschaftler, aber auch GIS- und Fernerkundungsein-

steiger aus dem öffentlichen und privaten Sektor, deren Ziel die praktische Umsetz-

barkeit und Anwendung des Erlernten ist. 
Trägerorg: Universität Salzburg  

Einführung in Open Source GIS SAGA 
Das Seminar führt in die freie Open Source GIS Software SAGA (System für Automatisierte Geo-

wissenschaftliche Analysen) ein. SAGA ist vor allem ein Werkzeug zur Analyse von Geodaten mit 

einer umfangreichen und wachsenden Methodensammlung. 

Link: http://www.edu-zgis.net/index2.php?option=com_content&do_pdf=1&id=218 

Dauer: einmalig 12. - 13.07.2007 
Status: inaktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Einführung in Standard GIS Funktionalitäten, Einblick in die vielfältigen analytischen 

Möglichkeiten. 
Zielgruppen: GIS AnwenderInnen aus Praxis und Forschung, die die vielfältigen Möglichkeiten 

und Vorteile des Open Source GIS SAGA nutzen möchten, besonders in Bezug auf 

die Entwicklung und Operationalisierung neuer/selbst entwickelter Methoden und Ar-

beitsabläufe. 
Trägerorg: Zentrum für Geoinformatik 

eLearning mit einer Open Source Lernplattform 
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Schritt für Schritt mit einer Open Source Lernplattform einen eigenen eLearning Kurs erstellen, 

Lernunterlagen fürs WWW aufbereiten, online Aufgaben und Tests erstellen und Online-

Kommunikation. 

Link: nicht erhoben 
Dauer: unbekannt 
Status: einmalig 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Für den Kurs wird eine Open Source Lernplattform verwendet, welche auch an vie-

len österreichischen Schulen und Hochschulen eingesetzt wird. Nach dem Konzept 

Learning-by-doing lernen Sie direkt am PC. 
Zielgruppen: Interessierte 
Trägerorg: WIFI Salzburg 

Einstieg in TYPO3 mit YAML 
TYPO3 ist Open Source und lizenzfrei, YAML erlaubt die kostenlose Nutzung unter der Creative 

Commons Lizenz. 

Link: http://wifisalzburg.at/eShop/bbDetails.aspx/ T3/@/bbnr/822309 

Dauer: einmalig 25. - 26.01.2010 
Status: aktiv 

Region: Salzburg Stadt 

Zweck: Installation des Komplettpakets des YAML Frameworks auf dem Webserver, Ken-

nenlernen der Funktionsweise von TYPO3. 
Zielgruppen: TYPO3 Einsteiger, die auf eine sehr effiziente Art und Weise professionelle TYPO3 

Webseiten erstellen möchten. 
Trägerorg: WIFI Salzburg 

OpenOffice.org 2.0 
Vorstellung der kostenlosen Alternative zu Microsoft Office. 

Link: http://bsr.ried.eduhi.at/?archiv=1&modul=events&url=&such_bkz=412 

Dauer: einmalig 19.10.2005 
Status: inaktiv 

Region: Ried im Innkreis 
Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: Interessierte LehrerInnen 
Trägerorg: Bezirksschulrat Ried 

Einführung in die Arbeit mit der Lernplattform Moodle 
Moodle ist eine Lernplattform auf Open-Source-Basis. Die Software bietet viele Möglichkeiten zur 

Unterstützung kooperativer Lehr- und Lernmethoden. Lerneinheiten werden in Moodle als "Kurse" 

bezeichnet. Jeder Kurs kann so konfiguriert werden, dass nur angemeldete Teilnehmer diesen 
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besuchen können, Gäste zugelassen sind oder zur Teilnahme ein Passwort erforderlich ist. 

Link: http://bsr.ried.eduhi.at/?archiv=1&modul=events&url=&such_bkz=412 

&TITEL=Termine+/+Fortbildungen 

Dauer: einmalig 27.02.2007 
Status: inaktiv 

Region: Ried im Innkreis 
Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: Interessierte LehrerInnen 
Trägerorg: Bezirksschulrat Ried 

Kostenlose Unterrichtssoftware: Bildbearbeitung mit Gimp 
GIMP ist ein leistungsfähiges Bildbearbeitungsprogramm und wird häufig mit professionellen Pro-

grammen wie zum „ Adobe Photoshop“ verglichen. 

Link: http://www.ph-

ooe.at/fileadmin/user_upload/studienangebote/Fortbildung_APS/Fortbildungsprogra

mm/09-159-174.pdf 

Dauer: 18. – 19.11 2008 und 17. – 18.03.2009 
Status: inaktiv 

Region: Gmunden 
Zweck: Der Vorteil von GIMP ist, dass es als Open Source Software kostenlos zum Downlo-

ad im Internet zur Verfügung steht. Es fallen keine Kosten für das Schulbudget an 

und die Schüler können auch zu Hause ohne Bendenken mit GIMP arbeiten. 
Zielgruppen: Zielgruppe für dieses Seminar sind alle HS- und PTS-Lehrer/innen, die digitale Bilder 

mit den Schülern bearbeiten wollen und dabei eine kostenlose Software einsetzen 

möchten. 
Trägerorg: PH Oberösterreich 

Kostenlose Unterrichtssoftware: Open Office als Alternative zu MS Office 
Open Office ist die kostenlose Alternative zu Microsoft Office. In diesem Seminar wird vermittelt, 

wie Sie Open Office installieren und wie Sie die verschieden Module wie Textverarbeitung, Präsen-

tation,... verwenden. Der Unterschied zu MS Office ist in den Grundfunktionen sehr gering und der 

Umstieg dadurch problemlos. Eine Übersicht der Unterschiede zwischen MS Office und Open Of-

fice soll diesen Seminartag abrunden. 

Link: http://www.ph-

ooe.at/fileadmin/user_upload/studienangebote/Fortbildung_APS/Fortbildungsprogra

mm/09-159-174.pdf 

Dauer: 13. 01. 2009 und 27.01.2009 
Status: inaktiv 

Region: Gmunden 

Zweck: Mit Open Office fallen keine Kosten für das Schulbudget an, und die Schüler können 
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auch zu Hause kostenlos mit dieser Software arbeiten. 
Zielgruppen: Interessierte LehrerInnen. Als Voraussetzung für dieses Seminar sollten grundle-

gende Computerkenntnisse, die Handhabung von Standardprogrammen wie Text-

verarbeitung, Präsentation, Tabellenkalkulation usw. und vor allem das persönliche 

Interesse an neuer Software mitgebracht werden. 
Trägerorg: PH Oberösterreich 

Moodle – Einsatz im Unterricht 
In diesem Kurs wird grundlegendes Wissen über die Lernplattform Moodle vermittelt. 

Link: http://www.ph-

ooe.at/fileadmin/user_upload/studienangebote/Fortbildung_APS/Fortbildungsprogra

mm/09-159-174.pdf 

Dauer: einmalig 24.03.2009 
Status: inaktiv 

Region: Gmunden 

Zweck: Wissensvermittlung über die Lernplattform Moodle 
Zielgruppen: LehrerInnen (Schultyp: übergreifend) 
Trägerorg: PH Oberösterreich 

Die digitale Schultasche: Unterricht mit kostenloser Software auf dem USB-
Stick 
Bisher diente der USB-Speicherstick als mobiler, leicht zu handhabender Speicher. Die Weiterent-

wicklungen im Bereich Open Source Software ermöglicht uns, den USB-Stick nicht nur als Depot 

für persönliche Daten zu verwenden, sondern auch den Betrieb vieler kostenloser Programme. Die 

Voraussetzungen für die digitale Schultasche sind somit geschaffen und ermöglichen neue Arbeits-

formen in der Schule. In der digitalen Schultasche haben die Schüler neben den persönlichen Da-

ten auch alle wichtigen Programme gleich mit: ein vollständiges Open Offce, ein Mailprogramm 

zum Abrufen der Emails, einen Browser mit den persönlichen Lesezeichen,… 

Link: http://www.ph-

ooe.at/fileadmin/user_upload/studienangebote/Fortbildung_APS/Fortbildungsprogra

mm/09-159-174.pdf 

Dauer: einmalig 26.05.2009 
Status: inaktiv 

Region: Gmunden 

Zweck: Alle Programme sind frei - daher kostenlos - und starten vom Stick. Der „Wirt“-PC 

benötigt für das Arbeiten lediglich ein Betriebssystem und Internet. 
Zielgruppen: LehrerInnen (Schultyp: HS/PTS) 
Trägerorg: PH Oberösterreich 

eLearning im Unterricht & Web 2.0 
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Moodle - Einführung in eine Lernplattform für Lehrer und Schüler 

Google kann auch mehr - Gemeinsame Bearbeitung von Texten und Tabellen, Vorstellung von 

GoogleGroups 

Web 2.0 - Auswahl von Open Source Programmen, die Lehrer/innen ihre Arbeit erleichtern, wie 

zum Beispiel exe-Learning, furl, fickr, Mind Manager u.a. 

Link: http://www.ph-

ooe.at/fileadmin/user_upload/studienangebote/Fortbildung_APS/Fortbildungsprogra

mm/09-159-174.pdf 

Dauer: einmalig 17. – 19.12.2008 
Status: inaktiv 

Region: Gmunden 

Zweck: Zielgruppe informieren 
Zielgruppen: LehrerInnen (Schultyp: übergreifend) 
Trägerorg: PH Oberösterreich 

Open Source Anwendungen in der Schule 
Nicht nur das Vorstellen der einzelnen Programme, sondern auch ihr konkreter Einsatz im Unter-

richt der Pfichtschule (vor allem Hauptschule), ist der wesentliche Schwerpunkt des Seminars. 

Fragen zu Open Source, deren Herkunft, deren Verbreitung, Update usw. sollen so weit als mög-

lich geklärt werden. 

Link: http://www.ph-

ooe.at/fileadmin/user_upload/studienangebote/Fortbildung_APS/Fortbildungsprogra

mm/09-159-174.pdf 

Dauer: einmalig 14. – 15.05.2009 
Status: inaktiv 

Region: Gmunden 

Zweck: Viele Schulen wechseln von der „kommerziellen“, nicht mehr zu fnanzierenden Soft-

ware in den Bereich der Open-Source Anwendungen. Dieses Seminar soll Möglich-

keiten des Open Source-Einsatzes in der Schule zeigen. Dabei werden die unter-

schiedlichsten Bereiche der Anwendersoftware berührt! 
Zielgruppen: LehrerInnen (Schultyp: übergreifend) 
Trägerorg: PH Oberösterreich 

IT-WORKS.CO.AT - Consulting & Solutions 
Siehe Eintrag in der Kategorie OS-Erstellung. 

2.9 OS-Lobbying 

OSBF Open Source Business Foundation Austria  
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Die Open Source Business Foundation (OSBF), eine europäische Initiative der Open-Source-

Branche. Die Open Source Business Foundation Austria (OSBF Austria) hat derzeit acht 

Mitglieder. 

Link: http://futurezone.orf.at/stories/1502756 

Dauer: seit 02/2009 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Stärkung der Open-Source-Software- und Dienstleitstungsindustrie. Schaffung und 

Sicherung von Arbeitsplätzen in den Bereichen Entwicklung und Forschung. Förde-

rung des Einsatzes von Open-Source-Software in kleineren und mittleren Unterneh-

men 
Zielgruppen: Unternehmen 
Trägerorg: OSBF 

FFS - Verein zur Förderung Freier Software  
Als Mitglied stehen folgende Dienste des Vereins vergünstigt zur Verfügung: Beratung bei Fragen 

zur Verwendung von Freier Software in kommerziellen Projekten. Unterstützung bei der Abstim-

mung von Geschäftsprozessen und -ideen mit den Abläufen von Freier Software. Expertisen zu 

juristischen Fragen im Zusammenhang mit Freier und Open Source Software. Weiters leistet der 

FFS Aufklärungsarbeit in der Öffentlichkeit und Politik. 

Link: http://www.ffs.or.at 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Österreich 

Zweck: Der Verein bezweckt die Förderung von Freier Software, ihre Entwicklung und 

Verbreitung und soll Anlaufstelle zu Fragen zu Freier Software in Österreich sein 
Zielgruppen: Mitglieder 

Trägerorg. nicht erhoben 

3 Open-Source Aktivitäten Deutschland 

3.1 OS-Initiativen  

Bildungskreis für freie Software  
Der BFS - Bildungskreis für Freie Software ist eine bürgerschaftlich-gemeinnützige Initiative in 

Passau, welche monatlich ein Anwenderfrühstück organisiert. Hier werden dann Themen rund um 

OS behandelt. Der BFS besteht derzeit als Idee noch ohne Rechtsform. 

Link: http://www.bildungskreis.org 

Dauer: seit 04/2007 
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Status: aktiv 

Region: Bayern 

Zweck: Regelmäßige Treffen zum Meinungsaustausch über OS-Software. Dort werden 

Probleme und Fragen rund um Open-Source-Software, Linux und anderen Compu-

terthemen besprochen und Vorträge veranstaltet. Ziel ist die Bildung und Förderung 

im Umgang mit Freier Software für BürgerInnen und Unternehmen. Freie Software 

gibt der gesamten Bevölkerung unabhängig von sozialem oder finanziellem Status 

Zugriff auf das Wissen und die Möglichkeiten des Informationszeitalters und dient so 

der Sicherung von materieller Existenz und soziokultureller Teilhabe 
Zielgruppen: Privatanwender und Unternehmen 

Trägerorg. nicht erhoben 

BerliOS  
BerliOS wird vom Fraunhofer-Institut FOKUS betrieben. Die Stadtgemeinde Berlin hat das Fraun-

hofer-Institut beauftragt, Strategien für Open-Source in Berlin zu erarbeiten. 

Link: http://www.berlios.de 

Dauer: seit 2000 
Status: aktiv 

Region: Berlin 

Zweck: BerliOS hat sich zum Ziel gesetzt die unterschiedlichen Interessengruppen im Um-

feld der Open-Source-Software (OSS) zu unterstützen und dabei eine neutrale Ver-

mittlerfunktion anzubieten. Die Zielgruppen von BerliOS sind einerseits die Entwick-

ler und Anwender von Open-Source-Software und andererseits kommerzielle Her-

steller von OSS-Betriebsystemen und Anwendungen sowie Support-Firmen. 
Zielgruppen: Entwickler, Anwender, kommerzielle Hersteller, Support-Firmen 

Trägerorg: FOKUS - Fraunhofer-Institut für Offene Kommunikationssysteme 

T3MUG Wiesbaden  
Die Typo3 Mittelhessiche Usergroup (T3MUG) ist eine informelle Gruppe von selbständigen De-

signern, Datenbankspezialisten, Redakteuren und Webentwicklern aus der Region Bad-Nauheim, 

Butzbach, Frankfurt, Friedberg, Gießen, Limburg, Taunus-, Vogelsberg- und Wetteraukreis und 

Wiesbaden. 

Link: http://www.t3mug.de 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Wiesbaden 

Zweck: Die Typo3 Mittelhessiche Usergroup (T3MUG) ist ein informelles Netzwerk von Ty-

po3-Webentwicklern mit verschiedenen Schwerpunkten, die auf den professionellen 

Einsatz des Open-Source CMS Typo3 zielen und andere Open-Source Software 
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verbreiten, sich gegenseitig dabei geschäftlich unterstützen und ihre Kunden und 

Kundinnen von deren Vorteilen überzeugen und in ihrer Anwendung schulen 
Zielgruppen: Anwender, städtische Kommunen, Unternehmen 

Trägerorg: Thilo Bunzel-Duran Online-Services 

Freifunk Köln  
Freifunk Köln versucht für Köln einen kostenlosen Internetzugang über Wireless Lan anzubieten, 

wobei diese Initiative am Anfang steht. 

Link: http://www.freifunk-koeln.de 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Köln 

Zweck: Freifunk-Köln versteht sich als eine Gemeinschaft von Freifunkern, die das Ziel ver-

folgt ein freies Mesh-Netzwerk im Raum Köln aufzubauen. Freifunk-Köln soll dabei 

als zentrale Anlaufstelle für alle Mitglieder der Freifunk-Gemeinschaft dienen und 

den Kontakt unter den Mitgliedern fördern. Unser Ziel ist es jedem Interessierten den 

Zugang zum freien Netz so einfach wie möglich zu gestalten 
Zielgruppen: Anwender aus Köln, welche einen freien WLAN-Zugang ins Internet suchen 

Trägerorg. nicht erhoben 

3.2 OS-Projekte  

LiMux  
Das Projekt LiMux wird von der Stadtverwaltung München durchgeführt und befasst sich mit der 

Umstellung der Verwaltungs-IT auf OS-Software. 

Link: http://www.muenchen.de/limux 

Dauer: 2003 
Status: aktiv 

Region: München 

Zweck: Das Ziel des Projektes LiMux ist die Erfüllung des Stadtratsauftrages, künftig auf den 

PCs der Stadtverwaltung Open Source Software einzusetzen.  

Zielgruppen: Stadtverwaltung München 

Trägerorg: Landeshauptstadt München 

Linux macht Skole 
Etwa 1700 Schulen in Rheinland-Pfalz sollen zukünftig Skolelinux als Basis für ihre Rechner nut-

zen. Die Entscheidung fiel bereits im letzten Jahr, nun geht das Projekt in die Umsetzungsphase. 

Der neu gegründete Verein zur Förderung Freier Software an Schulen in Rheinland-Pfalz nimmt 
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dabei die Anregungen und Wünsche der Lehrer und Schulverantwortlichen an und gibt sie an die 

Projektleitung weilter, welche wiederum Skolelinux an die jeweiligen Bedürfnisse anpasst. 

Link: http://www.linux-community.de/Internal/Nachrichten/Schulen-in-Rheinland-Pfalz-

nutzen-Skolelinux 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Rheinland - Pfalz 

Zweck: Einführung von Skolelinux an 1700 Schulen in Rheinland - Pfalz 
Zielgruppen: Schulen 

Trägerorg: Verein zur Förderung freier Software an Schulen in Rheinland-Pfalz 

 Landesregierung 

3.3 OS-Erstellung  

Open Source Lösungspark  
Im Open Source Lösungspark finden Kunden aus Wirtschaft und Verwaltung kompetente An-

sprechpartner zum konkreten Einsatz von Open Source-Lösungen. 

Link: http://www.open-source-loesungspark.de 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Stuttgart 

Zweck: Der Open Source Lösungspark ist das Zentrum zum Thema Open Source Software 

in der Region Stuttgart. Bezahlbare Mieten, die notwendige Infrastruktur sowie ein 

umfangreiches Serviceangebot sind beste Voraussetzungen für eine erfolgreiche 

Geschäftsentwicklung auf dem schnell wachsenden Markt für Open Source-

Lösungen. Die räumliche Nähe zu anderen Anbietern im Lösungspark und Bran-

chenkontakte über Netzwerke der Wirtschaftsförderung Region Stuttgart unterstüt-

zen die Mitglieder des Open Source-Lösungsparks 
Zielgruppen: Unternehmen 

Trägerorg: Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH Softwarezentrum Böblin-

gen/Sindelfingen 

Serverdienste Brandenburg  
Serverdienste Brandenburg ist ein junges IT-Unternehmen mit Sitz in Brandenburg an der Havel, 

dass sich auf die Administration von Linux Internet Servern sowie auf Open-Source-

(Web)programmierung spezialisiert hat. 

Link: http://www.brb-provider.de/%20%20serverhosting,%20programmierung 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Brandenburg 
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Zweck: Dienstleistungen im Bereich Serveradministration, Webhosting und Webprogramie-

rung 
Zielgruppen: Unternehmen, Privatpersonen 

Trägerorg: Serverdienste Brandenburg 

free-IT 
Das Unternehmen free-IT bietet Lösungen im Bereich Open Source an und vernetzt Lösungen mit 

proprietärer Software mit Lösungen aus dem Bereich Open Source. Auf die Bereiche Beratung, 

Entwicklung, Installation und Support wird großer Wert gelegt. 

Link: http://www.free-it.org 

Dauer: seit 1989 
Status: aktiv 

Region: Hamburg 

Zweck: Beratung bei der Einführung und dem Einsatz von Linux / Freier Software / Open 

Source sowie Netzwerkanalysen und Projektierung. 

 Entwicklung von innovativen IT- und Software-Lösungen. Das BUSINESS LINUX 

HANSE NETWORK hat profunde Erfahrungen, sowohl mit Freier- als auch mit her-

stellerspezifischer Software, Middleware und embedded Systems. 

 Installation von Linux / Open Source / Freier Software verschiedener Distributionen 

auf Servern, virtuellen Maschinen, Clustern, HA-Systemen, embedded Systems, 

PC´s und Notebooks unterschiedlicher Hersteller. 

 Support bei der Installation, Konfiguration, Administration und bei der täglichen Ar-

beit. Soforthilfe, am Telefon, per Fernzugriff auf den Server oder direkt vor Ort. 

Zielgruppen: Unternehmen und Institutionen 

3.4 OS-Nutzung  

Reiss-Engelhorn- Museen  
Mit dem BAM-Portal ist ein Werkzeug entstanden, das fachübergreifende Recherchen auf Literatur, 

Archivgut und Museumsobjekte ermöglicht. 

Link: http://www.bam-portal.de 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Baden-Württemberg 

Zweck: Ziel des BAM-Portals ist es, Kulturgut auf nationaler Ebene zentral zugänglich zu 

machen. Mit einem Suchvorgang können hier die Kataloge mehrerer regionaler Bib-

liotheksverbünde, die Online-Findmittel des Bundsarchivs und der staatlichen Archi-

ve aus mehreren Bundesländern, die Objektdatenbanken einer Vielzahl von Museen 

und Museumsverbünden sowie die Angebote anderer kulturgutbewahrender Einrich-

tungen durchsucht werden. 
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Zielgruppen: Nutzer von Museen, Archiven oder Bibliotheken 

Trägerorg: Bibliotheksservice-Zentrum Baden-Württemberg 

Berliner Wasserbetriebe 
Die Berliner Wasserbetriebe haben ihr gesamtes Kanal- und Rohrsystem digitalisiert. So können 

sie Instandhaltungsarbeiten besser steuern. Das Besondere: das Projekt basiert auf Open- Source-

Technologie. 
Link: http://www.linux-magazin.de/Online-Artikel/Werkeln-am-Open-Source-Standort-

Berlin 
Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Berlin 

Zweck: Das Unternehmen Berliner Wasserbetriebe nutzt freie Software vor allem auf seinen 

Servern und für die Anwendungsentwicklung. Seine IT-Tochterfirma, die Berlinwas-

ser Services, hat für den Wasserversorger eine Internetplattform geschrieben, auf 

der er beispielsweise seine Auftragsvergabe abwickelt, und eine weitere, die das 

Netz aus Leitungen überwacht. 

 Die Kombination von OSS-Anwendungen und proprietären Angeboten soll Kosten, 

Funktionstüchtigkeit und Sicherheit optimieren. 

Zielgruppen: Berliner Wasserbetriebe 

Trägerorg: Berliner Wasserbetriebe 

Land Brandenburg integriert Open-Source in seine IT-Strategie  
Die Landesregierung Brandenburg hat im Jahr 2004 eine IT-Strategie für die Jahre 2004 – 2008 

entwickelt, die Open – Source Software die gleichen Chancen einräumt, wie z.B.: Microsoft-

Produkten. Bereits Mitte 2004 wurden dann die ersten Projekte mit Open-Source Software umge-

setzt – in dem konkreten Fall ging es um Security-Lösungen. 

Link: http://www.stk.brandenburg.de/cms/detail.php?id=159350 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Brandenburg 

Zweck: Einsatz von Open-Source Software in der öffentlichen Verwaltung des Landes Bran-

denburg 
Zielgruppen: Öffentliche Verwaltung 

Trägerorg: Land Brandenburg 

Landesrechnungshof  
Der Landesrechnungshof hat nach einem dahingehenden Beschluss 2002 im Jahr 2003 seine 

gesamte IT-Infrastruktur auf Linux/Open Source Produkte migriert. 

Link: http://www.opensourcejahrbuch.de/portal/articles/pdfs/I-5-Mueller.pdf 
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Dauer: 2003 
Status: aktiv 

Region: Bundesland Mecklenburg - Vorpommern 

Zweck: Umstellung der gesamten IT – Infrastruktur auf Open Source Produkte 
Zielgruppen: Mitarbeiter Landesrechnungshof 

Trägerorg: Landesrechnungshof Mecklenburg - Vorpommern 

OPAL 
Die Hochschulen des Freistaates Sachsen haben im Jahr 2001 den Entschluss gefasst, gemein-

same Strukturen und Technologien zur Realisierung von E-Learning-Maßnahmen aufzubauen. Ziel 

war es, durch die Bündelung von Ressourcen Synergieeffekte zu erzeugen und zu nutzen. Ein 

Ergebnis dieser Initiativen ist die Implementierung der zentralen Lernplattform OPAL (Online Platt-

form für akademisches Lehren und Lernen). 
Link: https://bildungsportal.sachsen.de/opal/dmz 

Dauer: seit 2001 
Status: aktiv 

Region: Sachsen 

Zweck: Übergreifende Lern.-und Lehrplattform für Hochschulen in Sachsen 
Zielgruppen: Studenten und Lehrende 

Trägerorg: BPS Bildungsportal Sachsen GmbH 

Typo3 für das Landesportal 
Das deutsche Bundesland Sachsen-Anhalt bietet mit dem Landesportal eine umfassende Informa-

tions- und Interaktionsplattform an. Das Landesportal ist das „Gesicht“ des Bundeslandes im Inter-

net und nimmt damit eine zentrale Rolle in der Öffentlichkeitsarbeit ein. Hier werden verschiedene 

Internetauftritte der Landesregierung, Bürgerinformationsdienste und kommunale Selbstdarstellun-

gen auf einer technischen Basis gebündelt. 2006 wurde die Plattform auf Typo3 umgestellt. 

Link: http://t3n.yeebase.com/magazin/landesportal-wwwsachsen-anhaltde-umstellung-

219393 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Sachsen - Anhalt 

Zweck: Umstellung des Landesportales auf die Open Source – Lösung Typo3 
Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: Land Sachsen - Anhalt 

HFBK 
Das Lernportal der Hochschule für bildende Künste bietet den Zugang zu verschiedenen Unterla-

gen für Lehrveranstaltungen. HIer gibt es ein Archiv, verschiedene Formen für Inhalte wie Wikis, 

Blogs oder auch Möglichkeiten zum Download. 
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Link: http://lern.hfbk-hamburg.de/portal 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Hamburg 

Zweck: Bereitstellung von Unterlagen für Studierende. Möglichkeit zum Download von ver-

schiedenen Softwarepaketen. Informationsbereitstellung über verschiedene Lehrver-

anstaltungen 
Zielgruppen: Studierende der Fakultät Hochschule für Bildende Künste Hamburg 

Trägerorg: HFBK 

3.5 OS-Veranstaltungen  

LinuxDay 2009  
Auf diesem LinuxTag werden Themen wie Linux auf dem Router und Open Surce Groupware oder 

auch Open Source Community World behandelt. 

Link: http://linux-day.de 

Dauer: einmalig 25.05.2009 
Status: inaktiv 

Region: Baden-Württemberg 

Zweck: Vorträge im Bereich Open Source Groupware und Open Source Community World / 

Local. Vorstellen der neuen Web-Technologien und Standards. Einfluss der Verän-

derungen auf Open Source 
Zielgruppen: Anwender, Einsteiger, Programmierer, Systemadministratoren, Unternehmen und 

Behörden 

Trägerorg: LinuxDay Organisationsteam Studiengang Medieninformatik - Hochschule der Me-

dien Stuttgart 

Roadshow zu OpenOffice.org und WollMux  
Der nächste Termin für die OpenOffice.org/WollMux Roadshow ist der 14. Juli in Stuttgart. Die 

kostenfreie Veranstaltung dauert etwa vier Stunden und möchte den Teilnehmern einen Überblick 

über das weltgrößte Open-Soure-Projekt geben. 

Link: http://t3n.yeebase.com/open-source-roadshow-openofficeorg-wollmux-stuttgart-

249430 

Dauer: einmalig 14.07.2009 in Stuttgart und 24.09.2009 in Hamburg 
Status: aktiv 

Region: Baden-Württemberg 

Zweck: Teilnehmern bekommen einen Überblick über das weltgrößte Open-Soure-Projekt 

geben. „WollMux“, ein professionelles und in der Praxis erprobtes Open Source-

Vorlagensystem für OpenOffice.org, wird vorgestellt. 
Zielgruppen: Interessierte 
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Trägerorg: OpenOffice.org Deutschland  

gnu/linux/bsd session  
Lockerer Zusammenschluss von Anwendern und Entwicklern der freien Betriebssysteme Linux und 

der diversen BSD-Derivate. Gegründet wurde das ganze im Jahre 1998 während eines Usertref-

fens der Privat-BBS in Furth im Wald als eine Art „Linux User Group”. 

Link: http://session.pestilenz.org 

Dauer: seit 1998 – letzte Session 16. – 20.09.2009 
Status: aktiv 

Region: Bundesland Bayern – Furth im Wald 

Zweck: Diese Sessions verstehen sich als Treffen gleichgesinnter Computerfreunde zum 

Wissensaustausch ohne kommerzielle Absichten. Ebenso ist die Veranstaltung auf 

Selbstkostenbasis organisiert, d. h. niemand verdient daran.  

Zielgruppen: Die angebotenen Vorträge und Workshops richten sich an Ein- und Umsteiger, An-

wender und Profis. 

Trägerorg: Linux User Group 

Open Source Monitoring Conference  
Die zweitägige Veranstaltung, vormals bekannt unter dem Namen “Nagios Konferenz”, hat sich 

mittlerweile als Plattform für Anwender und Entwickler von Open Source Monitoring Lösungen 

etabliert. 

Link: http://www.osbf.de/en/node/1780 

Dauer: seit 2006 – letzte Konferenz 28. – 29.10.2009 
Status: aktiv 

Region: Nürnberg 

Zweck: Die zweitägige Veranstaltung, vormals bekannt unter dem Namen “Nagios Konfe-

renz”, hat sich mittlerweile als Plattform für Anwender und Entwickler von Open 

Source Monitoring Lösungen etabliert. Trotz des neuen Namens liegt der Themenfo-

kus der Konferenz nach wie vor auf der weit verbreiteten Monitoring Software Nagi-

os. Auf der OSMC, die auch in diesem Jahr im Holiday Inn Hotel in Nürnberg statt-

finden wird, sorgen hochkarätige Vorträge zum Thema Open Source Monitoring und 

Nagios für ein informatives und spannendes Programm. In der bekannt lockeren At-

mosphäre der Konferenz bietet sich die Möglichkeit, von Profis aus der Community 

die aktuellen Neuigkeiten aus den Bereichen Open Source Monitoring und Nagios zu 

erfahren und neue Anregungen für den Einsatz dieser Lösungen zu erhalten. 

 Die OSMC bietet demnach allen Interessierten eine Plattform zum Austausch über 

Open Source Monitoring Lösungen mit Fokus auf die populäre Software Nagios. 

Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: Netways 

 Nagios 
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Finanzierungsforum für Open-Source-Startups  
Die Open Source Business Foundation e.V veranstaltet am 25. Juni 2009 in Nürnberg das diesjäh-

rige OSBF-Finanzierungsforum. 

Link: http://osbf.de/de/project/finanzierungsforum 

Dauer: jährlich – letzte Verantstaltung am 25. 06.2009 
Status: aktiv 

Region: Nürnberg 

Zweck: Hier haben Unternehmen die Möglichkeit, ihre Geschäftsmodelle von den Experten 

bewerten zu lassen, fachbezogene Ratschläge einzuholen und Kontakte mit Risiko-

kapitalgebern zu knüpfen. Das OSBF-Mitglied Corporate Finance Partners (CFP), 

ein Beratungsunternehmen für Mergers & Aquisitions und Private Equity/Venture 

Capital Placement, ist als unabhängiges Beratungshaus auf Unternehmen aus den 

Bereichen Technologie, IT, Software und Telekommunikation spezialisiert und stellt 

im Zuge des Finanzierungsforums den OSBF Mitgliedsunternehmen sein Know-how 

im Corporate Financing und sein globales Netz hochwertiger Kontakte zur Verfü-

gung. CFP Investment-Spezialisten unterstützen OSBF Mitglieder bei der Suche 

nach Wachstums- und Risikokapitalgebern und beraten sie zu geplanten Ver- und 

Ankäufen von Unternehmen. 

 Ziel des Finanzierungsforums ist es, Unternehmen, die Wachstumskapital suchen, 

mit Unternehmen, die Kapital anbieten zusammen zu bringen. Es wird den Teilneh-

mern die Möglichkeit gegeben, ihr Geschäftsmodell zu präsentieren. 

Zielgruppen: Diese Veranstaltung richtet sich ausschließlich an Mitgliedsunternehmen des OSBF-

Netzwerks. Externe Interessenten können nur dann teilnehmen, wenn sie einen An-

trag auf Firmenmitgliedschaft an die OSBF-Geschäftsstelle senden. 

Trägerorg: OSBF 

 Corporate Finance Partners (CFP) 

Projektübergreifendes Open-Source-Treffen in München  
Ein neues Veranstaltungskonzept soll Open-Source-Projekte und deren Anwender näher zueinan-

der führen, Möglichkeiten zum Mitmachen aufzeigen und spannende Ideen aus der Taufe heben. 

Den Auftakt findet am 24. Juli 2009 in München statt, organisiert von Mozilla und OpenOffice.org! 

Link: http://wiki.services.openoffice.org/wiki/User:Floeff/OSSTreffenMuenchen 

Dauer: 24.07.2009 
Status: aktiv 

Region: München 

Zweck: Viele Menschen nutzen heutzutage Open-Source-Software. Fast immer wird diese 

Software von Ehrenamtlichen in ihrer Freizeit entwickelt, dokumentiert, vermarktet 

und verbessert. Zahlreiche Open-Source-Projekte arbeiten aktiv daran, den Gedan-

ken freier Software und freier Inhalte voranzubringen, und viele Menschen setzen 

diese Programme ein und profitieren davon. Anders als bei der meisten proprietären 

Software, können die Nutzer über Blogs, IRC-Kanäle, Mailinglisten und Foren in di-
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rekten Kontakt mit den Menschen hinter den Projekten treten. […] Wie funktioniert 

eigentlich ein Open-Source-Projekt? Wer finanziert das alles? Wie kann ich mich 

selbst einbringen? Antworten auf diese Fragen, viele nette Menschen und natürlich 

eine Menge Spaß, all das gibts bei uns! 

Zielgruppen: Interessierte – aktive und passive Teilnehmer und Vortragende 

Trägerorg: Privatinitiative Florian Effenberger (OpenOffice.org Marketing Project Co-Lead) und  

 Carsten "Tomcat" Book (Software Engineer Mozilla Corporation). 

Linux Tag 2009  
Der LinuxTag ist der bedeutendste Treffpunkt rund um Linux und Open Source in Europa. Im Jahr 

2009 bietet der 15. LinuxTag vom 24. bis 27. Juni auf dem Berliner Messegelände Aktuelles für 

professionelle Benutzer, Entscheider, Entwickler, Einsteiger und die Community. 

Link: http://www.linuxtag.org/2009 

Dauer: jährlich seit 1995 – letzte Veranstaltung 24. – 27.06.2009 
Status: aktiv 

Region: Berlin 

Zweck: Die größte Ausstellung zu Freier Software versammelt mehr Linux-orientierte Unter-

nehmen und mehr freie Software-Projekte als jedes andere Linux-Ereignis. Die vie-

len hochkarätigen Vorträge der Speaker in den Konferenzen machen den Besuch 

des LinuxTag lohnend für jeden Besucher. Jahr für Jahr wirken zahlreiche freiwillige 

Open-Source-Begeisterte hinter den Kulissen daran mit, dass der LinuxTag seit 13 

Jahren die Nummer Eins der Open-Source-Events ist. 
Zielgruppen: Anwender, Einsteiger, Programmierer, Systemadministratoren, Unternehmen und 

Behörden 

Berlin Open 09  
Open Source – und darüber hinaus: Eine Tagung über Innovation und Offenheit. Diese tagung 

umfasst nicht nur Themen zu Open Source. Es werden auch Themen abseits von Software aus 

dem Bereich Open Access behandelt.  

Link: http://www.berlin-open.org 

Dauer: einmalig 22. – 23.06.2009 
Status: inaktiv 

Region: Berlin 

Zweck: Keynote-Speaker aus dem In- und Ausland werden einen umfassenden Überblick 

geben, der auch für den Normalmenschen verständlich ist. Die Erfahrung sagt: Viele 

Muster wiederholen sich. Manche Innovation entpuppt sich bei genauem Hinsehen 

als alter Wein in neuen Schläuchen. Man muss genau hinsehen, wenn man Neues 

vom Alten unterscheiden will. Dazu will die Berlin Open'09 ermuntern. 
Zielgruppen: Wirtschaftspolitiker, Unternehmer und Wissenschaftler 

Trägerorg: BerlinOpen 09 
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Vorstellung der Ergebnisse der OSS-Studie  
Von Anfang Oktober bis Ende 2008 untersuchte die Fa. MICUS Management Consulting GmbH im 

Auftrag der TSB Innovationsagentur Berlin GmbH die Potentiale von Open Source Software in der 

Hauptstadtregion. Neben einer breit angelegten Befragung von Unternehmen, Forschungseinrich-

tungen, Verbänden und Netzwerken analysierte die Fa. MICUS auch andere Regionen in Deutsch-

land und Europa, die einen Schwerpunkt auf Open Source Software gelegt haben. 

Link: http://www.ecomm-online.de/open-source.html 

Dauer: einmalig 25.02.2009 
Status: inaktiv 

Region: Berlin 

Zweck: Vorstellung der Ergebnisse der im Raum Berlin durchgeführten Studie zum Thema 

Potential von Open-Source Software in der Hauptstadtregion sowie anschließende 

Diskussion der abgeleiteten Handlungsempfehlungen 
Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: eCOMM Berlin - Brandenburg 

Vortrag: "Mit Open Source Lösungen den Unternehmenserfolg steigern"  
Die Kompetenzzentren eCOMM Berlin und eCOMM Brandenburg bieten den Unternehmen in Ber-

lin und Brandenburg neutrale Informationen, Beratungs- und Schulungsangebote zu den Themen 

E-Business, Internet und Digitale Medien. Durch die Förderung des Bundesministeriums für Wirt-

schaft und Arbeit ist das Beratungs- und Informationsangebot kostenlos. Diese einmalige Veran-

staltung hatte zum Ziel, kleine und mittelständische Unternehmen zum Einsatz von Open-Source-

Lösungen zu beraten sowie mögliche Einsatzgebiete und Kostenersparnispotentiale aufzuzeigen. 

Link: http://www.ecomm-online.de/veranstaltung+M57b62a2c26d.html 

Dauer: einmalig 2007 
Status: inaktiv 

Region: Brandenburg 

Zweck: Unternehmen die Vorteile des Einsatzes von Open-Source-Lösungen näherbringen 
Zielgruppen: Hauptzielgruppe sind kleine und mittelständische Unternehmen 

Trägerorg: eCOMM Brandenburg 

Veranstaltung: "Raus aus der Softwarefalle – Open Source für NGO’s. Ein-
führung und Nutzung von freier Software"  
Eine Veranstaltung der Heinrich-Böll-Stiftung Brandenburg die als Ziel hatte, sowohl erste prakti-

sche Kenntnisse bei der Benutzung von Linux und anderer freier Software zu vermitteln, als auch 

die rechtlichen und politischen Dimensionen der Open-Source-Bewegung zu erläutern 

Link: http://www.politische-bildung-brandenburg.de/gefoerdert/va_ausgabe.php3?vid=887 

Dauer: einmalig 2004 
Status: inaktiv 

Region: Brandenburg 
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Zweck: Erste praktische Kenntnisse bei der Benutzung von Linux und anderer freier Soft-

ware vermitteln; Die rechtlichen und politischen Dimensionen der Open-Source-

Bewegung erläutern 
Zielgruppen: NGO´s 

Trägerorg: Heinrich Böll Stiftung Brandenburg 

ISOS 2009  
Workshop zum Thema "Informationssysteme mit Open Source". 

In der Gesellschaft für Informatik gibt es einen Arbeitskreis, der sich mit dem Thema “Informations-

systeme mit Open Source (ISOS)” beschäftigt und zu diesem Thema jährlich im Rahmen der GI-

Jahrestagung Informatik Workshops und Konferenzen abhält. 2009 sind die Schwerpunkte sämtli-

che Aspekte des Einsatzes von OS-Produkten in der Entwicklung von Informationssystemen zu 

thematisieren und bestehende Problemfelder aufzuzeigen und zu analysieren. 

Link: http://isos.et-inf.fho-

emden.de/index.php?option=com_content&task=blogcategory&id=16&Itemid=36 

Dauer: jährlich seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Bundesland Bremen - Niedersachsen 

Zweck: Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit dem Thema “Informationssysteme mit 

Open Source 
Zielgruppen: Praktiker, Wissenschaftler 

Trägerorg: Gesellschaft für Informatik 

neugierig.08  
Am 18. November 2008 veranstalteten das Innovationsnetzwerk Niedersachsen und das PZH Pro-

duktionstechnische Zentrum GmbH in Kooperation mit dem Enterprise Europe Network Nieder-

sachsen im Rahmen der Veranstaltungsreiche “neugierig.08” einen Workshop zum Thema “Um-

setzung von Open Source Strategien in Entwicklung und Produktion” 

Link: http://www.forschung-in-niedersachsen.de/aktuelles/news_0184.html 

Dauer: einmalig 18.11.2008 
Status: inaktiv 

Region: Bundesland Bremen - Niedersachsen 

Zweck: Einblick in die Umsetzung von Open Source-Strategien in Entwicklung und Produkti-

on anhand von thematischen Einführungen und Praxisbeispielen 
Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: Innovationsnetzwerk Niedersachsen 

2. Messe für freie Software in Mecklenburg-Vorpommern  
Im Juli 2002 schlossen sich neben PLANET acht weitere Firmen und Einrichtungen Mecklenburg-

Vorpommerns mit dem Ziel zusammen, den Bekanntheitsgrad von Open Source Lösungen stark 
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zu erhöhen. Diese Firmen besitzen zumeist jahrelange Erfahrung im eigenen Einsatz von Open 

Source Software und wollen besonders die kleinen und mittelständischen Unternehmen an den 

Einsatz dieser Lösungen heranführen. 

Link: http://www.planet-ic.de/news/veranstaltungen/2004/06/linuxopensource.html 

Dauer: einmalig 2004 
Status: inaktiv 

Region: Hessen 

Zweck: 2.Messe für offene Software in Mecklenburg - Vorpommern 
Zielgruppen: Interessierte  

Trägerorg: PLANET IC GmbH 

FrOSCon  
Die FrOSCon ist eine zweitägige Konferenz rund um die Themen Freie Software und Open Sour-

ce, die am 23. und 24. August 2008 bereits zum vierten Mal an der Fachhochschule Bonn-Rhein-

Sieg in Sankt Augustin bei Bonn stattfindet. 

Link: http://www.froscon.de 

Dauer: jährlich seit 2006 – letztmalig 23. – 24.08.2009 
Status: aktiv 

Region: Bonn 

Zweck: Im Vordergrund der Konferenz steht ein reic altiges Vortragsprogramm, das aktuelle 

Themen aus dem Bereich Freie Software und Open Source beleuchtet. Darüberhi-

naus wird Entwicklern großer Freier Software- oder Open Source-Projekte Raum 

geboten, um eigene Treffen, aber auch ein eigenes Programm zu organisieren. Ab-

gerundet wird die Veranstaltung durch eine Ausstellung, auf der sich Firmen und 

Projekte den Besuchern präsentieren werden 
Zielgruppen: Die angebotenen Vorträge und Workshops richten sich an Ein- und Umsteiger, An-

wender und Profis 

Trägerorg: Free and Open Source Software Conference (FrOSCon) e.V. 

 Linux/Unix Usergroup Sankt Augustin 

Open-Rhein-Ruhr  
Freie Software ist aus Verwaltung, Bildungseinrichtungen und privater Anwendung nicht mehr 

wegzudenken. In der bevölkerungsreichsten Region Europas bietet die OpenRheinRuhr Informati-

onen über Freie Software durch Ausstellung, Vorträge und Workshops. 

Link: http://openrheinruhr.de 

Dauer: einmalig 07. – 08.11.2009 
Status: aktiv 

Region: Rhein - Ruhr 

Zweck: Ein Pott voll Software - Die OpenRheinRuhr ist eine Messe mit Kongress zum The-

ma "Freie Software". Vorstellung zahlreiche Linux-/Unixvarianten sowie deren Ent-
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wickler. Freie Projekte aus den unterschiedlichsten Bereichen sind ebenfalls vertre-

ten 
Zielgruppen: Die angebotenen Vorträge und Workshops richten sich an Ein- und Umsteiger, An-

wender und Profis 

Trägerorg. nicht erhoben 

Düsseldorfer Open Source Festival 2009  
Für die vierte Auflage zeigt sich das Sommerfestival runderneuert und voller guter Ideen. Der von 

Jahr zu Jahr zunehmende Erfolg hat die Macher von Open Source in ihrer Vision bestätigt, mit dem 

„Festival für aktuelle Musik“ einen wichtigen Beitrag zur Düsseldorfer Kulturlandschaft zu leisten. 

Link: http://www.open-source-festival.de 

Dauer: jährlich seit 2006 – letztmalig 25.07.2009 
Status: aktiv 

Region: Düsseldorf 

Zweck: 2009 ist für das Open Source Festival genau die richtige Zeit zu wachsen. Mehr 

Platz, mehr Bühnen, mehr Headliner. Für die vierte Auflage zeigt sich das Sommer-

festival runderneuert und voller guter Ideen. Der von Jahr zu Jahr zunehmende Er-

folg hat die Macher von Open Source in ihrer Vision bestätigt, mit dem „Festival für 

aktuelle Musik“ einen wichtigen Beitrag zur Düsseldorfer Kulturlandschaft zu leisten 
Zielgruppen: Musikbegeisterte, junge Leute, Familien (Kinderhort wird angeboten)  

Trägerorg. nicht erhoben 

deegree-day und OpenStreetMap  
Erstmals haben das Geographische Institut der Universität Bonn und das Unternehmen lat/lon den 

jährlichen deegree-day mit einem Thementag zu OpenStreetMap (OSM) kombiniert. 

Link: http://www.geobusiness-region.de 

Dauer: einmalig 05/2009 
Status: inaktiv 

Region: Bonn 

Zweck: Erstmals haben das Geographische Institut der Universität Bonn und das Unterneh-

men lat/lon den jährlichen deegree-day mit einem Thementag zu OpenStreetMap 

(OSM) kombiniert. Einerseits die professionellen Geoinformatiker, die sich den Stan-

dards des Open Geospatial Consortiums (OGC) verpflichtet sehen, andererseits die 

Freizeit-Mapper, die im Geiste einer Wikipedia an einer freien Weltkarte arbeiten und 

die Geo-Objekte und Attribute darin pragmatisch und ohne Rücksicht auf allgemeine 

Standards definieren. 

 „Wir haben festgestellt, dass sich die Communitys von „deegree“ und von OSM zwar 

beide dem Thema „Open Source“ im Bereich Raumbezug verschrieben haben, sie 

dennoch aber nicht viele Berührungspunkte besitzen. Man weiß nicht viel voneinan-

der und könnte doch vielleicht Synergien nutzen“, erklärt Jens Fitzke, Geschäftsfüh-
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rer von lat/lon. Sein Unternehmen hatte deshalb gemeinsam mit der Uni Bonn zur 

kostenlosen „OpenStreetMap“-Veranstaltung eingeladen, die im Vorfeld des jährli-

chen „deegree days“ stattfand. 

 Im Fokus stand die Frage, ob und wie sich die OSM-Daten in professionellen An-

wendungen nutzen lassen. 
Zielgruppen: Interessierte 

Trägerorg: Geographische Institut Bonn 

 lat/lon 

Open Source 09 
Die Account Planning Group Deutschland (APGD) veranstaltet auch in diesem Jahr ihre Strategie-

konferenz Open Source. Im Mittelpunkt steht das Thema "Prognostizierbarkeit". 

Link: http://strategieverband.de 

Dauer: jährlich, letztmalig am 15.06.2009 
Status: aktiv 

Region: Hamburg 

Zweck: Ein Kongress für Strategie-Interessierte im Gruner+Jahr Auditorium. Die konzeptio-

nelle Idee der “open source” besteht darin, branchenfremde aber nicht disziplinfrem-

de (auch Architekten, Kriminologen und Admiräle müssen analysieren und strate-

gisch planen) Experten einzuladen und ihre Profession oder Leidenschaft vorzustel-

len. Die „open source“ ist unsere offene Quelle der Inspiration, die die Strategischen 

Planer jenseits des Tagesgeschäfts zusammenbringt und Themen setzt. 
Zielgruppen: Interessierte und Mitglieder  

Trägerorg. nicht erhoben 

3.6 OS-Publizierung  

Quelloffene Unternehmensanwendungen  
Das Marktforschungsunternehmen IDC hat für eine Studie über quelloffene Unternehmensanwen-

dungen 515 westeuropäische Entscheider befragt. Ergebnis: Open Source greift nach dem Markt 

für Business Applications. 

Link: http://www.linux-magazin.de/content/view/full/40535 

Dauer: einmalig 2009 
Status: inaktiv 

Region: Hessen 

Zweck: Untersuchung des aktuellen Standes von Open Source Software sowohl aus Per-

spektive der Nachfrage- als auch der Angebotsseite. Veröffentlichung der Ergebnis-

se der aktuellen IDC-Umfrage von 515 europäischen Organisationen über die "Ein-

stellung zu und Nutzung von Open-Source-Software" 
Zielgruppen: Interessierte Privatpersonen und Unternehmen 



89 /  28.10.2009 Anhang zu AP3: Beispiele für Open-Source-Aktivitäten 

 

AP3 Open-Source-Aktivitäten 091028 

Trägerorg: Martkforschungsunternehmen IDC 

OpenPR 
Die openPR Plattform unter Redaktion Roland K.R. Becker eröffnet die Möglichkeit, freie Presse-

meldungen zu veröffentlichen 

Link: http://www.openpr.de 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Schleswig - Holstein 

Zweck: Schaffen einer Möglichkeit für Unternehmen aber auch Kommunen, Pressemeldun-

gen ohne großes Budget an die Öffentlichkeit zu bringen. 

Zielgruppen: Unternehmen und Kommunen  

Trägerorg. nicht erhoben 

3.7 OS-Beratung  

Open Source Agentur  
Bevor es zum Einsatz von Open-Source-Software in einem Unternehmen kommt, sollte eine aus-

führliche und objektive Beratung im Vorfeld stehen. Wer sich entschlossen hat OS-Software einzu-

setzen, wird bald feststellen, dass es bereits mehrere existierende OS-Applikationen gibt. Hier wird 

geholfen, aus der Vielzahl der bestehenden Angebote das passende herauszufiltern. Die Beratung 

ist vor dem ersten Einsatz unabdingbar, da bei Änderungen an bestehenden Systemen mit erhebli-

chen Mehrkosten zu rechnen ist. 

Link: http://www.open-source-agentur.de 

Dauer: seit 01/2008 
Status: aktiv 

Region: Bundesland Bayern 

Zweck: Begleitung von der Produktauswahl über die Installation und den Anpassungen, bis 

hin zu Migration, Schulung und Wartung von Systemen. 

Zielgruppen: Unternehmen, Kommunen, Anwender 

newthinking communications  
newthinking communications ist eine Beratungsagentur für Medien, Politik und Informationstechno-

logien. Sie bietet Lösungen für Herausforderungen von der Ideenentwicklung bis zur praktischen 

Umsetzung. newthinking communications setzt auf Open Source-Strategien. Dies bedeutet zum 

einen den Einsatz freier und quelloffener Software, zum anderen die offene, partizipative Entwick-

lung von Ideen, Produkten und Projekten. Zur Schaffung von Mehrwerten wird auf Netzwerkeffekte 

und Wissenstransfer gesetzt. 

Link: http://newthinking-communications.de 
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Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Berlin 

Zweck: Umsetzung von Open-Source-Projekten, Planung von Open-Source-Strategien und 

Beratung von Kommunen und öffentlichen Einrichtungen zum Thema OS-Einsatz. 

Moderne Lösungen entstehen in Netzwerken. Daher wird für Lösungen auf ein brei-

tes Netzwerk zurückgegriffen. Das bedeutet Full Service mit schlanken, schnellen 

Strukturen. 
Zielgruppen: städtische Kommunen, Unternehmen 

Aronline AG  
aronline bietet Beratung und Entwicklung im Bereich Wissensmanagement und setzt hauptsächlich 

Open-Source-Software ein. Gemeinsam mit lernbox.de und lerncenter24.de hat Aronline die Mood-

le-Gemeinschaft Berlin-Brandenburg ins Leben gerufen - es werden auch regelmäßige Stammti-

sche abgehalten. 

Link: http://www.aronline.de 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Berlin 

Zweck: Beratung von Unternehmen im Bereich Wissensmanagement 
Zielgruppen: Unternehmen 

OSS Kompetenzzentrum  
Das Kompetenzzentrum Open-Source-Software in der Bundesstelle für Informationstechnik (BIT) 

im Bundesverwaltungsamt koordiniert und unterstützt den Einsatz von Open-Source-Software 

(OSS) in der Bundesverwaltung. 

Link: http://www.bit.bund.de 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Köln 

Zweck: Eine wesentliche Aufgabe des Kompetenzzentrums Open-Source-Software ist es, 

interessierten Bundesbehörden Hilfestellung bei allen OSS betreffenden Belangen 

zu geben - das betrifft sowohl die Einführung und den Betrieb als auch die Neu- und 

Weiterentwicklung von Open-Source-Software 
Zielgruppen: Interessierte Bundesbehörden 

Trägerorg: Bundesverwaltungsamt -Bundesstelle für Informationstechnik 

3.8 OS-Schulung  

openSourceSchool 
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Die Open Source School bietet Schulungsprogramme im Bereich von Open Source Software an. 

Dabei kann man das Einrichten von OS und auch den Umgang mit OS erlernen. 

Link: http://www.opensourceschool.de 

Dauer: seit 05/2008 
Status: aktiv 

Region: Bundesland Bayern 

Zweck: Ausbildung von Teilnehmern aus Unternehmen und Kommunen aber auch private 

Teilnehmer auf verschiedenen OS-Softwarepaketen. Dabei werden Beratungen, 

Konzeptionen, Umsetzung, Administration und Schulungen angeboten 

Zielgruppen: Unternehmen, Kommunen, Anwender 

OSTC  
Die Open Source Training and Consulting GmbH ist ein Open Source Dienstleister, der in keinerlei 

Abhängigkeit zu Hard- und Software-Herstellern steht.  

OSTC ist spezialisiert auf UNIX, GNU/Linux, OpenBSD und Open Source Produkte. Natürlich sind 

auch Windows-Systeme und -Anwendungen bekannt, da bei Kunden praktisch immer eine ge-

mischte Systemlandschaft vorgefunden wird und häufig eine Einrichtung und Wartung der Intero-

perabilität zwischen den Systemen zu bewerkstelligen ist (Samba, OpenLDAP, Mail, Web, Firewall, 

DNS, DHCP, …). 

Die Stärke liegt in der weitgehenden Unabhängigkeit von Institutionen, Firmen und Produkten. 

Hierdurch wird große Flexibilität erreicht, die auch den Kunden zugute kommt. Diese sollen die 

erarbeiteten Lösungen selbständig einsetzen und warten können. Hierin wird die Basis für eine 

vertrauensvolle und langfristige Zusammenarbeit gesehen. 

Link: http://www.ostc.de/home.html 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Bundesland Bayern 

Zweck: Beratung, Schulung, Training, Erstellung und Betreuung von Open Source Produk-

ten. Dabei werden Systemadministration, Remote-Administration und Backup, Er-

stellung von Notfall-Systemen und Hardware 

Zielgruppen: Unternehmen, Kommunen, Anwender 

3.9 OS-Lobbying  

Open Source Region Stuttgart 
Die Wirtschaftsförderung Region Stuttgart baut mit der Initiative “Open Source Region Stuttgart” 

den Kompetenzvorsprung der Hauptstadtregion des Landes Baden-Württemberg auf diesem wich-

tigen Innovationsfeld weiter aus. 

Link: http://opensource.region-stuttgart.de 

Dauer: seit 2003 
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Status: aktiv 

Region: Stuttgart 

Zweck: Schaffen von Verbindungen zwischen Erstellern und Anwendern. Vernetzung von 

Know - How auf dem Gebiet Open-Source. 
Zielgruppen: Forschungsstellen, Unternehmen und Interessierte 

Trägerorg: Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH 

Open Source Business Foundation Nürnberg  
Die Open Source Business Foundation e.V. (OSBF) ist ein im Mai 2006 in Nürnberg gegründetes 

Open-Source-Netzwerk mit europaweiter Ausrichtung. Mitglieder der OSBF sind Unternehmen, 

Institutionen und Personen, die sich für Open-Source-Software begeistern. Bei den Aktivitäten des 

Netzwerks steht immer der geschäftliche Nutzen von Open Source-Software im Vordergrund. Dar-

über hinaus hat die OSBF auch politische Aufgaben und Ziele. 

Link: http://osbf.de/de 

Dauer: seit 05/2006 
Status: aktiv 

Region: Bundesland Bayern 

Zweck: Durch aktive Koordination der Meinungsbildung der OSBF-Mitglieder untereinander 

und durch die Vertretung der gemeinsamen Interessen gegenüber Dritten wie Ver-

bänden und der Politik, soll der Stellenwert von Open-Source-Software verbessert 

werden. Typische Arbeitsfelder sind die Verbesserung der politischen Rahmenbe-

dingungen für den Einsatz von Open-Source-Software, rechtliche Aspekte von Pa-

tentierungen und Lizenzen, kommunale Vergaberichtlinien oder die Förderung des 

Einsatzes von Open-Source-Software im Mittelstand. 

Zielgruppen: Öffentliche Unternehmen und Ämter, Unternehmen 

Trägerorg. nicht erhoben 

Linux User Group Augsburg LUGA  
Die Linux User Group Augsburg (LUGA) e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich der Förderung 

des freien Betriebssystems Linux und freier Software im Allgemeinen widmet. 

Link: http://www.luga.de 

Dauer: seit 1995 
Status: aktiv 

Region: Bundesland Bayern 

Zweck: Die Linux User Group Augsburg bietet Linux-Anwendern und solchen, die es werden 

wollen, die Möglichkeit, Informationen auszutauschen, Probleme zu erörtern und an 

gemeinsamen Aktionen teilzunehmen  

Zielgruppen: Einsteiger, fortgeschrittene Anwender  

Trägerorg. nicht erhoben 
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Ubuntu Berlin  
Ubuntu Berlin ist eine freie Gruppe von Anwendern der GNU/Linux-Distributionen "Ubuntu", "Ku-

buntu", "Xubuntu", "Edubuntu" und die anderen Ubuntu-Derivate. Die Webseite http://www.ubuntu-

berlin.de ist ein rein privates Projekt einiger an Ubuntu Linux interessierter Personen aus dem 

Großraum Berlin mit Unterstützung des Ubuntu Deutschland e. V. und verfolgt keinerlei kommer-

zielle Ziele oder Interessen. 

Link: http://ubuntu-berlin.de 

Dauer: seit 2008 
Status: aktiv 

Region: Berlin 

Zweck: Die Gruppe "Ubuntu Berlin" möchte die Bekanntheit der GNU/Linux-Distribution im 

Großraum Berlin fördern und Anwendern und Interessierten eine Plattform zum Aus-

tausch bieten. Neben der kontinuierlichen Kommunikation über Mailingliste und Chat 

treffen sich die Mitglieder auf regelmäßigen Treffen und veranstalten Workshops und 

größere Release-Parties.  

Zielgruppen: Ubuntu Berlin richtet sich sowohl an forgeschrittene Anwender, als auch an Einstei-

ger.  

Trägerorg. nicht erhoben 

OpenCoffee  
OpenCoffee steht auf Berlin - Deutschlands "Open Source Hauptstadt". OpenCoffee fördert den 

Einsatz von Linux und Freier Software in Wirtschaft und Verwaltung an der Spree. 

Link: http://www.opencoffee.de 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Berlin 

Zweck: OpenCoffee steht auf Berlin - Deutschlands "Open Source Hauptstadt". OpenCoffee 

fördert den Einsatz von Linux und Freier Software in Wirtschaft und Verwaltung an 

der Spree. Monatlich treffen sich Fachleute, Freelancer und Unternehmer beim Ber-

liner Linux-Unternehmer-Stammtisch. Im IT-Branchenverband SIBB e. V. engagieren 

sich Mittelständler für Linux und Open-Source-Software in einem eigenen Arbeits-

kreis. Und bei XING vernetzen sich die Berliner Linux Unternehmer in der Gruppe 

Berlinux. 

 OpenCoffee stellt moderne Instrumente für sachgerechte Information und nachhalti-

ge Kommunikation bereit. OpenCoffee kümmert sich um den Auf- und Ausbau sowie 

die Pflege von Resonanz, Relevanz und Reputation für offene Lösungen. 

 OpenCoffee ist Presse-Partner für führende Open-Source-Events, wie die "Berlin-

Open '09", den LinuxTag in Berlin (2007/2008) und die FrOSCon in St. Augustin 

(2008/2009). 
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 OpenCoffee fördert Open Source Software in Deutschland und im deutschsprachi-

gen Raum. Als ehrenamtlicher Pressekontakt für GNOME und Ubuntu leistet Open-

Coffee seinen Beitrag für eine offene Welt. 

 Als Sponsor von Projekten wie RadioTux, GUUG-Frühjahrsfachgespräch und der 

Ubucon gibt OpenCoffee etwas von dem zurück, was die Community uns bietet. 
Zielgruppen: Partner, Unternehmen, Interessierte 

Trägerorg: Thomas Keup Kommunikation 

Linux/Unix User Group Sankt Augustin LUUSA  
Eine Gruppe junger Menschen, die Interesse an jeglicher Form von Betriebssystemen haben. Der 

Schwerpunkt liegt dabei auf freien Unix-Varianten wie GNU/Linux, NetBSD, FreeBSD oder 

OpenBSD. 

Link: http://www.luusa.org 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Bonn 

Zweck: Ziel von LUUSA ist es, eine Plattform für betriebssystemübergreifende Diskussionen 

rund um Unix zu sein, Hilfestellungen und Anregungen für Einsteiger zu bieten sowie 

Projekten aus dem OpenSource-Umfeld Infrastruktur zur Verfügung zu stellen 
Zielgruppen: Interessierte Nutzer und solche, die es noch werden möchten  

Trägerorg. nicht erhoben 

OPENSAAR 
Verein zur Förderung der Verbreitung von Freier Software und Open Source in Saar-Lor-Lux, der 

Lobbying betreibt, bei Veranstaltungen teilnimmt und Stammtische organisiert. 

Link: http://www.opensaar.de 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Saar-Lor-Lux 
Zweck: Bekanntmachung und Verbreitung von freier Software in der Region Saar-Lor-Lux 
Zielgruppen: Interessierte  

Trägerorg. nicht erhoben 

Typo3 Usergroup Thüringen 
Im Jahre 2008 wurde die TYPO3 Usergroup Thüringen gegründet. Seitdem fanden in regelmäßi-

gen Abständen Treffen in Erfurt und Weimar statt. Das Treffen am 11. Mai 2009 wird erstmalig in 

Jena abgehalten. 

Link: http://marktplatz.yeebase.com/entry/tritum-internetdienstleistungen-

gbr/shownews/typo3-usergroup-thuringen 

Dauer: seit 2008 
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Status: aktiv 

Region: Thüringen 

Zweck: Regelmäßige Stammtische zum Thema Typo3, Usersupport 
Zielgruppen: Interessierte  

Trägerorg. nicht erhoben 

4 Open-Source-Aktivitäten Schweiz, Südtirol 

Es wurden nur Aktivitäten in der deutschsprachigen Schweiz erhoben. 

4.1 OS-Initiativen  

Südtiroler Gemeindenverband 
Fachstelle Open Source der ETH-Zürich. Zuständig für die Betreuung und Anwendung von OS-

Projekten an der ETH-Zürich. 

Link: http://www.gvcc.net 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Basel Landschaft 

Zweck: Der Rat der Gemeinden ist ein Beratungsorgan zwischen den Gemeinden und dem 

Südtiroler Landtag bzw. der Südtiroler Landesregierung. Er besteht aus 16 von der 

Versammlung der Bürgermeister der Gemeinden des Landes gewählten Mitgliedern. 

Den Vorsitz führt der Präsident des Südtiroler Gemeindenverbandes. Die Hauptauf-

gabe des Rates der Gemeinden besteht in der Begutachtung der Entwürfe von Ge-

setzen und Verordnungen, welche für die Gemeinden von Interesse sind, bevor sie 

vom Landtag bzw. von der Landesregierung verabschiedet werden. 
Zielgruppen: Landtag, Gemeinden Südtirol  

Trägerorg. nicht erhoben 

Kanton Basel Landschaft nutzt OS 
Umstellung der IT in der Kantonverwaltung auf OS-Software. 

Link: http://www.linuxkommunale.de/2099-Zwei-Schweizer-Kantone-wechseln-zu-Open-

Source.html 

Dauer: 2007 
Status: aktiv 

Region: Basel Landschaft 

Zweck: Umstellung der IT in der Katoverwaltung auf OS-Software 
Zielgruppen: Bedienstet und Bürger 

Trägerorg: Kantonverwaltung Basel-Landschaft 
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OS in der Stadtverwaltung Solothurn 
Open Source Software als Anwendungen in der Stadtverwaltung Solothurn. 

Link: http://www.so.ch/departemente/finanzen/amt-fuer-informatik.html 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Kanton Solothurn 

Zweck: Einführung von OS-Software in der Stadtverwaltung 
Zielgruppen: Bedienstete und Bürger 

Trägerorg: Zentraler Informatikdienst des Kantons 

Kanton Thurgau nutzt OS 
Umstellung der IT der Verwaltung für den Kanton Thurgau auf OS 

Link: http://www.linuxkommunale.de/2099-Zwei-Schweizer-Kantone-wechseln-zu-Open-

Source.html 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Kanton Thurgau  

Zweck: nicht erhoben 

Zielgruppen: Bedienstete und Bürger 

Trägerorg: Kanton Thurgau 

FOSS 
Fachstelle Open Source der ETH-Zürich. Zuständig für die Betreuung und Anwendung von OS-

Projekten an der ETH-Zürich 

Link: http://www.foss.ethz.ch 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Aufgabe der Fachstelle Open Source ist die Unterstützung der Angehörigen der ETH 

Zürich in Sachen Open Source 
Zielgruppen: Angehörige der ETH-Zürich 

Trägerorg: Informatikdienst der ETH-Zürich 

4.2 OS-Projekte  

Geres 
Umsetzung der Vereinheitlichung vom Melderegister in der Schweiz. Diese wird im Zuge dieser 

Umstellung auf einem Open-Source- System abgebildet. 

Link: http://www.fin.be.ch/site/geres 
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Dauer: seit 2007 
Status:  aktiv 

Region: Kanton Bern 

Zweck: Umsetzung der Vereinheitlichung des Meldergisters in der Schweiz 
Zielgruppen: Gemeinden in der Schweiz 

Trägerorg: Amt für Informatik und Organisation des Kantons Bern 

4.3 OS-Erstellung  

ENDO7 
In der digitalen Kommunikation hat die Technologie naturgemäß einen hohen Stellenwert. Wir 

kombinieren unser technisches Know-how mit Usability und Design. Das Medium tritt in den Hin-

tergrund. Einfache, nützliche Lösungen sind das Ergebnis  

Link: http://www.endo7.com 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Südtirol 

Zweck: Erstellen von Lösungen für Web-Anwendungen  

Zielgruppen: Unternehmen, Öffentliche Einrichtungen  

Endian 
Endian hat den Markt für die Netzwerksicherheit durch die Einführung einer UTM-Lösung (Unified 

Threat Management) mit einzigartigem Bedienungskomfort bei der Verwaltung verändert: schnelle 

Implementierung, einfache Verwaltung und garantierte Flexibilität. 

Link: http://www.endian.com/de 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Südtirol 

Zweck: Erstellen von Firewalls in Hardware oder Software  

Zielgruppen: Kunden für Firewalls 

Dexea 
Dexea sieht sich als Open-Source-Broker. Ein Vermittler zwischen der Entwickler-Community und 

dem potenziellen Anwender. Das was der Kunde sucht, sei es Freie Software oder Nicht-Freie 

Software, ist eine Lösung für seiner Probleme. Unsere Strategie ist es, immer Open Source einzu-

setzen, wo es wirtschaftlich und inhaltlich für den Kunden sinnvoll ist. Steht keine Open-Source-

Software zur Verfügung, werden auch proprietäre Produkte eingesetzt. In der so entstandenen 

heterogenen Landschaft wird stark darauf geachtet, dass alle Software-Komponenten harmonisch 

miteinander verbunden werden.  
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Link: http://www.dexea.it/de 

Dauer:  seit 2005 
Status: aktiv 

Region: Südtirol 

Zweck: Anbieter von OS-Software 

Zielgruppen: Unternehmen, Öffentliche Einrichtungen 

HydroloGIS 
HydroloGIS ist ein Umwelt-Engineering - Unternehmen mit der Aufgabe, IT und Umwelttechnik zu 

korrelieren. 

Link: http://www.hydrologis.com 

Dauer: seit 2005 
Status: aktiv 

Region: Südtirol 

Zweck: Erstellung von Software für Umwelttechnik wie Geodatenerfassung...  

Zielgruppen: Anwender für Umweltsoftwaresysteme 

Puzzle ITC 
Software und Technologie- Unternehmen. Java Software Entwicklung und Linux System-

Engineering bilden die Kernkompetenzen 

Link: http://www.puzzle.ch 

Dauer: seit 1999 
Status: aktiv 

Region: Kanton Bern 

Zweck: Erstellung für Software für Unternehmen 
Zielgruppen: Unternehmen  

Web4You 
Beratung, Entwicklung, Planung, Realisierung von EDV-Lösungen. Ansprechpartner für alle EDV-

Fragen 

Link: http://www.web4you-gmbh.ch 

Dauer: seit 2002 
Status: aktiv 

Region: Kanton Aargau 

Zweck: Beratung, Planung und Erstellung von verschiedenen Softwarelösungen 
Zielgruppen: Unternehmen und Behörden 

UniCMS 
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Content Management System Universität Zürich. UniCMS, das Content Management System der 

Universität Zürich, steht allen Institutionen der Universität Zürich zur Verfügung, um dezentral und 

browserbasiert Webseiten zu erstellen und bewirtschaften 

Link: http://www.unicms.uzh.ch 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Versorgung aller Universitätsangehörigen und Studenten mit Informationen 
Zielgruppen: Institutionen der Universität Zürich 

Trägerorg: Informatikdienst der ETH-Zürich 

Frentix 
Frentix ist eine auf das Entwickeln und den Betrieb von E-Learning Lösungen spezialisierte Firma. 

Als offizielles Spin-Off Unternehmen der Universität Zürich ist sie ein kompetenter Partner bei der 

Umsetzung von E-Learning Strategien. 

Link: http://www.frentix.com 

Dauer: seit 2006 
Status: aktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Einführung von e-Learning-Plattformen 
Zielgruppen: Weiterbildungseinrichtungen, Unternehmen  

snowflake 
snowflake unterstützt Kunden aus Wirtschaft, Industrie, Behörden und Organisationen bei der Eva-

luation, Gestaltung, Entwicklung und Implementierung von web-basierten Premium Open Source 

Lösungen für Content Management, eCommerce, Projektmanagement und CRM 

Link: http://www.snowflake.ch 

Dauer: seit 1999 
Status: aktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Erstellung von Datenbank-Anbindungen, spezialisierte Applikationsentwicklung, onli-

ne Games,… 

Zielgruppen: Unternehmen, Behörden 

Internezzo AG 
umfassende Beratung, Konzeption und Realisation von Internet und Intranet-Auftritten sowie E-

Commerce-Lösungen mit Kernkompetenz im Open Source CMS TYPO3 

Link: http://www.internezzo.ch 

Dauer: seit 1999 
Status: aktiv 
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Region: Kanton Zürich 

Zweck: Erstellung von Typo3-Anwendungen 
Zielgruppen: Unternehmen, Behörden 

4.4 OS-Nutzung  
Pädagogisches Gymnasium St. Maria 
Das Gleichgestellte Pädagogische Gymnasium „St. Maria“ fußt auf den Säulen einer breit angeleg-

ten humanwissenschaftlichen Ausbildung einerseits und einer fundierten zeitgemäßen Allgemein-

bildung andererseits.  
Link: http://www.pg.bz.it 

Dauer: seit 1712 
Status: aktiv 

Region: Südtirol 

Zweck: Anwendung von OS in Verwaltung und Ausbildung 
Zielgruppen: Schüler, Verwaltung , Lehrkörper der Schule  

Trägerorg. nicht erhoben 

Brimi 
Erzeugung von Milch und Milchprodukten, Anwendung von OS-Produkten in der Verwaltung 

Link: http://www.brimi.it/de 

Dauer: seit 1969 
Status: aktiv 

Region: Südtirol 

Zweck: Anwendung von OS-Produkten in der Verwaltung  

Zielgruppen: Verwaltung von Brimi 

Homepage der Stadt Bern 
Offizielle Homepage der Stadt Bern 

Link: http://www.bern.ch/impressum 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 

Region: Kanton Bern 

Zweck:  Vermittlung von Informationen rund um die Stadt Bern 
Zielgruppen: Bürger und Besucher der Stadt Bern 

Trägerorg: Informationsdienst der Stadt Bern 

Homepage öffentliche Spitäler Luzern 
Offizielle Homepage der öffentlichen Spitäler und Kliniken in und rund um Luzern. 
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Link: http://www.luzernerkantonsspital.ch 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Kanton Luzern 

Zweck: Gemeinsamer Auftritt der Spitäler im Internet 
Zielgruppen: Interessierte  

Trägerorg. nicht erhoben 

Reiseführer Schaffhausen 
Reiseführer für Schaffhausen in Form eines Wikis. Der Reiseführer lässt sich durch registrierte 

Benutzer anpassen und verändern. 

Link: http://wikitravel.org/de/Schaffhausen 

Dauer: seit 2003 
Status: aktiv 

Region: Kanton Schaffhausen 

Zweck: Erklärung der Sehenswürdigkeiten, Vorstellung von Schaffhausen 
Zielgruppen: Touristen, Interessierte 

VOIP-Telefonie Altdorf 
Telefonieren mit Asterisk, einem OS-System zur Verwaltung der Telefonie in der Verwaltung 

Link: http://www.binatec.ch/aktuell/2-asteriskaltdorf 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region:  Kanton Uri 

Zweck: Umstellung der Telefonanlage zur Erweiterung der Nutzungsmöglichkeiten und Ein-

bindung der umliegenden Gemeinden 

Zielgruppen: Verwaltung Altdorf und umliegende Gemeinden 

Trägerorg: Stadtverwaltung Altdorf 

4.5 OS-Veranstaltungen  

Eclipse Demo Camp 
Das DemoCamp dient dazu, im lockeren Rahmen Projekte zu präsentieren, von Erfahrungen zu 

berichten und Kontakte zu knüpfen. Eine ideale Gelegenheit um sich technisch wie gesellig auszu-

tauschen. 

Link: http://www.puzzle.ch/blog/news/2009/05/18/ein-eclipse-democamp-in-bern 

Dauer: einmalig am 23.06.2009 
Status: aktiv 

Region: Kanton Bern 
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Zweck: Austausch von Erfahrungen mit Eclipse 
Zielgruppen: Interessierte Besucher 

Trägerorg: Puzzle ITC 

Open Business Lunch Bern 
Vortrag über Open Source in Verbindung mit einem Mittagessen. Dies soll die Kommunikation 

zwischen den Teilnehmern fördern und damit auch die soziale Kompetenz der Teilnehmer erhö-

hen. 

Link: http://www.ch-open.ch/events/lunchbe.html 

Dauer: einmalig am 15.06.2009 
Status: inaktiv 

Region: Kanton Bern 

Zweck: Vermittlung von Informationen rund um das Thema Open Source 
Zielgruppen: Anwender, Hersteller, Entwickler 

Trägerorg: Swiss Open Systems User Group 

OSS Schulworkshop 
Wo und wie setzen Schulen Open Source Software heutzutage ein? Was sind deren Erfolge und 

Erfahrungen? Und wie kann Freie Software in Zukunft noch optimaler eingeführt werden? 

Link: http://www.ossanschulen.ch/weiterbildungstagung-2009 

Dauer: einmalig am 09.05.2009 
Status: inaktiv 

Region: Kanton Thurgau 

Zweck: Vermittlung von Einsatzmöglichkeiten von Open Source Software im Unterricht 
Zielgruppen: Lehrer 

Trägerorg: ICT 

Open Expo 2009 
OpenExpo, die grösste Schweizer Messe und Konferenz für Open Source Software in der 

Schweiz. Sie findet jedesmal in einer anderen Stadt in der Schweiz statt. 

Link: http://www.openexpo.ch 

Dauer: einmalig 23. - 24.09.2009 
Status: inaktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Vermittlung von Informationen rund um das Thema Open Source 
Zielgruppen: Anwender, Hersteller, Entwickler, ... 

Trägerorg: Swiss Open Systems User Group 

Workshop-Tage 
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Während der Workshop- Tage werden Workshops zu verschiedenen Themen rund um Open Sour-

ce angeboten. Dazwischen gibt es Fachvorträge, um die gewonnenen Erkenntnisse mit Theorie zu 

untermauern. 

Link: http://www.ch-open.ch/wstage 

Dauer: einmalig 08. - 10.09.2009 
Status: inaktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Vermittlung von Informationen rund um das Thema Open Source 
Zielgruppen: Anwender, Hersteller, Entwickler, ... 

Trägerorg: Swiss Open Systems User Group 

Jazoon 
Jazoon ist eine der grössten Java und Open Source Konferenzen in Europa 

Link: http://jazoon.com 

Dauer: einmalig 22. - 25.06.2009 
Status: inaktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Canoo Engineering setzt ein Zeichen für Nachwuchsförderung und präsentiert den 

erstmals stattfindenden Wettbewerb Jazoon Rookies. Die Canoo AG setzt sich 

gleich auf mehreren Ebenen für die Förderung kreativen Informatik-Nachwuchses 

ein: Neben der Betreuung von Bachelor- bzw. Masterarbeiten, Industriepraktika und 

Universitäts-Seminaren engagiert sich das Unternehmen auch in der „Begabtenstif-

tung Informatik“ der Universität Karlsruhe. 
Zielgruppen: Java Experten 

Trägerorg: Canoo Engineering AG 

Typo3 Week 
Für angehende Entwickler von Websites führt die Timerate AG vom 13. bis 17. Juli 2009 in Zürich 

eine TYPO3 WEEK durch. 

Link: http://www.fotointern.ch/archiv/2009/06/02/typo3-week-bei-timerate-ag-in-zurich 

Dauer: einmalig 13. - 17.07.2009 
Status: inaktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Im fünftägigen intensiven Workshop erstellen die Teilnehmer ihre eigenen, persönli-

chen Websites mit dem Open Source Content Management-System TYPO3. Ziel 

des Intensiv-Workshops ist ein konzentrierter und praxisbezogener Einstieg in das 

Thema Webdesign und Programmierung mit TYPO3 und der Konfigurationssprache 

Typoscript. Nach dem Kurs kennt der Teilnehmer TYPO3, Typoscript und die not-

wendigen Formatierungen für das Leyouten mit den Cascading Style Sheets (CSS) 

und ist in der Lage, seine Website auf den Webserver im Netz stellen 
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Zielgruppen: Designer, Gestalter sowie Entwickler von Websites 

Trägerorg: Timerate AG 

4.6 OS-Publizierung  
Keine Aktivitäten erhoeben.  

4.7 OS-Beratung  

SyGroup 
Das Unternehmen free-IT bietet Lösungen im Bereich Open Source an und vernetzt Lösungen mit 

proprietärer Software mit Lösungen aus dem Bereich Open Source. Auf die Bereiche Beratung, 

Entwicklung, Installation und Support wird großer Wert gelegt. 

Link: http://www.sygroup.ch 

Dauer: seit 2000 
Status: aktiv 

Region: Kanton Basel - Stadt 

Zweck: Beratung und Erstellung von Linux + Open Source-Lösungen 
Zielgruppen: Unternehmen und öffentliche Hand 

Binatec Ingenieure AG 
Beratung, Entwicklung, Planung, Realisierung von Lösungen im Bereich Nachrichten und Informa-

tionstechnik 

Link: http://www.binatec.ch 

Dauer: seit 2000 
Status: aktiv 

Region: Kanton Uri 

Zweck: Beratung im Bereich OS - Software 

Zielgruppen: Unternehmen, öffentliche Institutionen, Planer, IT-Dienstleister 

4.8 OS-Schulung 

EducaHelp 
Anbieten von Schulungen - Support und Hilfe zur Auswahl von Software - bieten ein breites Sorti-

ment auch von OS Software an 

Link: http://www.educahelp.ch 

Dauer: seit 2004 
Status: aktiv 
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Region: Kanton Bern 

Zweck: Unterstützung für Schulen im EDV-Unterricht 

Zielgruppen: Schulen  

Trägerorg: Bundesamt für Berufsbildung und Technologie BBT  

4.9 OS-Lobbying  

Lugbz 
Ihr Ziel ist die Verbreitung und Bekanntmachung des Betriebssystems GNU/Linux und der freien 

und offenen Software im Allgemeinen. Die Aktivitäten des Vereins liegen vor allem auf lokaler Ebe-

ne, wo wir unsere regelmäßigen Treffen abhalten, Veranstaltungen wie unsere Workshops und 

GNU/Linux Installation Partys organisieren und auch Lobbyarbeit für freie Software durchführen  

Dauer: seit 2001 
Status: aktiv 

Region: Südtirol 

Zweck: Verbreitung von Informationen zum Thema Linux und OS  

Zielgruppen: Anwender, Entwickler, Interessierte  

Trägerorg. nicht erhoben 

CoCOS 
Das Competence Center Open Source South Tyrol versteht sich als Knotenpunkt für Freie Soft-

ware in Südtirol. 

Link: http://www.cocos.bz 

Dauer: keine Angaben 

Status: aktiv 

Region: Südtirol 

Zweck: Verbreitung von Informationen zum Thema OS. Vermittlung von Anbietern und An-

wendern 

Zielgruppen: Anwender, Entwickler, Interessierte  

Trägerorg. nicht erhoben 

BLUG 
Die zwei Hauptanliegen der Basler Linux User Group sind Information und Kommunikation. 

Link: http://www.blug.ch 

Dauer: unbekannt 
Status: aktiv 

Region: Kanton Basel - Landschaft 

Zweck: Vermittlung von Informationen rund um das Thema Open Source 
Zielgruppen: Anwender, Entwickler, Interessierte  
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Trägerorg. nicht erhoben 

PloneGov.ch 
Der Verein plonegov.ch fördert den Einsatz der Open Source Anwen-dung Plone (www.plone.org) 

für die Realisierung von eGovernment Anwendungen in der Schweiz. 

Link: http://www.plonegov.ch 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Kanton Bern 

Zweck: Planung und Erstellung von e-Government Lösungen 

Zielgruppen: Öffentliche Einrichtungen  

Trägerorg. nicht erhoben 

Swiss Open Systems User Group 
Seit seiner Gründung 1982 hat sich der unabhängige Verein /ch/open (Swiss Open Systems User 

Group) die Förderung offener und freier Systeme auf die Fahnen geschrieben. Im Zentrum der 

Aktivitäten stehen die Weiterbildung und der Informationsaustausch unter den Mitgliedern. 

Link: http://www.ch-open.ch 
Dauer: seit 1982 
Status: aktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Vermittlung von Informationen rund um das Thema Open Source 

Zielgruppen: Interessierte, Nutzer  

Trägerorg. nicht erhoben 

OSS an Schulen 
Die Plattform Open Source Software (OSS) an Schulen fördert den Einsatz von freier und Open 

Source Software im Schulunterricht. 

Link: http://www.ossanschulen.ch 

Dauer: seit 2007 
Status: aktiv 

Region: Kanton Zürich 

Zweck: Information zum Thema Open Source Softwareeinsatz im Schulalltag 
Zielgruppen: Lehrkräfte an Schulen 

Trägerorg: Schweizerischer Verein für Informatik in der Ausbildung (SVIA) 
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Mitwirkende: 
Elke Achleitner und Stefan Schiffer 

 
Studentische Mitwirkung: 
Martina Burgstaller  

Bernadette Gmeiner  

Helmut Hofer  

Birgit Kempinger  

Barbara Wernick 


